
Nr . S49 . - 31 . Jahrg .

Rbonnements - Bcdingungcn :
Abonnements - VreiZ pränumerando :
Bierteljährl . 3A> Ml. , monatl . 1,10 M! . ,
wöchentlich 2ö Pfg . frei ins Haus .
Einzelne Nummer ö Pfg. Sonntags -
Nummer mit illustrierter Sonntags -
Beilage »Die Neue Well� tv P°q. Post -
Abonnement : l. ll ) Marl pro Monat .
Eingetragen in die Post - Zeitungs -
Preisliste . Unter Kreuzband für
Deutschland und » Oesterreich - Ungarn
2. a0 Marl , für das übrige Ausland
4 Marl pro Monat . Postabonnemems
nehmen an : Belgien , Dänemark ,
Holland . Italien , Luxemburg , Portugal ,
Rumänien , Schweden und die Schweiz .

Crtdiclnt täglldj .

NO
Verlinev

( 5 Pfennig )
Die Merfions - GebOftr

Betragt für die sechsgespaltene Kolonel -
zcile oder deren Raum M Pfg. , für
politische und gewerlschaftliche Vereins -
und Versninmlungs - Anzeigen 30 Pfg,
„Ateine Anzeigen " , das fettgedruckte
Wort 20 Pfg. (zulässig 2 fettgedruckte
Wortes, jedes weitere Wort lll Pfg,
Stellengesuche und Schlasstellenan -
zeigen das erste Wort lo Pfg. , jedes
weitere Wort 5 Pfg. Worte über ll>Buch.
ftaben zählen für zwei Worte , Inserate
für die nächste Nummer müssen bis
» Uhr nachmittags in der Expedition
abgegeben werden . Die Expedition ist

bis 7 Uhr abends geöffnet ,

Telegramm - Adresse :
. „ ZwiaWemMral Berlin ".

Zentralorgan der fbzlaldemokratlfcben Partei Deutfcblands .

Redaktion : SRI . 68 , Ltndcnstraasc 69 .

Fernsprecher : Amt Moripplatf , Nr . 1382 . Sonnabend , den 1Ä . September 1914 . Expedition : SRI . 68 » binden Strasse 69 .
Fernsprecher : Amt Morihplatz , Nr . 1981 .

Amtlich . S erlin , 11 . September , ( w. T . S. )

Das 22 . ruPjche Armeekorps �innlanö ) hat ver -

sucht , über Zyd in üen Kampf in Ostpreußen ein -

zugreifen ; es ist bei Ipck geschlagen worüen .

Das 17 . Armeekorps .
Dem „ Berliner Lokalanzeiger " wird aus D a n z i g g e -

meldet :

Das Generalkommando gibt bekannt : „ An den gegen -

wärtigen Kämpfen nimint auch das 17 . Korps unter Führung
des Kommandeurs v. Mackensen hervorragenden Anteil .

v. Hindenburg .

Russisthe Großfürsten gefallen .
Paris , 11. September . ( W. T. B. s Dem „ New Dork Herald '

zufolge sind in der S ch l a ch t b e i G u m b i n n e n , in der das

russische Gardekorps grohe Verluste hatte , die G r 0 h -

sürsten Johann und Oleg Konstantinowitsch ge -
fallen .

westlicher Kriegsschauplatz .
Die Tätigkeit

ües englischen Expeditionskorps .
Berlin , den 11. September . Der „ London Gazette ' vom

3. September entnehmen wir die nachfolgende , vom Feld -
Marschall French herrührende Darstellung der bisherigen

Operationen des englischen Expeditionsheeres :
Die Engländer nahmen am 22. August eine Stellung von Ath

über Möns bis Binche ein . Nach den _ Mitteilungen des

französischen Hauptquartiers » ahm ich an , daß ich höchstens zwei

deutsche Armeekorps vor meiner Front hatte .
Unsere Stellung war vorzüglich . Am Abend des 23 . August

erhielt ich von General I 0 f f r e die unerwartete Meldung , daß
drei deutsche Armeekorps gegen meine Front vorgingen
Und ' ein weiteres Korps eine Umgehungsbewegung von Tournay aus

ausführte .
General Joffre teilte ferner mit . dasi die französische Armee .

die zur Rechten der Engländer stand , sich zurückziehe . Infolgedessen

entschloß ich mich , auf eine vorher rekognoszierte Stellung zurück -

zugeben , die sich von Maubeuge westlich nack Jnlem und südöstlich
von Valenciennes ausdehnte . Die ganze Nacht hindurch fanden

auf der gesamten Linie Kämpfe statt . Der Rückzug wurde

am 24. /8 . unter fortwährenden Gefechten erfolgreich aus -

geführt . Da die französischen Truppen� noch immer zurück -

gingen , hatte ich abgesehen von der Festung Maubeuge keine

Unterstützung , und die entschlosienen Versuche des Feindes , meine

linle Flanke zu umgehen , überzeugten mich , daß der Feind die

Absicht hatte , mich gegen Maubeuge zu drängen und mich zu

umzingeln . Ich glaubte leinen Augenblick verlieren zu dürfen .

mich aus eine andere Stellung zurückzuziehen . Diese Bewegung war

gefahrvoll und schwierig , nicht nur wegen der überlegenen Kräfte

vor meiner Front , sondern auch infolge der Erschöpfung meiner

Truppen . Der Rückzug begann am 25. August früh nach einer

Stellung nahe Le Cateau . Obwohl die Truppen Befehl hatten ,

Cambrai , Cateau und Landrecies zu besetzen und die Stellung am

25. August in aller Eile vorbereitet und verschanzt worden war .
hatte ich doch ernste Zweifel , ob es klug sei , dgrt stehen zu bleiben

und zu kämpfen , da ich Mitteilung von der standig

wachsenden Stärke des Feindes erhallen hatte . Ueberdies

dauerte der Rückzug der Franzosen auf meiner Rechten an .

Ich entschloß mich daher , weiter zurückzugehen , bis ,ch ein ge -

wichtiges Hindernis , wie die Somme oder Oise , zwijchen die briti -

scheu Truppen an den Feind bringen und meinen Truppen Gelegen -

heit zum Ausruhen und zur Reorganisation geben könnte . Ich wies

daher die Korpsbefehlshaber an . so bald nls möglich auf dte L,me

Vermond —St . Ouentin —Ribemont zurückzugehen .
Am 25. August wurden wir auf dem Marjche den ganzen Tag

über vom Heinde bedrängt , der seine Angriffe ans die erschöpften

englischen Soldaten noch spät in der Nacht fortletzte .

Während der Kämpfe am 23. und 24. August ersuchte tch den

General Sorbet , der drei französische Kavallerledivisionen be -

fehligte . um Unterstützung . Sorbet leistete zwar wertvolle Hilfe ,
war aber am 26. August , dem kritischen �Tage , infolge der

Erschöpfung seiner Pferde nicht mehr imstande , uns zu

Unterstützen . Am 26 . August wurde er bei Tagesanbruch

offenbar , daß der Feind feine Hauptkraft gegen den linken Fluge

Unserer Stellung richtete , der von unserem Armeekorps gebildet

wurde , und General Smith Dornen meldete , daß er sich unter

einem solchen Angriff nicht zurückziehen könne , wie ihm befohlen

worden war . Es war unmöglich sür mich , « mith Dornen zu

Unterstützen . Aber die Truppen zeigten eine prachtvolle Haltung

gegenüber dem schrecklichen Feuer . Endlich wurde es offenbar ,

daß , loenn eine vollständige Vernichtung vermieden werden tollte ,
der Rückzug versuchi werden mußte und es wurde um /z4 Uhr

nachmittags der Befehl gegeben , ihn zu beginnen . Die Bewegung
wurde durch die hingebcndste Unerschrockcnheit und Entichloffenheit
seitens der Artillerie , welche selbst ziemlich gelitten halte , gedeckt
Und das schöne Eingreifen der Kavallerie leistete wesentliche Hilfe
bei der Vollendung der sehr schwierigen und gefährlichen Operation .

Glücklicherweise hatte der Feind selbst zu schwer gelitten , um die
Verfolgung energisch durchzuführen . Ich kann diesen kurzen Bericht
über dte ruhmvolle Haltung der britischen Truppen nicht schließen ,
ohne hohe Anerkennung den wertvollen Diensten Smith Dorriens
zu zollen , der den linken Flügel der Armee am 26. August rettete .

Die französifthe Negierung über öie

Dum- Dum- Geschosse .
�

Der „ Kölnischen Zeitung " wird von der holländischen Grenze
gemeldet , daß die französische Regierung die schwere Anschuldigung
zu entkräften sucht , daß sie ihren Soldaten Pakete mit Dum - Dum -
Geschossen zugesteckt habe . Ein höherer Offizier soll erklärt haben ,
daß ein Stabsoffizier von Longwy sich mit der Untersuchung über
die Herstellung einer neuen Art von Patronen beschäftigt habe ; auch
hätten in einer Rumpelkammer der Festung noch einige Kisten mit

Patronen mit angebohrter Spitze aus der Zeit sich befunden , bevor
die Haager Konvention die Verwendung solcher Geschosse verboten
habe . Man habe später versucht , durch maschinelles Umfeilen die
Geschoffe wieder brauchbar zu machen . In Wirklichkeit sei Munition
dieser Art zum Gebrauch gegen den Feind nicht ausgegeben worden .
Daß die französischen Soldaten nur mit erlaubten Patronen aus -
gerüstet seien , könne man aus jeder Untersuchung von deutschen Ver -
mundeten beweisen . Möglich ist , daß , einige Schachteln mit ver -
botenen Patronen unbeabsichtigt an französische Infanteristen ver -
teilt worden seien . Auch au ? allen Rechnungen des Kriegs -
Ministeriums über Lieserungen von Pinntiion ergebe sich mir
voller Sicherheit , daß seit 16 Fahren keine Rede davon sein
könne von einer regelmäßigen Anfertigung von Dum- Dum - Geschoffen .

vom österreichisth - rußißhen
Kriegsschauplatz .

Die zwe « t < Schlacht bei Lemberg .
Telegramme der Kriegsberichterstatter aus dem Kriegsprcffc »

quartier melden übereinstimmend , daß die Kämpfe um Lemberg mit
unvcrmiudcrter Heftigkeit fortdauern . Die Offensive der Ssterreichisch -
ungarischen Truppen mache große Fortschritte . Die Lage werde zu -
versichtlich beurteilt .

vom österreichisch - ferbifchen
Kriegsschauplatz .

versuchter Einfall öer Serben in Slawonien .
Trotz der von den Oesterreichern gemeldeten Niederlage

bei Mitrowitza versuchten die Serben am Dienstag an anderer
Stelle einen Einbruch nach Ungarn . Dabei kain es zwischen
G r a b o w i t s ch und Nertkowitz zu Kämpfen , bei denen
die aus Peterwardein verstärkten Truppen nach Meldung
österreich - ungarischer Blätter einen glänzenden Sieg erfochten .
Im Laufe der letzten zwei Tage sind mehr als 6000 Gefangene
nach Ungarn gebracht worden . Ein Einbruch der serbischen
Truppen ins slawonische Gebiet wurde mit einer Beschießung
voni serbischen Ufer aus eingeleitet , worauf die Monitore von
Semlin aus Belgrad mit stärkeren ! Erfolge bombardierten .

Der Krieg und öie Kolonien .
Kämpfe in Kamerun unü Deutsch - tdftaftika .

Berlin , 11 . September . iW . T. B. ) Nach englischen
Nachrichten hat in der Nähe des Songwe - Flusses ,
an der Grenze von Deutsch - O st afrika und
B r i t i s ch - N j a s s a l a n d , Zwischen deutschen und englischen
Truppen ein Kampf stattgefnnden , bei dem auf beiden Seiten

mehrere Europäer gefallen sind .
Aus gleicher Quelle wird auch von Toten und Verwundeten

in Kamerun berichtet . Eine amtliche Bestätigung liegt
bisher nicht vor .

der Seekrieg .
Kreuzerkrieg im Stillen ( dzean .

Aus Holland wird der „Voss . Ztg . " gemeldet :
Das Kabel , das Kanada und Australien verbindet , wurde

zwischen British - Columbia und Fanning - Jsland durchschnitten ;
die Engländer vermuten durch den Kreuzer „ N ü r n »

berg " , der von der „Australia " , dem Flaggschiff der austra »
lischen Marine « einem 18 M- Tpnnen - Kreuzer « verfolgt wurde .

Unwahre Gerüchte .
Zu Beginn des Krieges war die bürgerliche Presse mit

augenscheinlich übertriebenen - Berichten über belgische ' Greuel -
taten gefüllt . schon damals stellten wir diesen

Darstellungen Schilderungen von Augenzeugen gegen¬
über , die sich größerer Objektivität befleißigten , so konnten

wir die Nachricht von der Ermordung des Hoteliers
Weber in Antwerpen als unrichtig zurückweisen . Damals

reagierte die bürgerliche Presse darauf nicht . Jetzt sieht sich
das „ Berliner Tageblatt " genötigt , mitzuteilen , daß in einer

Berliner Versammlung der aus Belgien gestobenen Deutschen

ausdrücklich die Ermordung Webers als unbestätigtes Gerücht

bezeichnet wurde . Die übrige bürgerliche Presse , die damals

sogar grausig ausgeschmückte Einzelheiten brachte , schweigt auch
heute noch .

In der „Kölnischen Volkszeitung " wendet sich Dr . Karl

Sonnenschein gegen ein anderes weit verbreitetes , aber nichts
desto weniger ebenso unwahres Gerücht . Angeblich� sollten in
Löwen gerade Studenten und Geistliche an Schießereien
gegen deutsche Soldaten teilgenommen haben . Gegenüber der¬

artigen Meldungen von Kriegsberichterstattern , die während der

erwähnten Vorgänge ja auch nicht in Löwen waren , stellt
Dr . Sonnenschein -fest :

V. Wns uns außerordentlich interessierte und worüber wir uns
bei hochachtbaren Und ernsthaften Persönlichkeiten erkundigten ,
war die Haltung des Klerus und des Lehrkörpers der Universität
in den letzten Tagen . Von einer Anteilnahme der S t u -
dentenschaft am Kampfe kann keine Rede sein , da sich die
Studenten in Ferien befanden . Ein großer Teil derselben steht
im aktiven Heere . Von etiler Teilnahme der U n i v e r s i t ä t s -
Professoren am Kampfe ist nichts bekannt geworden . ' Da -

gegen traf ich eine ganze Anzahl derselben , die , ebenso wie ihre
Frauen , während der ganzen Zeit aus das eifrig st e im

Dienste des Roteil Kreuzes ( auch für deutsche
Verwundete ) gearbeitet haben . Viele der Löwcncr

Universitätsprofcssoren haben zu Deutschland stets in den besten
und regsten wissenschaftlichen Beziehungen gestanden . Manche
pflegten mit Freunden in Teutschland herzlichen Verkehr . Viele

haben in unserem Vaterlande studiert und nie aus ihrer Shm »
pathie für dasselbe ein Hehl gemacht .

Allen voran hat in den harten Tagen der letzten Wochen der
Löwener Klerus in seiner Gesamtheit getan , was er konnte , he-
ruhigend und tätig seine Friedcnspflicht zu erfüllen . Alle Geist -
lichen , die ich traf , hatten Truppen im Quartier und taten für sie
ihr Bestes . In sämtlicheil Kirchen ist nicht nur die Verfügung
des Erzbischofs von Mecheln , Ruhe zu halten , verlesen , sondern
ans das ernsteste besprochen und empfohlen worden . Wer konnte ,

stellte sich in den Dienst der Krankenpflege . Die Ordensschwestern
haben unermüdlich auch unsere Verwundeten gepflegt . Die anti »

klerikalen Panschalverdächtigungen , wie sie unter anderem in der

Generalanzeigerpresse Grabein erhebt , fusicn auf jenen obcrfläch -

lichen Gerüchten , die in Kriegszeiten mit besonderer Gefährlich -
keit aufzutreten pflegen , und schlagen der Wirklichkeit der Dinge
ins Gesicht . In keiner Kirche von Löwen sind Gewehre
irgendwelcher Art gefunden worden . Von keiner Kirche und
keinem Kirchturme aus wurde geschossen . Sollten irgendwo ein -

zelne Personen , die eine Soutane , trugen tGeistliche oder Semi -

naristen ) in den Kampf verwickelt sein , so wird durch diese
Einzeltatsache die eben ausgesprochene allgemeine These nicht auf
das geringste beeinträchtigt . "

Das allgemeine Urteil Sonnenscheins über „oberflächliche
Kriegsgerüchte " kann nicht dick genug unterstrichen werden .

Unter der Ueberschrift „ Der Wahrheit die Ebre " entnimmt

die „ Nordd . Allg . Ztg . " einem Zentrumsblatt folgende weitere

Richtigstellung :

„ Wie berichtet wurde , hatte der „ Dortmunder General -

anzeiger " die Schauermär verbreitet , daß in Löwen 50 deutsche
Soldaten von katholischen Ordensbrüdern ermordet und die

Leichen im Klosterkeller versteckt worden seien . Der Vorsitzende
des Augnstiniis - Vereins zur Pflege der katholischen Presse ,
Herr Verleger L. Lensing ( Dortmund ) , wandte sich am
31 . August , gleich als die Nachricht austemchte , beschwerde¬
führend an das Generalkommando des 7. Armeekorps in

Münster i . W. und erhielt jetzt folgende Antwort :

Auf Ihre an mich gerichtete Beschwerde vom 31 . v. M. er »
widere ich Ihnen ergebenst , daß der von Ihnen angegebene Artikel
über angebliche Mordtaten von Ordensbrüdern an deutschen Sol -
daten in Löwen im Hinblick auf seine vagen Unterlagen als

durchaus unstatthaft bezeichnet werden muß . — Ich habe
die Zeitungen im Bereich des VlI . Armeekorps erneut und nach -
drücklich darauf hingewiesen , daß Artikel , die geeignet erscheinen .
konfessionelle oder parteipolitische Gegensätze zu verschärfen , ver -
boten sind .

Der kommandierende General .

Frist , von Vissing . "



die Gpfer öer Seeminen .
London , lt . September . ( Meldung des „ Reuterschen Bureaus . " )

In der Nordsee ist das Wrack des Dampfers . Ottawa " aufgefunden
worden , der vermutlich auf eine Mine aufgelaufen ist .

*

Die „ Daily C h r o n i c l e " veröffentlicht in ihrer Ausgabe
vom 4. September folgenden Bericht des englischen offiziellen Preß -
bureaus : „ Eine Meldung von dem kommandierenden Offizier H.
M. S . „ Speed h " berichtet , daß der Dampfer „ L i n S d e l l "
am Donnerstagmorgen auf eine Mine gestoßen und ge .
funken ist . Eine Viertelstunde später stieß auch die „ Speedh " auf
eine Mine und sank , etwa Ztl Meilen von der Ostküste entfernt . Die
„ Speedy " war ein Kriegssahrzcug , das zum Zweck des Fischerei -
fchutzeS in der Nordsee diente und 1833 gebaut war . Bei dem Unter -

gang der beiden Schiffe sind mehrere Personen umgekommen und
verwundet worden .

Die Schnelligkeit öer deutschen Kreuzer .
London , 11 . September . ( W. T . B. ) Unter der Spitz -

marke „Schnelligkeit , Schnelligkeit " schreibt der „ Daily Tele¬

graph " : Die Nachricht , daß fünf schnelle deutsche
Kreuzer ihre Arbeit , britische Handelsschiffe zum Sinken zu
bringen , im atlantischen Ozean noch fortsetzen , trotzdem sie
von 24 englischen Kreuzern und außerdem von zahlreichen fron -
zösischen Schiffen verfolgt werden , beweist den Wert der

Schnelligkeit . Viele Jahre lang hat Deutschland schnelle Kreuzer
gebaut und es besitzt jetzt neun , die eine Schnelligkeit von über
27 Knoten haben .

Seit Ersparnisse in der britischen Marine gemacht wer -
den mußten , um eine Parlamentsmehrheit zu befriedigen ,
hat sich fcae Admiralität so gut wie möglich mit älteren und
langsameren Schiffen behelfen müssen . Sie datieren von
einer Zeit vor der Erfindung der Schiffsturbine . Der Krieg
bat uns daher wohl mit einer starken Ueberlegenheit von
Kreuzern gefunden , aber kaum einer läuft schnellstens als
25 Knoten , die meisten langsamer . Es gibt keinen englischen
Kreuzer im Atlantischen Ozean , dem die deutschen Kreuzer
nicht entfliehen könnten . Unsere Geschäftsleute müssen nun
unter diesem Mangel leiden .

Der englifthe Kaperkrieg .
Kopenhagen , 11 . September . < W. T. B. ) „ Politiken " meldet

ans London : Der Amerikadampfer „ N o o r d a m" auf der Reife
New Kork —Rotterdam mit vielen deutschen Reservisten
a « B o r d ist auf offener See beschlagnahmt und nach QurenSwwn

gebracht worden .

Englanö unö öer Seekrieg .
Berlin , 11 . September . ( W. T. B. ) Alle Anzeichen

deuten darauf hin , daß die öffentliche Meinung Englands
immer energischer eine kräftige Aktion der eng -
lischen Flotte fordert , um die Minengefahr in der

Nordsee zu beseitigen . Dazu mag auch der Umstand bei -

tragen , daß die Ursache des Unterganges der „ Oceanic "

noch immer nicht bekannt und daß man argwöhnisch ge -
worden ist , da die Admiralität neuerdings versucht , den Ver -

lust des . P a t h f i n d e r "
auf eine andere Ursache als eine

VÜme zurückzuführen .
Die deutschen Minen scheinen also der englischen Ad -

Süralität doch ernstlich zu schaffen zu machen , um so mehr ,
ls sie die von der englischen Admiralität behauptete Un -

tätigkeit der deutschen Flotte in einem anderen Lichte erscheinen
lassen .

Kriegsbekanntmachungen .
Genaue Zelöpoft - /löressen !

Berlin , 11 . September . ( W. T. B. ) Es wird erneut

darauf hingewiesen , daß bei Postsendungen an Angehörige des

HeereS die Anfschrift : Armeekorps , Division , Regiment ,
Bataillon , Kompagnie nsw . des Empfängers enthalten sein mnß .

örüssel unter öeutschem
Regiment .

Brüssel , 3. September 1914 .

- y- Dreitausend deutsche Truppen in Brüffel , deutsche Offiziere
auf seinen Boulevards , die Oeffentlichkeit dem Willen eines deut -

schen Militärkommandanten unterworfen , — das alles bleibt fast
unausdenkbar und unfaßbar für den , der Brüffel kennt ! Gallisches
Leben sprüht hier in Friedenszeiten ; die Liebe der Brüsseler Bürger
und Bürgerinnen gehört den Franzosen , deren Sprache sie sprechen
und deren Temperament sie besitzen , mögen sie mit den Deutschen
noch so gute Geschäfte machen ; nur die französische Trikolore hat
Geltung neben der schwarz - gelb - roten Landesfarbe .

Um 11 Uhr nachts langten wir in Brüssel an . Die Vorstadt -
ftraßen , die unser Zug durchquert , sind wie ausgestorben ; oben an
den Fenstern zeigt sich kaum ein Licht . Am Bahnhof — ein kleines

deutsches Heerlager ! In langer Reihe liegen unser « Feldgrauen
in den Hallen oder halten an den Ausgängen Wache , Seitenräume
und Schuppen sind in Unterkunstsräume für Pferde verwandelt , und

auf den Bahnsteigen und zwischen den Schienen wimmelt es von

preußischen Eisenbahnbeamten . Ein hochgewachsener junger Offizier
prüft am Ausgang zur Stadt unsere Papiere , und da stehen wir
vor dem breiten Place des Nations , in gerader Linie vor uns die

lebenSsprühende Avenue Anspach . Doch heut — alles dunkel und

menschenleer ! Kein Cafe , kein Restaurant geöffnet ; nur weit drüben

rechts und links ein paar Gruppen , die uns verdächtige Gestalten ,
die so glatt die deutsche Bahnhofswache passieren durften , halb inter -

essiert , halb mißtrauisch beäugen : Aha , deutsche Spione ! Da wir
den Platz nicht überschreiten können , weist uns ein belgischer Polizist ,
dem ein Bürgerdard - ist mit einer Armbinde beigegeben ist , den Weg
zum Hotel , in dem wir übernachten wollen .

Zitternd öffnete uns unser öfterreichffcher Hotelwirt , der sich
in Brüssel noch zu halten vermocht hatte , auf unser Läuten . „ Nein ,
meine Herren , ich kann Sie nicht aufnehmen , es ist zu gefährlich ! "
Ins Innere der Stadt konnten wir nicht mehr , denn schon hatte
sich ein Trupp von unfreundlichen Neugierigen hinter uns ver -

sammelt ; zurück zum Bahnhof . Aber auch hier war kejn Aufenthalt
möglich ; so blieb uns schließlich nichts anderes übrig , als in dem

allergrößten der Hotels am Nordbahnhof , das von hohen deutschen
Offizieren dicht kffetzt war , Unterschlupf zu suchen .

»

Am anderen Morgen beginnt der Rundgang gurch die Stadt .
Nun sehen wir das Brüssel unter deutscher Militärgewalt und —

erkennen es nicht mehr ! Auf den Hauptstraßen ist wohl jeder dritte
Laden geschlossen ; fast vor jedem Haus weht breit und ein wenig
herausfordernd die belgische Flagge herab ; die Paffanten tragen ihr
ichwarz - gelb - rotes Bändchen und mustern diejenigen , die keins haben .
Man geht durch die Avenue Anspach , sammelt sich manchmal in

Auskünfte unö Verlustlisten .
Das Kriegsministerium gibt nach einer Meldung

des W. T. B. bekannt :

1. Die V e r l u st l i st e n sind nur durch Postabonnement
( monatlich 60 Pf . ) zu beziehen , dagegen nicht beim Zentral -
nachweisbureau erhältlich .

2. Auskünfte erteilen :

») Zentralnachweisbureau des Kriegsministeriums , Doro -

theenstr . 48 , über Verwundete und Gefallene des Heeres . Es

kann schriftlich nur Anfragen beantworten , die auf den bei

jedem Postamt erhältlichen rosa Antwortkarten gestellt sind ;
6) Zentralnachweisebureau des Reichsmarineamts , Matthäi -

kirchstr . 9. über alle Angehörigen der Marine ;
o) Auswärtiges Amt über deutsche Staatsangehörige im

Auslande , auch , so weit möglich , über deutsche Gefangene im

Feindesland ;

b) die Bezirkskommandos an Kriegsfreiwillige .

Die /lbbefö ' röerung fremöer Staats -

angehöriger .
Berlin , 11 . September . ( W. T . B. ) Für die Abbeför -

derung von Angehörigen feindlicher Staa -
ten und die Erteilung der Erlaubnis hierzu sind zuständig :
Für den Landespolizeibezirk Berlin die Kommandantur
Berlin , für die übrigen Teile der Provinz Brandenburg das
stellvertretende Generalkommando III . Armeekorps .

Dahingehende Anträge sind gegebenenfalls dorthin und
nicht an das Oberkommando zu richten .

Oberkommando in den Marken .

Ein belgischer Diplomat
über öas Vorspiel zum Kriege .

Die „ Norddc Allg . Ztg . " veröffentlicht den Bericht , den der

belgische Gesandte in Petersburg am 3V. Juli an seine
Regierung erstattete . Der Bericht läßt erkennen , daß England
schon damals , also noch ehe die deutsche Armee in Belgien einrückte ,
zum Krieg gegen Deutschland entschlossen war .

Der Gesandte beklagt zunächst , daß man über die Absichten
Ruhlands nicht klar werden könne , und fährt dann fort :

„ Unbestreitbar bleibt nur , daß Deutschland sich hier ebenso sehr
wie in Wien bemüht hat , irgendein Mittel zu sinden , um einen all -

gemeinen Konflikt zu vermeiden , daß es dabei aber einerseits auf
die feste Entschlossenheit des Wiener Kabinetts gestoßen ist , keinen

Schritt zurückzuweichen , und andererseits auf das Mißtrauen des

Petersburger Kabinetts gegenüber den Versicherungen Oesterreich -
Ungarns , daß es nur an ein « Bestrafung , nicht an eine Besitz -
ergreifung Serbiens denke .

Herr Ssasanow hat erklärt , daß es für Rußland unmöglich
sei , sich nicht bereitzuhalten und nicht zu mobilisieren , daß aber diese
Vorbereitungen nicht gegen Deutschland gerichtet seien . Heute
morgen kündet ein offizielles Communique an die Zeitungen an ,
daß die Reservisten in einer bestimmten Anzahl von Gouvernements

zu den Fahnen gerufen find . Wer die Zurückhaltung der offiziellen
russischen Communique ? kennt , kann ruhig behaupten , daß überall
mobil gemacht wird .

Der deutsche Botschaftor hat heute morgen erklärt , daß er am
Ende seiner feit Sonnabend ununterbrochen fortgesetzten Aus -

gleichsbemühungen angelangt fei und daß er kaum noch Hoffnung
habe . Wie mir eben mitgeteilt wird , hat sich auch der englische
Botschafter in gleichem Sinn « ausgesprochen . England hat letzthin
einen Schiedsspruch vorgeschlagen . Herr Ssasanow ant »
wortete : „ Wir selbst haben ihn Oesterreich - Ungarn vor -

geschlagen , es hat den Vorschlag aber zurückgewiesen . " Auf den

Vorschlag einer Konferenz hat Deutschland mit dem Vorschlage einer

Verständigung zwischen den Kabinetten geaiOwortet . Man möchte
sich wahrhaftig ftagen , ob nicht alle Welt den Krieg wünscht und
nur versucht , die Kriegserklärung noch etwas hinauszuschieben , um

Zeit zu gewinnen .
England gab anfänglich zu verstehen , daß cS sich nicht in einen

Konflikt hineinziehen lassen wolle . Sir George Buchanan sprach

kleinen Truppen an der Börse , aber nichts mehr von dem ftöhlichen
Gemühl und Gelärm von einst . Man flüstert nur ; aus allen Mienen
spricht ein schwermütiges Leid , und selbst die schönen Brüsselerinnen
gehen mit verschleierten Blicken einher und sind nicht mehr geschminkt
und gepudert . Da seit dem 20 . August die Brüsseler Blätter nicht
mehr erscheinen , ist die schreiende Zunft der Zeitungsjungen ver -
schwunden ; alte Frauen sitzen an der Börse und verkaufen vergilbte
Nummern von Witzblättern auS fröhlich - friedlichen Tagen . Auf
dem Straßenbahndamm deutsche Patrouillen , deutsche Offiziere in
den Cafes und Restaurants , deutsche Soldaten in kleinen Trupps , die
ruhig ihre ? Weges ziehen . Und her Brüsseler denkt : Das alles mutz
man tragen und darf nichts sagen ! Durch den Boulevard Du Nord
reiten zwei feldgraue Ulanen . Man sieht ihnen nach : „ Oes Ulansl
Des Ulans ! " Sie sind sehr gefürchtet , und es gibt in Frankreich
und in Belgien viele , die in den Ulanen Angehörige irgendeines
östlich - wilden Volksstammes schen , dessen wüstes Barbarentum den
Prussiens gerade recht ist ; Gegenstücke zu den russischen Kosaken
oder den französischen Turkos . Noch eine andere kleine Szene , die
die Stimmung der Bevölkerung widerspiegelt . Oben auf der Terrasse
des JustipalasteS stehen wir und genießen das herrliche Panorama
der Stadt . Rechts und links eine Anzahl Brüsseler , Männer und
Frauen , Kinder des arbeitenden Volkes . Ein deutsches Militär -
automobil saust heran , und deutsche Offiziere nähern sich der Ter -
raffe . Welch ohnmächtiger Grimm , welch verhaltene Wut sprach
auS den Gesichtern der Einheimischen , wie verzerrten sich die Züge
der verhärmten Frau neben uns ! Und dann kam noch ein Polizist
und trieb die Leute herunter . Ja , dieser Haß einer ganzen Stadt ,
untermischt mit bitteren Gefühlen gegen die eigene Regierung , von
der man sich halb verraten glaubt , und dann wieder die Hoffnung
auf den Befteier , der das Rettungswerk bald vollenden wird ; das
alles ist fast schauriger und ergreifender als die Bilder der Zer -
störung , die dieser furchtbare Krieg uns zeigt .

Unten in der niederen Stadt herrscht Not und Arbeitslosigkeit .
Viele Nahrungsmittel sind teuer geworden , vor allem Fleisch , Eier
und Milch , die kaum noch zu haben sind ; nur Obst und Gemüse ist
noch wohlfeil zu kaufen . An allem sollen die Deutschen schuld sein !
Und in den Proleiarierquartieren zwischen Ober - und Unterbrüssel
finden alle jene wilden Kriegsmären ihre beste Nährquelle , an die
ein großer Teil der Brüsseler noch heute fest glaubt .

»

Im Volkshause von Brüssel wollten wir beim Rückmarsch zur
inneren Stadt bei unseren alten belgischen Freunden für die Sache
des deutschen Volkes wirken und ihnen die Haltung der deutschen
Sozialdemokratie begreifilch machen . Vergeblich , das VolkShaüs ist
Lazarett geworden und von oben bis unten verhangen ; in die
Bureaus sind Krankenpflegerinnen hineingezogen .

«

200 Millionen Kriegskontributionen sind der Stadt , wie man

weiß , von der deutschen Militärbehörde auferlegt worden , und die
vier reichsten Belgier , die Herren Solvay , Baron Lambert Roth -

das offen aus . Heute aber ist man in St . Petersburg fest davon

überzeugt , ja man hat sogar die Zusicherung , daß England
Frankreich beistehen wird . Dieser Beistand fällt
ganz außerordentlich ins Gewicht und hat nicht
wenig dazu beigetragen , der KriegSpartci
Oberwasser zu verschaffen .

Die russische Regierung hat in den letzten Tagen allen serbcnfteund -
lichen und österreichischfeindlichen Kundgebungen fteien Lauf ge -
lassen und hat in keiner Weise versucht , sie zu ersticken . In dem

Ministerrat «, der gestern früh stattfand , machten sich noch Mei »

nungsverschiedenheiten geltend ; die Bekanntgabe der Mobilisierung
wurde verschoben , aber seitdem ist ein Umschwung eingetreten , die

Kriegspartei hat die Oberhand gewonnen und heute ftüh um 4 Uhr
wurde die Mobilmachung bekanntgegeben . "

Der Gesandte konstatiert dann , daß die Armee , die sich stark
fühlt , voller Begeisterung ist , während mit der Marine kaum ge -
rechnet werden kann . Darin liege auch der Grund , warum die Zu -
sicherung des englischen Beistandes eine so große Bedeutung ge -
wann . Schließlich versichert der Gesandte , daß nach Ansicht der

diplomatischen Kreise jede Hoffnung auf eine ftiedlicyc Lösung
ausgeschlossen sei .

/lmeritanifche Journalisten über öie

öeutsche Kriegführung .
Nachstehende Erklärung der Kriegskorrespondenten der

amerikanischen Presse wird den Berliner Zeitungen zur Ver -

öffentlichung übergeben :
Der Wahrheit die Ehre zu geben , erklären wir e i n st i m m i g

die deutschen Greuel , soweit wir es beobachten konnten ,
für unwahr . Nach zweiwöchigem Aufenthalt im deutschen Heer .
die Truppen über 100 Meilen begleitend , sind wtr tatsächlich
nicht in der Lag e . auch nur einen einzigenFall
unverdienter Strafe und Vergeltungsmaßregeln zu be -
richten . Wir sind ferner nicht in der Lage , Gerüchte bezüglich
Mißhandlungen von Gefangenen und Nichlkombatianten zu be -

. stätigen . Mit deutschen Truppen durch Landen , Brüssel , NivellcS ,
Binche , Buiffiere , HaurteS - Wiherie , MerbeS - le - Chateau , Sorle
für Sambre , Beaumont haben wir nicht die geringste
Unterlage für einen einzigen Fall von Zügellosigleit .
Zahlreiche Gerüchte fanden wir nach Untersuchung
grundlos . Sahen überall deutsche Soldaten Einkäufe be -
zahlen , persönliches Eigentum und Bürgerrechte achten . Nach der

Schlacht von Buissiere fanden wir belgische Frauen und Kinder
im Gefühl völliger Sicherheit . In Merbes - le - Chateau war ein

Bürger getötet worden , doch konnte niemand seine Schuldlosigkeit
beweisen . Flüchtlinge , welche von Grausamkeiten und

Gewalttätigkeiten erzählten , konnten absolut keinen
Beweis beibringen . Disziplin der deutschen Soldaten hervor «
ragend , keine Trunkenheit . Der Bürgermeister von Sorle - sur - Sambre
widerrief unaufgefordert Gerüchte von Grausamkeiten in der

dortigen Gegend .
Für die Wahrheit dieses stehen wir mit unserem beruf -

lichen Ehrenwort . Gez . : Roger Lewis , Associated Preß ,
Jrvin S . Cobb , Saturday Evening Post , Philadelphia Public
Ledger , Philadelphia , Harry Hansen , Chicago Daliy News ,

Chicago , James O' Donnell Bennett , Jown T. Mc . Coutcheon ,
Chicago Tribüne , Chicago .

prästöent Wilson unö öer Krieg .
Dr . Egan , der amerikanische Gesandte in Kopenhagen ,

der in diesen Tagen von seinem Urlaub zurückgekehrt ist , hat
sich dem Berichterstatter der „Politiken " gegenüber folgender -
maßen geäußert :

Ich habe mehrfach mit dem Präsidenten Wilson über
den Krieg gesprochen . Glauben Sie nicht , daß man in

Amerika nichts von dem Krieg merkt . Die Börsen sind zum
Teil geschlossen , ein großer Teil der amerikanischen Ausfuhr
leidet empfindlichen Abbruch , Verwirrung und Arbeitslosigkeft
sind die Folgen .

Präsident Wilson ist fest entschlossen , den Vereinigten
Staaten die N e u t r a l i t ä t zu erhalten , aber er arbeitet

mit aller Kraft dahin , eine Vermittelung in Gang zu
bringen . Sein erster Appell an die Großmächte ist bekannt
und er hofft nun , daß es nicht mehr lange dauern wird , bis

es ihm gelingt , eine Friedenskonferenz zusanimen -
zuberufen , damit wir wieder zu ruhigeren Verhältnissen ge -
langen können . Dieser fürchterliche Krieg gereicht der ganzen
Welt zum Schaden , nicht zum mindesten auch Amerika .

schild , Waroque und Baron Empain sollen sie bezahlen . Zunächst
müssen Brüssel täglich 70 000 Pfund Brot , die Stadtgemeinde
Cureghem 40 000 Pfund Fleisch , die von St . GilleS 400 Flaschen
Wein liefern . Belgien hat für die Versorgung der deutschen Truppen
aufzukommen . Alles Wichtige erfährt die Brüsseler Bevölkerung
aus einer unendlichen Menge von Plakaten , die an allen Straßen -
ecken und allen öffentlichen Gebäuden in langer Reihe angeschlagen
sind . Man liest , daß deutschet Geld angenommen werden soll ; alle
Personen können die Stadt zu Fuß verlassen , nur nicht in einer ge -
wissen Richtung . Fuhrwerke bedürfen einer Genehmigung des
Militärgouvernements . Andere Plakate rufen zum fteiwilligcn
Dienst bei der Polizei auf , und man liest einen klangvollen Ausruf
des Bürgermeisters Max , worin er die Bevölkerung zur Ruhe er -
mahnt ; solange er in Freiheit und am Leben sei , werde er alles tun ,
um die Interessen der Bürger zu verteidigen . Eine bemerkenswert
Polemik hat sich übrigens zwischen ihm und dem deutschen Militär «
kommandanten abgespielt . Max ließ erklären , er dementiere in aller
Form die Aeutzerung des deutschen Militärgouverneurs von Lüttich ,
daß er diesem erklärt habe , die französische Regierung sei außer «
stände , der belgischen zu helfen , da sie selbst - in die Defensive ge -
drängt sei . Eine Antwort auf dieses Plakat gab sofort der deutsche
Militärkommandant : er verbiete hiermit alle Maueranschläge , die
nicht von ihm unterzeichnet seien ! Zwischendurch findet man in
französischer und deutscher Sprache unsere Siegesdepeschen , die die
Brüsseler spöttisch und ungläubig lesen . Sie sind nicht das einzige ,
was sie von den Vorgängen da draußen erfahren ! Unter der Hand
werden in den Restaurants und auf den Straßen sehr magere , in
Gent gedruckte Ausgaben der „ Jndependance belge " , des bekannten
deutschenftesserischen Blattes , zu einem bis fünf Frank pro Exem -
plar , gehandelt , und da finden sich Nachrichten , die das Herz der
Belgier erfreuen . Die Russen ! Die Russen ! Das ist die große
Hoffnung !

In der oberen Stadt , in der prächtigen Rue de la Loi , arbeiten
die deutschen Zivil - und Militärbehörden ; die Ministerpaläste unv
das Parlament sind ihr schwarz - weiß - rot bewimpeltes Heim , das
von Maschinengewehren geschützt ist . Ein lebhaftes Treiben vom
Morgen bis zum Abend ; deutsche und „ neutrale " Ausländer bitten
um Ausweise zur Abreise in die Heimat , andererseits melden sich
Deutsche , die die Rückkehr nach Brüssel wagten . Die Pässe werden
in einem kleinen Ministersaal ausgestellt , unier einem großen Bild -
nis des verstorbenen Königs Leopold , der gar grimmig herabschaut .

Unsere Soldaten , um das noch ausdrucklich hervorzuheben , bc -
nehmen sich prächtig ; man sieht sie in losen Gruppen durch die Stadt
gehen und kleine Einkäufe besorgen , die alle sofort bezahlt werden ,
und ihnen gegenüber verhalten sich auch die Brüsseler Bürger
freundlich und ruhig . Mit anderen Augen betrachten sie freilich
unsere Feldgrauen , wenn sie im strammen Tritt auf die Wache
ziehen . Auf dem Grand ' Place steht das wundervolle RathauS ; vor
ihm , wo dereinst Egmont und Hoorn ihr Blut verspritzten , mar -
schieren jetzt deutsche Soldaten , und Bitternis erfüllt die Herzen der

Brüsseler , daß ein Stärkerer sie übermannte .



die englischen Gewertschasten
unü öer Krieg .

Heber die Stellung der englischen Gewerkschaften

zum Kriege lauten die Rachrichten durchaus widersprechend . Wir

gaben kürzlich eine Meldung wieder , daß die Gewerkschaften sich für
die allgemeine Wehrpflicht ausgesprochen hätten . In Gegensatz
hierzu steht folgende Meldung der . Tel . - Union " :

London , 11. September . Das Parlamentarische Komitee des

Trade - UnionS - Kongresses hat an alle Fachvereinigungen Englands
ein Manifest gerichtet , in dem eS außerordentlich scharf dagegen
Stellung nimmt , daß eine längere Fortdauer des Krieges dazu
benutzt werden könnte , die allgemeine Wehrpflicht in

England einzuführen . Das Manifest sieht in der allgemeinen Wehr -
Pflicht eine Belastung der finanziellen und persönlichen Kräfte des

einzelnen , die auf jeden Fall vermieden werden müßte . Um jedoch
der wahren Demokratie zum Siege zu verhelfen , müsse die englische
Arbeiterschaft zeigen , was ein freies Volk ohne den Zwang der

Wehrpflicht leisten könne . Infolgedessen müsse jeder , der eS irgend¬
wie könnte , sich als Freiwilliger melden .

Aufhebung öer Kapitulationen
in öer Türkei .

Konstantinopel , 11 . September . ( W. T. B. ) Aus Be¬

sorgnis vor einem vermeintlichen Eingreifen der Türkei

zugunsten Deutschlands und Oesterreich - Ungarns haben die

drei Ententemächte der Türkei ihr Ein -

Verständnis mit der Abschaffung der Kapitulationen für den

Fall zu erkennen gegeben , daß die Türkei in dem gegen -
wärtigen Kriege neutral bleiben würde . Die Pforte hat er -

widert , daß ihre Neutralität nicht käuflich sei .
Sie hat aber gleichzeitig auS der Eröffnung der Entente -

Botschafter die Konsequenzen gezogen , indem sie ein Kaiser -
liches Jrade erwirkt hat , das die Kapitulationen
aufhebt .

( Unter Kapitulationen versteht man jene Bestimmungen ,
wodurch Ausländer in der Türkei besondere Ausnahmerechte
genießen , wie Steuerfreiheit , eigene Gerichtsbarkeit usw. )

politische Uebersicht .
Zensurwillkür .

Immer noch kommen von den verschiedensten Seiten

Klagen über das allzu strenge Handhaben der

Zensur . Besonders arg scheint es in Kattowitz zu sein :
unser dortiges Parteiorgan , das unter Präventivzensur er -

scheint , befindet sich in einer geradezu unerträglichen Lage .
Artikel , die durch die Parteiblätter aller Schattierungen ge -
laufen sind , verfallen hier erbarmungslos der Konfiskation .
Dabei handelt es sich keineswegs uin Artikel , die sich gegen
inilitärische oder behördliche Maßnahmen richten : es sind sogar
schon Artikel und Notizen ohne jede politische Fär -
b u n g beanstandet worden . Selbst mehrere Artikel , die eine

scharfe Verurteilung der englischen und russischen Politik ent -
hielten und der deutschen Regierung für ihr energisches Ein -

greifen Lob spendeten , wurden nicht zugelassen . Be -
gründend erklärte der Zensor , man dürfe weder die Regierung
noch die öffentliche Meinung irgendwie beeinflussen ! Artikel ,
die gegen die Annexionsgelüste Stellung nahmen , oder die
unsere Krieger aufforderten , den Krieg menschlich zu führen
und sich nicht durch Haß und Empörung dazu verleiten zu
lassen , die deutsche Kultur zu diskreditieren , verfielen dem
Rotstift mit derselben Begründung . Die Wiedergabe der
Polemik des Tarmstädter nationalliberalen Organs gegen daS
Hessische Amtsblatt , weil dieses die Dokumente deS deutschen
Weißbuches gegen Rußland nur sehr unvollständig veröffent -
licht hatte , ward gleichfalls nicht zugelassen . Ter Streichung
verfielen ferner die kommentarlose Wiedergabe
( Mnes Kriegsgerichtsurteils , die Wiedergabe der

Strafandrohung der Kölner Stadtverwal -
tung wegen Vergebens der Einquartierungen , die sogar die
„ Nordd . Allgem . Ztg . " mitgeteflt hatte , die Bekannt »
machung , daß der Reichsverband gegen die
Sozialdemokratie seine Tätigkeit eingestellt
habe , und die Berichtigung einer Meldung über das
Verbrennen einer roten Fahne in Gelsenkirchen , die durch die
gesamte Presse ging . Der Herr Zensor erklärte immer wieder ,
daß er keinerlei Kritik , gleichviel welcher Art
und gegen wen , zulasse . Selbst die Aufdeckung von Miß -

Ein Zdöpostbrief
aus Ostpreußen .

Folgender Brief eines als Offizierdiensttuer zum Landsturm
entgezogenen vom ostpreußischen Kriegsschauplatze wird unS zur
Verfügung gestellt :

R. . den 2. g. 14.
Seit dem 23. August sind wir hier ohne jede Bahn - und Post -

Verbindung / so daß ich Dir weder schreiben noch telegraphieren
konnte , und ebenso habe ich von Dir nichts gehört . DaS ist das
Gräßliche der jetzigen Situation , daß man nichts von seinen Lieben
hört und daß man ihnen nicht einmal ein Lebenszeichen geben kann .
Die einzigen Nachrichten , die wir offiziell hier cinpfangen haben ,
wurden durch Flieger überbracht . Hoffentlich hast Du Dich nicht
geängstigt . Tröste Dich damit , daß es ebenso wie Dir vielen

taufenden Ehefrauen ergangen ist . Viele , deren Ehefrauen erst im

letzten Augenblicke geflüchtet waren , haben bis heute keine Nach -
richten erhalten , wo ihre Familien geblieben sind . — Von mir kann

ich Dir glücklicherweise nur Gutes berichten . Allerdings haben wir

inzwischen viel erlebt . Um nicht abgeschnitten zu werden , mußten
wir die hiesige Stellung räumen ; wir sollten über . . . . nach . . . .
ES war dazu aber schon zu spät . So rückten wir in einem TageS -
morsche , der infolge des SaitdeS und der Hitze sehr beschwerlich
war , nach . . . Das Nest war von unseren Truppen , um Schuß -
feld zu haben , zum Teil demoliert ; von den Einwohnern war alles

geflüchtet . Die ganze Gegend war von Flüchtlingen überschwemmt .
Tie Russen hatten Ostpreußen bis . . . . besetzt und vor ihnen
waren alle Ortschaften geräumt . ES war ein Bild des größten
Elends , Frauen und Säuglinge , Kinder , alte Leute mit Vieh und

ihrem ganzen Hab und Gut . Von . . . . ging es nach . . . . und von
dort auf ein Gut . auf dem wir drei Tage gut untergebracht waren .
Alsdann mußten wir . da unsere Truppen siegreich waren , wieder
in unsere alten Stellungen zurück . Wir ruckten wieder nach . . . . .
wurden dort auf einen Lastkahn verladen und wurden z,rka 7 Kilo -

meter vor . . . , ausgeladen . In einem Nachtmarsch ging eS nach
. . . . .das von den Russen noch besetzt war . Ungefähr 300 Meter

von diesen entfernt , bezogen wir Nachtquartier . Morgens um 3 Uhr
am Sonntag , den 30. August , ging eS in » Gefecht . So erlebten wir

an diesem Tage die Feuertaufe . Es handelt « sich darum , die Russen
aus R. hinauszuwerfen . Mittags war es gelungen . 2 Leute waren

gefallen , 1 verwundet von unserer Kompagnie , > m ganzen waren

S Mann gefallen und 7 verwundet . Ein eigentümliches Gefühl
beschlich einen , als man die Kugeln pfeifen hörte . Di « Gedanken

flogen doch zu denen , die man lieb hat und für dt « man bisher

gelebt hat . Die Russen sind nun fort , und heute trafen Leute ein ,
Mc berichteten , haß die Russen sich ' « vollkommenem Rückzüge

ständeü , Uebergriffen einzelner Personen , Brandmarkung von
unter der Maske patriotischer Gesinnung betriebener Lebens -

mittelspekulationen wurde wieder und wieder gestrichen .
Das alles von der M i l i t ä r z e n s u r . Neben ihr wirkte

aber stets in Kattowitz auch noch eine Zensur der Zivil -
behörden mit einem Polizeizensor . Was die Militär -

behörde allenfalls noch durchließ , erregte hier Anstoß und ward

gestrichen . Diese Zensur ging soweit , daß eine amtliche
Nachricht und der Bericht einer öffentlichen Ge -

richtsverhandlung gegen einen Kattowitzer Polizei -
kommissar beanstandet wurden .

Das führte zu einer Beschwerde beim Bezirkskommando .
Das Bezirkskominando verfügte , daß die Polizei als eine der

Militärgewalt untergeordnete Behörde kein Recht zur
Streichung der von der Militärzensur genehmigten Artikel habe .
Eine dahingehende Mitteilung der Redaktion an die Polizei
wurde aber nur damit beantwortet , daß — ein Zeitungs -
verbot angedroht wurde .

Natürlich ist nun wieder dagegen Beschwerde erhoben
worden . Es wird abzuwarten sein , welchen Erfolg sie haben
wird . Es ist schwer vorstellbar , daß die oberen Instanzen ein

Vorgehen , wie es dort in Kattowitz gegen unser Parteiorgan
beliebt wird , billigen werden . Es widerspricht we -
nigstens vollkommen dem , was der Augen -
blick erfordert !

_

Gemeinheiten gegen Gefangene .
Einigen unter den Hetzblättern gegen die Gefangenen

beginnt es , jetzt , wo sie die Früchte ihrer Hetze sehen , doch
selbst bange zu werden . Hallesche Blätter brachten folgenden
erbaulichen Bericht :

„ In letzter Zeit wurde von allen Seiten da ? allzu fieundliche
Benebmen der�deutschen Frauen gegen verwundete und gefangene
Franzosen gerügt . Deshalb ist es aber durchaus nicht notwendig ,
daß man hier in Halle auf das Gegenteil verfällt und die V e r «
wundetenin g efährlicher Weise bedroht . Als am
Montagabend die Transporte einliefen und die Verwundeten in den
Straßenbahnwagen nach den Krankenhäusern befördert wurden ,
drohte am Riebeckplatz das Publikum , die Wagen
zu stürmen und die Fe n st er einzuschlagen .
Wie die Furien rannten die Weiber den Wagen
nach und bedrohten die Verwundeten , die doch auch
für ihr Vaterland gekämpft haben und größtenteils wider ihren
Willen in den Krieg geschickt sind . Soll es etwa später heißen ,
daß die Deutschen , genau so wie der belgische Pöbel , das Rote
Kreuz nicht geachtet und die Verwundeten angegriffen hätten ? "

Es muß wirklich ein skandalöses Verhalten gewesen sein ,
das gewiffe Bevölkerungskreise Halles dort an den Tag
legten . Ein Augenzeuge weiß im Halleschen „ Volksblatt "
noch folgende näheren Mitteilungen zu machen : Besonders
wären es einige besser gekleidete „ Damen " gewesen , die

sich auffallend und roh benommen hätten . Die eine hätte
andauernd vor den gefangenen Franzosen ausgespuckt , eine
andere nach den „ Erbfeinden " getreten und dabei sogar einen
am Bein verletzten Franzosen getroffen . Eine dritte „ Heldin "
hätte die Unverschämtheit besessen , einem Franzosen das Käppi
vom Kopfe zu schlagen und nach ihm zu spucken , wofür sie
erfreulicherweise von einem Angehörigen des Roten Kreuzes
mit einer derben Ohrfeige ausgezeichnet worden sei. Der

Gewährsmann versichert : das Treiben der Weiber sei ekel -

Haft gewesen .
Es mögen hier und dort hysterische Weiber in ihrer

Fremdenverhimmelung wenig erfreulich gewirkt haben . Die
Roheiten gegen Gefangene , wie sie sich in letzter
Zeit hier und dort gezeigt haben , sind aber doch ganz
unverhältnismäßig viel v e r d a m m e n s w e rt e r .
Sie sind nicht nur scheußlich und gemein , sondern auch ge -
fährlich . Sie bedrohen , wie an dieser Stelle schon sehr oft
betont wurde , unser Ansehen als Kulturvolk und müssen dahin
wirken , daß im Auslande Vergeltungsmaßnahmen
an den gefangenen Deutschen geübt werden . Es ist im
höchsten Grade unverständlich und schädlich , wenn einzelne
Blätter — auch Berliner — unbekümmert fortfahren , die Be -
völkerung weiterhin gegen die Gefangenen aufzustacheln .

Auch ein Beitrag zu der Gefangenenhetze .
Aus Stuttgart wird bürgerlichen Blättern gemeldet : Die in

einem hiesigen Gefangenendepot befindlichen französischen Gefangenen
haben aus freien Stücken unter sich eine Sammlung zu -
gunsten des deutschen Roten Kreuzes veranstaltet , um ihre Dank «
b a r k e i t für die den Berwundeten gewordene Hilfe zum Ausdruck

befinden . Es wäre nur gut , daß dies « Leute für immer daS Land
verlassen hätten , denn man muß eS sehen , wie sie gehaust haben .
ES ist unbeschreiblich . Mit eigenen Augen habe ich Wohnungen ge -
sehen , in denen nicht ein Gegenstand ganz geblieben ist . Alles , was
genießbar , war aufgegessen oder ausgetrunken , was nicht genossen
werden konnte , vernichtet . Sämtliche Möbelstücke waren erbrochen ,
der Inhalt herausgerissen und durcheinandergeworfen , natürlich
alles zerbrochen und zerrissen . Stühle . Schränke usw . alles demo -
liert . — Seit Sonntag leben wir nun in voller Ruhe . Die Brücken ,
die wir teilweise gesprengt hatten , sind von den Russen abgebrannt
worden , und eS wird in aller Eile alles wieder aufgebaut . Ich
hoffe , daß in wenigen Tagen die Eisenbahn wieder gehen wird und
daß die Post ihren Dienst wieder aufnimmt . Ich werde dann sofort
telegraphieren . Mein Dienst ist verhältnismäßig leicht , nur müssen
wir Feldwachen anfltellen , da diese von Offizier - Diensttuern besetzt
werden , so kommen wir ziemlich oft heran . D « heißt es denn
24 Stunden im Freien setn . Die Nächte sind jetzt schon ziemlich
kalt . Wundervoll ist es , in der Nacht das Leben im Walde zu beob -
achten . Wie anders sehen die Bäume bei Nacht als bei Tage aus .
Tierstimmen jeder Art unterbrechen das Schweigen der Nacht , und
wie schön ist das Erwachen der Natur am Morgenl Jedenfalls
fieut man sich, feststellen zu können , daß man die Entbehrungen und
Anstrengungen des Feldzuges leicht erträgt . Von L. habe ich auch
nicht « weiter gehört . Wer weiß , wie eS dort aussehen mag ? ! —

d. 4. g. 14.
Zwei Tage sind wieder verflossen , ohne daß die Verbindung

hergestellt ist . Wer weiß , wie lange es noch dauern wird , ehe ich
wieder etwas von Dir höre . Infolge der veränderten Kriegslage ,
die sich hier für uns günstig entwickelt , hoffen wir alle , daß auch in
den nächsten Tagen Post und Eisenbahn funktionieren werden .
Gestern wurden Kosaken und Infanterie aus I . herausgedrängt .
Zum erstenmal sahen wir auch aktive Truppen , die hier durch -
rückten , um die Russen , die noch bei A. sein sollen , zu fangen .
Gestern sprach ich einen Postboten ; dieser erzählt «, daß bei L. die
ganze Bagage der Russen erbeutet worden sei . Dabei hätten sich
Geschäftsbücher von B. befunden . Daraus ist zu entnehmen , daß
die Kerle auch in unserem Hause gehaust haben . Allgemein wird
erzählt , daß die Horden nur dort plündern , wo niemand zu Hause
ist . Bei B. ist die ? wohl der Fall gewesen , und so dürste der arme
Kerl einen großen Schaden erlitten haben . Hoffentlich wird eS
bei unS besser gewesen sein , denn ich hoffe , daß unsere Leute auf
dem Posten geblieben sein werden . Seit einigen Tagen ist weniger
gutes Wetter , und da finden sich bei den Leuten allerlei Erkältun »
gen ein . Dieses ist nicht besonders wunderbar , da die Bekleidung
der alten Leute ungenügend ist . — Soeben erfahre ich, daß der
Dampfer Briese nach L. mitnimmt . Bon dort sollen die Briefe
durch einen Flieger zur nächsten Bahnstation mitgenommen werden .
Also auf gut Wück sende «ch Dir dies « Zeil «»».

zu bringen . Das Generalkommando des Württembergischen Armee¬

korps hat die Annahme der gesammelten Geldbeträge , die sich auf
82,56 Franken und auf 10 . 50 M. belaufen , genehmigt mit der aus -

drücklichen Bestimmung , daß das Geld für die in Stuttgart befind -
lichen französischen Verwundeten zu verwenden ist .

Einberufung des preußischen Landtages .

Nach Mitteilungen aus Zentrumskreisen besteht die Ab -

ficht , dem preußischen Landtage im Spätherbst Vorlagen zur
Durchführung von Notstandsarbciten vorzulegen . Ueber den

Zeitpunkt der Einberufung des Landtages schweben Ver -

Handlungen . _

Kriegsnnterstiitzungen .

AuS Hamburg wird gemeldet :

Der sozialdemokratische Antrag über die Zuschüsse zur Reichs -
Unterstützung für die Familien der Feldzugsteilnehmer , dem vor

einiger Zeit schon die Hamburger Bürgerschaft zustimmte , hat jetzt
auch die Billigung des Senats gefunden . Die Unterstützungen , die

danach in Hamburg gezahlt werden , gehen zum Teil nicht unbe -

trächtlich über das hinaus , was von den meisten Kommunen ge -
währt wird . Der Hamburger Beschluß lautet :

Den nach dem Reichsgesetz vom 28 . Februar 1888 unter -

stützungsbcrechtigten Angehörigen der Kriegsteilnehmer , soweit

sie bedürftig sind , werden in Zukunft Unterstützungen nach fol -
aenden Sätzen gewährt , unbeschadet des Rechts , über diese

Sätze hinauszugehen , falls die Verhältnisse dies er -

fordern :
O 1. für alleinstehende Männer monatlich 40 Mark ;

2. für alleinstehende Frauen monatlich 35 Mark ;
3. für Kinder , die sich nicht in der Pflege eines unterstützungs -

berechtigten Angehörigen des Kriegsteilnehmers befinden ,
monatlich 15 Mark ;

4. für ein kinderloses Ehepaar monatlich 55 Mark ;
5. für eine Frau mit einem Kind monatlich 50 Mark ;
6. für eine Frau mit zwei Kindern monatlich 62 Mark ;
7. für eine Frau mit drei Kindern monatlich 72 Mark ;
8. für eine Frau mit vier Kindern monatlich 80 Mark ;
0. für eine Frau mit fünf Kindern monatlich 87 Mark ;

10. für eine Frau mit sechs Kindern monatlich 93 Mark ;
11. für jedes weitere Kind monatlich 6 Mark .

Unterstützungsberechtigte Erwachsene in der Familie werden
wie Kinder gezählt .

Ein Anspruch des Vertreters der Grundeigentümer , von den

Unterstützungen die Miete abzuziehen und diese direkt an die

Hausbesitzer zu zahlen , wurde von der ausführenden Kommission
abgelehnt mit der Begründung , daß man zu den Frauen der

Kriegsteilnehmer daS Vertrauen haben müsse , daß sie die Miete

freiwillig zahlen werden , sofern sie dazu in der Lage sind . Im
übrigen tritt für in Not geratene Familien noch die auS Organi¬
sationen aller Parteien gebildete Kriegshilfe ein , deren
Mittel nun allerdings hauptsächlich den durch den Krieg arbeitslos

gewordenen Einwohnern zugute kommen sollen . �Die Zahl der

Arbeitslosen in Hamburg beträgt nach einer Schätzung des Ge -

Werkschaftskartells 25 000 . Es sind Notstandsarbeiten in Angriff

genommen .
Me Stadt Magdeburg gewährte den Familien der einbc -

rufenen städtischen Arbeiter zunächst auf 14 Tage von der Einbe -

rufung an den Lohn weiter . Nunmehr beschloß die Stadtverord -

netenversammlung im Einvernehmen mit dem Magistrat , die w c i -

t e r e Unterstützung dahin zu regeln , daß allgemein 25 Proz . deS

Lohnes für die Ehefrau und 6 Proz . für jedes Kind unter 15 Iah -
ren neben der staatlichen Unterstützung gewährt werden sollen . Eine

Frau mit zwei Kindern , deren Ernährer einen Wochenlohn von
30 M. hatte , würde danach beispielsweise eine Gesamtunterstützung
von monatlich 69 M. erhalten usw . Gleichzeitig wurde beschlösse�
die Kosten der Familienhilfe bei der städtischen Krankenkasse , die

infolge der Einderusung eigentlich verfallen ist , auf die Stadt zu
übernebmen , damit die Familien der Einberufenen in Krankheit « -
fällen Unterstützung erhalten .

Den Familien der einberufenen städtischen Angestellten
wurde für die ersten vier Wochen das volle Gehalt ausgezahlt . Für
die darüber hinausgehende Zeit sollen sie 60 Proz . des Gehalt ? als

Beihilfe erhalten .

Wie der Zar weiter gegen das russische Volk wütet .

Der Pariser „ Humanitö " vom 27. August entnehmen wir fol -
gende Mitteilungen :

Die russische öffentliche Meinung verlangt «, erwartet « und

erhoffte eine Amnestie für polittsch « Vergehen . Die Regierung
des Zaren bietet ihr aber Haussuchungen , Verhaftun -

gen und Verfolgungen . In folgendem einige schwerwiegende
Handlungen der Ochrana , welche die russischen Zeitungen melden :

In Petersburg hält man die sozialdemokratischen
Schriftsteller P. Massioff , F. Gurviffch und den sozialistisch -
revolutionären Schriftsteller Bhkowsky fest .

In M o s k a u hat man den sozialistischen Kandidaten
bei den letzten Dumawahlen , den Rechtsanwalt A. Nikitine , der ' die

Arbeiter von der Lena in ihrem Prozeß gegen ihr » Mörder ver -

teidigt hat , gefangen gesetzt .
In Samara unterdrückt man die letzte sozial demokra -

tische russische Zeitung „ Saria Povoljia " ( Morgenröte der

Wolga - GegendZ und man löst eine Gruppe von Arbeiterstudenten aus .
Jn Kharkoff wurden zahlreiche Untersuchungen gegen Jour .

nalisten der Opposition vorgenommen .
Kurz , die Regierung scheint ihr « Ochrana gegen alle „ Ucbcl -

denkenden " losgelassen zu haben , ganz wie zu den Zeiten der

schlimmsten Konterrevolution . Da ? ist die Art der Regierung , zu
antworten auf die einmütige Begeisterung des Lande ? gegen den

„deutschen Angriff " . Man hat einen Freiheitskrieg proklamiert ,
aber man läßt ihn im Innern begleitet sein von einer Verstärkung
der Herrschaft der Verdächtigung . Gibt es denn niemand in den
Bureaus der russischen Regierung , der Verständnis dafür hat , daß
alle diese Repressalien die nationale Einheit zu zerstören drohen ?
Und welchen Glauiben kann man den liberalen Versprechungen der

Regierung beimessen , welche so ungeniert und frivol den seit den

ersten Tagen der Krise proklamierten nationalen Waffenstillstand
bricht ?

Kriegsfitzung des Deutschen Handelstages .
Der Präsident des Deutschen Handelstages , ReichstagSpräsident

Dr . Kaempf , beruft den Ausschuß deS Deutschen HandelStageS für
Dienstag , den 15. September , zu einer Sitzung nach Berlin . In
erster Linie soll , wie das „Verl . Tagebl . " erfährt , Beschluß gefaßt
werden über eine Anregung , vielleicht zusammen mit anderen
Körperschaften , eine Kundgebung zu veranstalten , daß die Vertreter
des deutschen Wirtschaftslebens auch angesichts der englischen
Drohung einer Hinausziehung deS Krieges entschlossen seien , den
Krieg „bis zum vollen Siege durchzuhalten " . Ferner dürfte in der
Sitzung auch über andere auf den Krieg bezügliche Angelegenheiten
beraten werden . _

Letzte Nachrichten .
Ein norwegischer Dampfer gestrandet .

Frankfurt a. M. , 10. September . Die „ Frankfurter Zeitung "
meldet an ? Kristiania : Der norwegische Dampfer „ John Christie "

fft zwei Seemeilen südlich von Hoch Island gestrandet .
v
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� Tnllnarrn z. Unterziehen , vcr -
1 lUll | JdNC schiedene

Ausführungen . . . . . .V © PJ .

I Decke oderlLäDterwct
Stoff , mit Einsatz
und Spitze garniert Pf.

1 Kiodergernltür Ä ? ;
Stickerefstoff . Kra - Mg
gen u. Manschetten >QP©Pf .

1 Meier Häkelkaste vÄd -
Muster , Hindarbelt WO Pf.

1 itslilkisjen Ä0' is,Sner
Frenze , handgestickt WO Pf.

1 moderne Handtauiie
Ueberschlagform , g Q
mit InnenbUgel - - - -WO Pf.

Emaille , de-
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _koriert , mit

Ausguss , ca. 12 und Ä" gl
14 cm, zusammen . . WO Pf.

1WasMösselsEeTfMÄftmit
napf , dekoriert . . . . .WO Pf.

Spiltelmarkt Belle - Alliancestr . Gr . Frankfurterstr . BruDnenstr . Kottbnser Damm Wilmersdorierstr .

Neu eröffnet : Charlottenburg , WümersdorferstraBe 118 - 119

Man verlange Rabattmarken .

WM »
I Jakettkragen SS ™™' ? 68 » .

1 Matrosenkragen km' . ,
aus Kips mit breiter Stickerei

. . . . . .
1 Glasbatistkragen
1 Lackleder - od. Samtbandgürtei KL? ,

1 Kupichw8iz. Stickere ! -Ein- od. -Ansatz
in vielen Breiten und Mustern , ca. 4, 10 m

68 pi .
in verschiedenen
Mustern

. . . . . . . .

Handarbeiten
vorge¬
zeichnet1 Stubenparadehandtach zeicr

1 BeSteCktäSChe vorgezeichnet 68 Pf.

1 Kaffppwflrmpr ®118 ripsartigem Stoff ,
1 ndllcew Ctl UICi m. neuenVorzeichnung .

1 Waschtischgai - nitur
1 Kissenbezug 68 pi .

1 Kissenpoister fio pf
daunenfüllung , ca. 40X50 cm

. . . . . . .

1 Kissenbezug �anif vorg«.?." 68 pf .

TosthentQcber
6 Linontticher�asu0ch "fertt ! 68 f . .

6 Kindertticher 68 pt .

6 Batisttücher � ÄrT8 . 8 68

3 Herrentücher .b!a": 68

1 Konfirmandentuch mu�u�146
1 Reinseidenes Tuch �enmoo0d

mit Hohlsaum in vielen Farben . . Uö

HanUr
3 Küchenhandtücher

Gerstenkorn , mit Kante

68 pf .

3 Drell - Handtticher CÄh68
3 Geschirrtücher Fceask5�LcmEebiiadert
5 Poliertücher extra gross . . . . 63 pf .

5 Ledertücher

6 Abwaschtücher

imitiert
extra gross . .

mit Kante

68

68

pf.

pf .

Herren- Artikel
1 Matrosen Mütze �Litband 68 pf

1 Prinz Heinrich MützeKnaLnöS
1 Herren - od . Knaben - Sport - �

niÜtZ8 gemusterte Stoffe

. . . . . . . . . . . .

pf

1 Herren Yacht - Klubmtttze 68
mit Abzeichen Pf.

2 Herren - Kragen � „ Äkt ' Ä
1 Serviteur m « Falten

. . . . . . . . . .

68 PI.

1 Paar Hosenträger �" " m� 68
auswechselbaren Ersatzteilen Pf.

1 Vi�oTirotin Hegatte oder Selbstbinder CO
1 ludwallc in neuen Mustern

. . . . . .

00

Scbuhuaren
I Paar Filz - Pantoffel ,Anusyercoicd

führungen für Damen oder Herren . .

I Paar Cord - Pantoffel undFieo
Linoleumsohlen , für Damen

. . . . . . . .

UO Pf.

Golanterie

50 pass . Servietten 168

Porzellan
6 Kaffeetassen � �band 68 Pf.

1 Butterglocke �Äem . . ) Tr
1 Salz - n . Pfeffermenage j WD
1 Teekanne .r.ei!h!:n 68 p ,

4 Kaffeetassen ÄÄ ' �e68
1 Kartoff elschüssel

4 Abendbrotteller �L6. 0. ": 68

2 Kompottschüsseln ? GÄ£iohem
4 Kaffeebecher �abd° ' ! . " 68 Pf .

Steinet
4Qnaieai <k11aTl Festonform , tief od. flach ,

> 3 [ IClaBlC1161 mit Goldrand und Linie

1 Kart off elschüssel | �s�men
1 Bratenplatte { EA
1 Blumenkübel Majolika , gross 68 pi .

10 Speiseteller tief oder nach 68 pi .

12 Abendhrotteller

. . . . . . . . .

68 Pf

2 Gemtiseschüsseln

1 Satz Schüsseln 68

1 Satz Schüsseln wei8tegmgppt ' 68

Emnllle
1 SChmOrtOpf mit Bing ca. 18 cm 68 Pf.

1 Bratpfanne SÄ

. . . . . . . .

68 pi .

1 Kaffeekanne dekoriert . . . . . .68 pi

1 Kasserolle ca. ik ° m l

1 Schmortopf ca. isem j W pl

1 Durchschlag Sldgtversch 68 pl

- Kleiderstoffe
Kunstseide hübschen «' " « =h «' e9
Effekten oder Streifen für Blasen M eter

grosses Streifen¬
sortiment

. . . . . .

neueste Aus¬
musterungen
für Kinder -
Kleidchen . .

Popeline
Schotten

Barchent bedruckt ' in

Bindungen ,
modernen

Pfennig

1 Markttasche 68 pl

1 Handtuchhalter zLL' üm1 eo
pf

artig , ca . 50 cm lang

. . . . . . . . . . . . . . . .

1 Wandspiegel Äx�cr " 68 pl

1 Pcillß ®! nussbautn artig , ca. 50 cm 68 Pf.

Papierwaren
1 PnacicoUkTim mit Goldschnitt n. Schlass ,
iruebieaiaum raiche Deokelpressung

5 Rollen Toilettepapier 68 Pf.

2ri *" >Trnron Format ca. 60 X 60 cm, ÄQ
UamVUl Cil 8 verschiedene Muster , " O

1 Sammelmappe iS \ grTiSn8en
IVriancIrartlk von Mittel - Europa

£ VricyaA . di IC von pro ( . vv. Liebenow

100 Herl . Ansichtskarten bunt

ITischläufervJuoheuMn . t . I

Damen-

Strample 68
reine Wolle , Paar
«cliOTn od. ledtrlarbig
schwarz mit
Doppelsohle . .
schwz . , Musselin .
mit Doppelrand . Pf .

1 Kinder - Röckchen �ss L£�hen'
mit farbiger Bordüre

. . . . . . . . . . . . . . .

Ff.

1 Trikot - Direktoire - Beinkleid
für Damen , schwarz oder farbig

1 Damen - Untertaille Z�Zn 68

Strickwolle Äf 68

graumeliert , woll¬
gemischt . . 2 Paar

i graumel . , reine Wolle
gestrickt . . 1 Paar

JiDLrtKRl schwarzojd.farbig, reine
Wo| le gew0bt 1 paar

Herren ss
pt .

- SQMllm

rot

Vorhangstoif �
durchbrochen , ca. 80 cm breit . .

ZÜCkea Deckbettbreite .

. »er - Inlett
ler roTriosa , ca. 80 cm breit

Daulas

RocKstoffe SeÄ
klelder , ca. 80 cm breit

. . . . . . .

Schürzenstoffe in
versch . Streifen , extra breit . . . .

2 Mir. Hemdentuch

Zum Aus¬

suchen

Meter

68
Pfennig

( DlrtsciinfMHel
Garderobenleiste

. . . . . . . . .
68 1

Pntzkasten \ 5 > K

Wichskasten 1
zasammen

00 pl

Waschbrett

. . . . . .
Nndelrolle u \
Relbekenle ' "' °ml~",bö
Wäscheleine aio .

. . . . . . . . . . .
68

Gewürzetagere
EMoidaTiltKnnl m:

PI.

Pf.

Kleiderbügel 68 pl

BeSen schwarz . . . . . . ..

. . . . . . . . .

68 Pf.

Haarbesen

. . . . . . . . . . . . . . . . .

68 pl

Rosshaarhandfeger . . . . .68 p.

Teppichbürste

. . . . . . . . . . . . .

68 pi .

Möbelbürste

. . . . . . . . . .

i ™�men
Ausklopfer

. . . . . . . . . . . .

1 68
Glanzbürste

. . . . . . . .

Pf.

zusammen

68
pi .

Anitragbürste .

Schmutzbttrste

Wäschetrockner Sahen 68 pl

Fleischbrett mit Nadelrolle 68 Pf

Teppichbesen

. . . . . . . . . . . . . .

68 pl

Briefkasten

. . . . . . . . . . . . . . . . .

68 pl

Spirituskocher

. . . . . . . . . . . .

68 pl

Gaskocher

. . . . . . . . . . . . . . . . .

68 pl

Gasschiauch
. . . 68 pl

Bratpfanne . . . . . . .68 pi .

MttllSChaUfel dekoriert 1

Handfeger

. . . . . . . . . . . . .

j 68
2 Paar Solinger Bestecke 68

2 Alpaka Bsslöffel gemustert 68 pl

4 Alpaka - Teelöffel genauster >68 pl

Glos
1 Kompottschüssel |
6 Kompotteller j
1 Wasserflasche

3 Wassergläser
1 Käseglocke

pl

sehe i

„m. Gold- f
i band. . I

hübsches
Pressmaster

. . mmc. 63 pfsammen w w *4*

Diamantmaster

zasammen 68 Pf.

reich geschliffen . 68 Pf.

1 Satz Schüsseln DiTs " ' r68
2 Kompottschüsseln �aXuster
10 Wassergläser schÄenmemVEand

Lampen
1 Küchenlampe mit �« . . . 68 » .

3 Glühstrümpfe LtehÄ . 0' ; 68 pl

12 Gaszylinder

. . . . . . . . . . . . .

68 pl

2 Blakerselbstzttnder . . . . 68 pf

Seilen
1 grosse Flasche Bay - Rum 68

1 grosse Flasche Mundwasser � 68

1 Zahnbtirstenständer 68

1 Rasier-ApparatSi�en' . 5. 84' ; 68

5 Stück Blnmenseife sortiert 68

Va Liter Putzwasser Lohe!1: . 68

PL

Pf.

1 Geiniseplatte ]
tief oder flach . , i

mit Golddekor . . ) Pfennig

1 Hüllenlose \ SX
6 Eierlietlier / 68

1 Etagere Xnch�0 " : 68

nomaien Motze
feldgrau , f. Knaben WO Pf.

1 Ratteekanne Sä « " 114
dekor . lOTassenlnh . wO Pf.

2 Bliimeovasen �c�ko -
ca. 25 cm

. . . . . . . . . .

wOPf .

zusamment Käseglocke ,

Uockersdiale i OO
0li»«n(ir«5»irii8t «r »

1LikflrservitB6b «rißo0ld"
und Tablett

. . . . . . .

OOPf .

Kurzwaren
1 Paar Armblätter anziehbar 68 pl

2 Paar Armblätter & Ät . 68

12 Dtz . Druckknöpfe rostfrei 68 pl

1 Paar elegante Strumpfhalter
1 Paar elegante Sockenhalter t Wasscreimer S * 68
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Zur Seachtung für unsere Leser !
vom Sonntag , den 13 . September ab , befinden sich

Redaktion , Expedition , Verlag und Suchdruckerei des »vorwärts * Lindenstraße Z
und zwar Redaktion , Verlag und Suchdruckerei im 4 . Hofe , Aufgang linker Seitenflügel Fahrstuhl — paternosterwerk — dauernd im Setrieb ) ; Expedition ,

Anzeigenannahme und Sortimentsbuchhandlung vorn an der Straße im Laden . — Telephon für den gesamten Vorwärtsbetrieb : /lmt Moritzplatz Nr . 151 151 97 .

22 . Verlustliste .
Scrli » , 9. September . ( W. T. B. , amttich . ) G« n . - Kom . IX ,

Rcs . - Korps ( Altona ) Stab : verw . 7. Off . , 4 Unteroff . , 17 Mann ;
verm . 2 Mann . — Jnf . - Brig . 65 ( MSrchingen ) Stab : tot 1 Off . ,
1 Mann ; verw . 1 Off . , 1 Unteroff . , 1 Männ . — Res . - Jnf . - Brig . 69

( Graudenz ) Stab : verw . 1 Off . ; verm . 1 Mann . — Landw . - Jns . -
Reg . 6 ( Ölcgau ) : tot 1 Mann ; verw . 1 Mann . — Leib . - Gren . - Rcg . 8

Frankfurt a. O. ) : tot 2 Mann ; verw . 1 Off . , 4 Mann . — Jnf . -
Ncg . 30 ( SaarlouiS ) 3. Bat . : verw . 1 Off . — Landw . - Jnf . - Reg . 30

( Saarloui » ) : verw . 2 Mann . — Jnf . - Reg . 31 Altona ) 2. Bat . : tot
2 Mann ; verw . 18 Mann ; verm . 4 Mann . — Landw . - Jnf . - Neg . 34

( Bromberg ) : verw . 1 Mann . — Landw . - Jnf . - Reg . 37 ( Posen ) 2. Bat . :
dcrw . 5 Mann . — Füs . - Reg . 38 ( Glatz ) 2. Bat . : tot 4 Off . , 5 Unter¬
off . , 28 Mann ; verw . B Off . , 13 Unteroff . , 125 Mann ; verm . 5 Unter¬
off . , 158 Mann . — Kiis . - Rcg. 40 Rastatt ) 1. Bat . : tot 3 Unteroff . ,
23 Mann ; verw . 6 Off . , 11 Untcroff . , 97 Mann ; verm . 3 Unteroff . ,
24 Mann . — Jnf . - Reg . 46 ( Posen ) 2. Bat . : tot 1 Unteroff . , 6 Mann . ;
derw . 3 Off . , 2 Unteroff . , 56 Mann ; verm . 1 Unteroff . , 22 Mann . —

Res . - Jnf . - Rcg . 52 ( Krossen ) : tot 5 Off . , 2 Unteroff . , 5 Mann ; verw .
1 Off . , 1 Unteroff . , 31 Mann ; verm . 7 Mann . — Res . - Jnf . - Reg . 64
( Berlin ) Z ! ?at . : tot 1 Unteroff . , 1 Mann ; derw . 2 Off . , 10 Mann ;
verm . 6 Mann . — Jnf . - Rrg . 71 ( Sonderdhansen ) : verw . 1 Mann . —

Jnf . - Reg . 75 ( premen ) 1. Bat . : tot 4 Unterosf . , 12 Mann ; verw .
8 Unteroff . , 41 Mann . — Jnf . - Reg . 76 ( Hamburg ) 1. Bat . : tot sechs
Mann ; verw . 1 Off . , 5 Unteroff . , 34 Mann ; verm . 8 Mann . —

Brig . - ( ? rs . - Bat . 77 ( Ostrowo ) : tot 1 Mann ; verw . 1 Mann . —

Fiis . - Reg. 80 ( Wiesbaden und Homburg - Höhe ) : tot 3 Mann ; verw .
2 Unteroff . , 15 Mann . — Jnf . - Reg . 82 ( Gottingen ) : tot 1 Unteroff . ,
3 Mann ; verw . 2 Unteroff . , 8 Mann ; verm . 1 Unteroff . , 8 Mann . —

Jnf . - Reg . 83 ( Arolsen ) : tot 2 Mann ; verw . 1 Unteroff . , 6 Mann . —

Fiif . - Rcg. 86 ( Flensburg ) 2 Bat . : tot 1 Mann ; verw . 2 Unteroff . ,
10 Mann ; verm . 1 Unteroff . , 2 Mann . — Füs . - Reg . 90 ( Rostock )
3. Bat . : tot 1 Unteroff . , 4 Mann ; verw . 1 Unteroff . , 23 Mann ;
verm . 2 Mann . — Jnf . - Reg . 93 ( gerbst ) 2 Bat . : tot 1 Unteroff . ,
11 Mann ; verw . 4 Off . , 12 Unteroff . , 94 Mann ; verm . 1 Unteroff . ,
13 Mann . — Jnf . - Reg . 96 ( Gera ) 2. Bat . : tot 1 Mann ; verw .
1 Unteroff . , 2 Mann ; verm . 5 Mann . — Jnf . - Reg . 131 ( Mörchingen ) :
tot 6 Off . , 4 Unteroff . , 48 Mann ; verw . 8 Off . , 13 Unteroff . , 108

Mann ; verm . 1 Off . , 2 Untcroff . , 76 Mann . — Jnf . - Reg . 147 ( Lhck)
1. Bat . : tor 3 Unteroff . , 11 Mann ; verw . 1 Off . , B Unteroff . ,
61 Mann ; renn . 1 Mann . — Jnf . - Reg . 172 ( Reubreisach ) 1. Bat . :
tot 1 Off . , 7 Mann ; verw . 1 Off . , 2 Unteroff . , 38 Mann ; verm .
85 Mann .

Gardesch iiben - Bat . ( Bcrlin - Lichterfelde ) : tot 3 Off . , 1 Mann ;
verw . 1 Off . , 1 Unteroff . , 8 Mann ; verm . 2 Mann .

Gardejäger - Bat . ( Potsdam ) : tot 1 Mann ; verw . 3 Mann . —

Ref . - Jögerbat . 2 ( Tulm ) : tot 4 Mann ; verw . 3 Unteroff . , IS Mann ;
verm . 6 Mann . — Jügerba » . 11 ( Marburg ) : tot 3 Mann ; verw .
2 Off . , 1 Unteroff . , 8 Mann ; verm . 1 Mann . — Jägerbat . 14

( Colmar i. &. ) : tot 1 Off . , 2 Unteroff . , 18 Mann ; verw . 1 Off. ,
8 Unteroff . , 48 Mann ; verm . 1 Mann .

Garde - M afchinengew . - Abt . I ( Potsdam ) : tot 1 Mann ; verw .
1 Unteroff . , 1 Mann ; verm . 1 Mann . — Festungs - Mafchinengew . -
Abt . 14 ( Metz ) : tot 1 Mann ; verw . 1 Unteroff . , 2 Mann ; verm .
2 Unteroff . , 9 Mann .

Garde - Kav . - Div . ( Berlin ) Stab : verw . 1 Off . — Kav . - Div . 7

( Straßburg i. E. ) Pion . - Abt . : verm . 1 Off . — Reg . Garde - du -

Corps ( Potsdam ) : tot 2 Mann ; verw . 1 Unteroff . , 5 Mann ; verm .
1 Mann . — Garde - Kür . - Reg . ( Berlin ) : tot 2 Mann ; verw . 1 Unter -

off . , 3 Mann ; verm . 2 Untcroff . , 8 Mann . — Gardc - Drag . - Reg . 1

( Berlin ) : tot 1 Untcroff . , 4 Mann ; verw . 1 Off . , 7 Mann ; verm .

10 Mann . — Garde - Ul . - Reg . 1 ( Potsdam ) : tot 2 Mann ; verw .

1 Mann ; verm . 1 Mann . — Garde - Ul . - Reg . 3 « Potsdam ) : tot
7 Mann ; verw . 1 Unteroff . , 3 Mann ; verm . 1 Off . , 3 Mann . —

Garde - Res . - Ul . - Reg . ( Potsdam ) : verw . 1 Mann ; verm . 1 Unteroff . ,
3 Mann . — Hufaren - Reg . 14 ( Cassel ) : tot 1 Off . , 3 Mann ; verw .

2 Off . , 1 Untcroff . , 28 Mann ; verm . 8 Mann . — Ul . - Reg . 4 ( Thorn ) :

tot 4 Mann ; verm . 1 Off . , 3 Unteroff . . 25 Mann . — Ul . - Reg . 14

( St . Avold und Mörchingen ) : tot 1 Off . , 1 Mann ; verw . 3 Unter -

off . , 9 Mann ; verm . 1 Mann . — Jägcr - Reg . zu Pferde 9 ( Jnstcr -

bürg ) : tot 1 Off . , 4 Mann ; verw . 5 Mann ; Venn . 21 Mann .

Fcldart . - Rr «. 20 «Posen ) Stab : tot 1 Unteroff . ; verw . 1 Off . ,
1 Mann . — Feldart . - Reg . 27 « Mainz ) Ers . - Abt . : tot 1 Off . —

Frldart . - Rrg . 33 ( Metz ) : verw . 1 Mann . — Feldart . - Reg . 34 «Metz )

1. Abt . : verw . 2 Off . , 5 Mann . — Feldart . - Reg . 43 ( Rendsburg )

1. Abt . : tot 2 Mann . — Feldart . - Reg . 47 ( Fulda ) Crf . - Abt . : tot

4 Mann ; verw . 3 Unteroff . , 13 Mann . — Feldart . - Reg . 60

( Schwerin ) l. Mun . - Kol . 2 ( F. ) : tot 1 Mann ; verw . 4 Mann . —

Feldart . - Reg . 66 ( Lahr ) : tot 1 Unteroff . — Feldart . - Reg . 69 ( St .

Avold ) Erf . - Abt . : tot 1 Unteroff . , 1 Mann ; verw . 2 Off . , 2 Unteroff . ,

8 Mann ; verm . 1 Mann . — Feldart . - Reg . 74 ( Torgau ) 1. Abt . : tot

2 Unteroff . , 6 Mann ; verw . 3 Off . , 2 Unteroff . , 25 Man » ; verm .

1 Mann . — Feldart . - Reg . 80 ( Truppen - Ueb . - Pl . Oberhofen i. E. ) :

verw . 4 Mann . — Feldart . - Reg . 83 ( Truppen - Neb . - Pl . Friedrichs -

feld b. Wefrl ) : verw . 1 Off . . 4 Mann . — Otarde - Fußart . - Reg .

( Spandau ) L. Bat . Z. Mun . - Kol . : verw . 2 Unterosf . . 1 Mann ; verm .

2 Mann . — Fußart . - Reg . 10 ( Straßbur�i . <£. ) : tot 8 Mann ; verw .

1 Unteroff . , 3 Mann . — Fußart . - Reg . 16 ( Metz ) : verw . 1 Mann . —

Fußart . - Reg . 18 ( Fußart . - Schießpl . Wahn ) 1. Bat . : tot 1 Mann ;

derw . 2 Mann ; verm . 2 Mann . — Garde - Ncs . - Corps 7 ( Jüterbog )

Art . - Mun. - Kol . : tot 1 Mann . — 11- Div . 4. Jnf . - Mun . - Kol . ( Reu -

stobt ) : » erw . 1 Mann .

Pion . - Sat . 2 ( Stettin ) : verw . 6 Mann . — Pion . - Bat . 15

( Straßburg i. E. ) : tot 1 Off . , 2 Unteroff . , 1 Mann ; derw . 3 Unter -

off . , 8 Mann ; verm . 1 Mann . — Pion . - Rcg . 24 ( Cöln ) 4. Feldkomp . :

tot 2 Mann ; verm . 2 Mann . — Pion . - Bat . 27 ( Trier ) : verw .

4 Mann . — Eifrnbahn - Reg . 3 ( Hanau ) Eisenbahnkomp . 21 : tot

1 Mann .

Fliegerabt . ( Dbbrritz ) : tot 1 Unteroff .
S. SanitätSkomp . ( P- fen ) : ver « . » Mann ; Venn . Z Mann . - -

ItiMowett I ( «affel ) U . Armeekorps - verw . 9 Mann .

Berlin , 11. September . ( W. T. B. , amtlich . ) Kaiserliche Marine -

Berlustlistc Rr . 4: 1. Matr . - Div . : toi 3 Off . , 1 Einj . freiw . Arzt ;
2. Abt . : tot 1 Mann . — 2. Matr . - Div . 1. Komp . : tot 2 Mann ; verm .
3 Mann ; 2. Komp . : verm . 4 Mann ; 3. Komp . : verm . 1 Mann ;
4. Komp . : verm . 2 Mann ; 5. Komp . : tot 1 Mann , verm . 1 Mann ;
6. Komp . : verm . 1 Mann . — 1. Wcrft - Div . 1. Abt . : tot 1 Unteroff . ;
2. Abt . : verm . 2 Mann ; 3. Abt . : lcichtverw . 1 Unteroff . — 2. Wcrft -
Div . : in engl . Gefangensch . 1 Marine - Obering . ; 1. Abt . : tot 1 Unter -

off. ; 2. Komp . : tot 2 Mann . — 1. Torp . - Div . 1. Abt . : verm . 1 Unter¬

off . ; 1 Komp . : tot 2 Mann . 2 Unteroff . , schwerv . 1 Mann , verm .
3 Mann , leichtverw . 1 Mann ; 2. Komp . : tot ß Unteroff . , 11 Mann ,
verm . 4 Unteroff . , 25 Mann , schwerv . 1 Mann , leichtverw . 3 Unter¬

off . , 6 Mann ; 3. Komp . : tot 2 Deckoff . , 4 Unteroff . , 16 Mann , schwer -
verw . 1 Unteroff . , 3 Mann , leichtv . 1 Unteroff . , 11 Mann ; 4. Komp . :
tot 1 Mann , verm . 2 Mann , schwerv . 1 Unteroff . , leichtv . 1 Mann ;
5. Komp . : tot 1 Deckoff . , 2 Mann , verm . 3 Mann , schwerv . 2 Mann ;
6. Komp . : tot 1 Deckoff . — 8. Matr . - Art . - Abt . 3. Komp . : verm .
3 Mann . — 1. See - Bat . : 2 Mann tot . — Marinc - Fliegcrabt . : 1 Off . ,
1 Fähntich im neutr . alen Holland zurückgehalten . Ferner durch
Krankheit verstorben : 9 Mann Außerdem vermißt : 1. Zivilkapitän
und 1 Lotse .

* *
*

Außer der Verlustliste Nr . 22 der preußischen Armee wird

auch die Verlustliste Nr . 6 der bayerischen Armee veröffentlicht .
Sic enthält Verluste des Stabes der 4. Jnfanlerie - Divifion , des
4. und des 7. Infanterieregiments .

Die gleichzeitig veröffentlichte Verlustliste Nr . 7 der sächsi -
scheu Armee bringt Verluste des Infanterieregiments Nr . 105 .

/tos Groß - öerlin .
Kriegshilfe .

In der Gemischten Deputation zur Regelung genereller Unter -

stützungsfragen für die Angehörigen der Kriegsteilnehmer kam erneut

zur Sprache , daß der Stadtrat Venzkh in den von ihm geleiteten
Unterstützungskommissionen nach wie vor den Schwerpunkt legt auf
die von einzelnen Firmen geleisteten Zuwendungen und von diesem
Gesichtspunkte aus die UnterstützungSmöglichfeit beurteilt . Er handelt
damit direkt gesetzwidrig und steht auch in Berlin unerreicht da .

Kürzlich hat er in einer ganzen Reihe von Fällen durch Ab -

stimmungen sich eine Abfuhr durch die Bezirksvorsteher geholt , die

in der Mehrheit seinen Standpunkt nicht teilten . Trotzdem

ließ Herr Venzkh immer wieder Abstimmungen herbeiführen -

Dies « Abstimmungen sind ab « r Zusa llsa bsti mmung eu und führen zur
reinen Willkür . Viele Familien sind durch diese Erledigung ihrer

Anträge zu Unrecht benachteiligt worden , während in gleichen Fällen
in anderen Kommisfionen den Anträgen stattgegeben wurde . In der

gestrigen Sitzung wurde der Standpunkt des Stadtrats Venzkh als

den von der Deputation aufgestellten Unterstützungsgrundsätzen direkt

zuwiderlaufend festgestellt . Da aber auch eine ganze Reihe Fälle

vorliegen , die in direkt ungesetzlicher Weise ablehnend erledigt worden

sind , die Entscheidungen der Kommission aber als endgültig angesehen
werden , wurde die Frage erörtert , wie den zu Unrecht Abgewiesenen

geholfen werden könne . Es ist in Aussicht genommen , falls die

Venzkyfche Kommission ihren rückschrittlichen Standpunkt aufrecht -

erhält , einen Fond » aus SammlungSmiiteln abzuzweigen und

aus diesen Mitteln den abgewiesenen Familien zu helfen .

Unseres Erachtens ist es die Pflicht des Oberbürgermeisters , einem Bor -

sitzenden ein Dezernat abzunehmen , daS entgegen allen gesotzliche »

Anforderungen und Beschlüssen der städtischen Körperschaften ver -

waltet wird . Wir ratm allen zu Unrecht Abgewiesenen , erneut ent -

weder ihre Anträge zu wiederholen oder sich beschwerdeführend an
den Oberbürgermeister zu wenden .

Soweit es sich um die Gewährung von Exlraunterstützungen
handelt , wurde nach den vorliegenden Uebersichten festgestellt , daß
in diesem Falle sehr gekargt worden ist . Obwohl noch rr -

hebliche Mittel vorhanden sind , haben die Kommissionen
recht geknausert . Der Deputation soll in einer der nächsten Sitzungen
eine Uebersicht der Verwendung der freiwilligen Mittel nach Kom -

Missionen geordnet vorgelegt werden . Gestern war nur ersichtlich ,
daß einzelne Kommissionen den Extrafonds nur sehr wenig in An -

spruch genommen haben . Ueberwiesen sind den Komolifsionen
500 000 M. , die aber nicht im entferntesten verbraucht sind . Vor -

Händen sind noch 720 000 M. , die sich durch neue Sammlungen

fortgesetzt erhöhen . Da liegt nun das Geld und wird sorglältlg

gehütet , während unzählige Familien vom Hauswirt exmittiert werden ,
weil sie keine Miete zahlen können . ES soll den Kommissionen ans -

drücklich mitgeteilt werden , daß sie in den Fällen , in denen Hilfe nottut ,

auch wirtlich Helsen sollen , zumal jetzt der zur Verfügung stehende

Fonds aus freiwilligen Mitteln durch Einführung der Arbeitslosen «

Unterstützung vollkommen frei geworden ist .
Einem Antrage des Nationalen FrauendiensteS , Vertreter zu de »

Sitzungen der Deputation als ZuHörerinnen zuzulassen , konnte bei

aller Anerkennung de « guten Dienstes der Frauen nicht stattgegeben
werden ; einmal gestatte dies die Städteordnung nicht , dann aber

könne man die vorfitzenden der Kommissionen und auch die Bezirks -
Vorsteher nicht ausschließen , alle aper zuzuziehen , wäre unmöglich .
Im übrigen seien ja nur die Beschlüsse der Deputation maßgebend .

Tie Notstandsunterstütz . ' zng
wird mit dem Inkrafttreten der Arbeitslosenunterstützung von
den Bezirksvorstehern nicht mehr gezahlt , Auch sind Anträge
dieser Art nicht mehr beim Bezirksvorsteher anzubringen ,
sondern sie werden entweder für organisierte Arbeiter und
Arbeiterinnen von den Gewerkschaften gezahlt oder aber an
den Stellen , die wir gestern mitgeteilt haben .

Es wäre erwünscht , wenn vor den Türen der Bezirks -
Vorsteher ein Schild angebracht würde , auf dem auf die nächste
zuständige Stelle hingewiesen würde , damit beide Teile ,

Bezirksvorsteher wie Unterstützungssuchende , nicht unnötigerweise
sich die Zeit rauben . Der Magistrat sollte den Bezirks -
Vorstehern gedruckte Plakate zur Verfügung stellen .

Die Bezirksvorsteher werden nunmehr nur mit den

Kriegsunterstützungen mit den gesetzlichen zuzüglich des Ge -

meindezuschusses und mit de . n freiwilligen Extraunterstützungen
für die Familien Einberufener zu tun haben . Der zum Zweck
der Notuntcrstützung den Bezirksvorstehern zugewiesene eiserne
Fonds ist zurückgezogen Wörden und wird frei für die Extra -
unterstützungen der Familien zum Heere Eingezogener . Zum
Zweck der Prüfung der Gesuche um Arbeitslosenunterstützung
sind im Anschluß an die 23 Unterstützungskommissionen be -

sondere Kommissionen abgezweigt , die sich in Unterkommissionerr
für die Stadtbezirke teilen .

_

Oeffentlicher Aushang der Preise für Backware « .

Das Oberkommando in den Marken macht bekannt : Für !
die Städte Berlin , Charlottenburg , Berlin - Lichtenberg , Neu -

kölln , Berlin - Schöneberg , Spandau , Berlin - Wilmersdorf und

für die Landgemeinden Adlershof , Berlin - Britz , Berlin - Buch -
holz , Cöpenick , Berlin - Friedenau , Berlin - Friedrichsfelde ,
Friedrichshagen , Berlin - Grunewald , Mrlin - Hohenschönhausen ,
Berlin - Heinersdorf , Berlin - Johannisiyal , Berlin - Lankwitz ,

Berlin - Lichter - felde , Berlin - Mariendorf , Berlin - Marienfclde�
Berlin - Niederschöneweide , Bcrlin - Niederschönhausen , Berlin -

Oberfchöneweide , Berlin - Pankow , Berlin - Reinickendorf , Berlin -

Rosenthal , Berlin - Schmargendorf , Berlin - Steglitz , Berlin -

Stralau , Berlin - Tegel , Berlin - Tenipelhof , Berlin - Treptow .
Berlin - Weißensee , Berlin - Wittenau , Zehlendorf und für die

Gutsbezirke Berlin - Dahlem und Plötzensee bestimme ich
hiermit :

In den gewerblichen Verkaufsstellen von Backwaren sind
während der Dauer des Kriegszustandes die Preise und daSi

Gewicht des zum Verkauf gestellten über 1 Kilogramm
wiegenden ortsüblichen Roggenbrotes , der Schrippen

und der Knüppel durch einen deutlich sichtbaren , sowohl im

Schaufenster als auch im Laden angebracht « Aushang
zur öffentlichen Kentnis zu bringen . 1

In der Verkaufsstelle ist eine Wage mit de » erforderlichen
geeichten Gewichten aufzustellen , deren Benutzung den Käufern
zum Nachwiegen der gekauften Backware freisteht .

Als Verkaufsstellen im Sinne dieser Vorschrift gelten auch
die Verkaufsständc für Backwaren auf den Wochmmärkten irnd

m den Markthalle ».
Verkaufsstellen , deren Inhaber diesen Bestimmungen zu -

widerhandeln , sind von der Polizeibehörde zu schließen .
Diese Bestimmung tritt mit ihrer Verkündung mit det

Maßgabe in Kraft , daß der Aushang der Preise und die Auf -

stellung der Wage spätestens nach Ablauf von drei Tagen be -
wirkt sein muß .

Sofern von einzelnen Gemeinden bereits kvcitergehende
polizeiliche Anordnungen über den Aushang der Preise für
Backwaren getroffen sind , behält es bei diesen sein Bewenden .
Die Ortspolizeibehörde kann nach örtlichem Bedürfnis den

Preisaushang auch auf andere als die oben genannten Back -

waren ausdehnen . _

Für die notleidenden Ostpreußen hat der Vorstand des

Deutschen Städtetages einen Auftuf zu Sammknngen erlassen .
Der Magistrat von Berlin hat beschlossen , 250000 Mark zu
spenden . _

Wochenkörbe statt Freitische .
Den von uns kürzlich mitgeteilten Bedenken gegen die

Einrichtung von Freitischen für . Kinder , schließt sich jetzt auch
daS Rote Kreuz cm, indem es ebenfalls auf diese Mißstände
hinweist und ersucht an Stelle dieser Freitische Wochenkörbe
einzurichten . Diese Wochenkörbe sollen darin bestehen , daß
die Spenderinnen notleidende Mütter am Sonnabend zu sich
kommen lassen und ihnen in einen « mitzubringenden Korbe

die notwendigsten Lebensmittel für die nächste Woche aus -

händigen .
Die Zentral - Melde - und Auskunftstelle des Roten Kreuzes ,

Reichstagsgebände , Portal V, Kuppelhalle , Tisch 17, nimmt

schriftliche und mündliche Bereiterklärungen ( mit Angabe der

Abholungszeit ) von Hausfrauen , die solche Wochpnkörbe aus -

teilen wollen , entgegen und ist auch in der Lage , solchen
Hmisfrauen lvirklich bedürftige Familien nachzuweisen .

Berlegnng des Charlottenburger Fischmarktes .
Der bisher in den Räumen deS stÜdiischen Fleischschauamtcs, Spree «

straße , betriebene Charlottenburger Fischmarlt ist nach dem Haus «
Schisserstr . 80 , Ecke Sesenheimer Straße , Verlegt worden , wo ihm
eigene große Geschäftsräume zur Verfügung stehen . Der Markt
wird an » Heuligen Sonnabend , den 12. d. M. , eröffnet ; der Verkauf
findet täglich außer Sonntags von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr
abends statt . Außer frischen Seefischen werden auch Heringe , Salz -
fische und andere billige Fischnahrungsmittel verkauft .

Ein Fünfundsiebzigjöhriger . Am heutigen Sonnabend begeht
Genosse Wilhelm B a r t e l t , der seit ihrer Gründung der Partei

angehört , seinem 75. Geburtstag . Noch als Siebzigjähriger stand
Bartelt eifrig in den Reihen der Genossen , um an den Arbeiten der

Partei lebhaften Anteil zu nehmen . Au dieser Tätigkeit für unsere

Sache wurde indessen der Brave durch daS zunehmende Alter mehr
und mehr gehindert . Dir Genossen bringen dem Jubilar heute die

herzlichsten Glückwünsche dar . Möge es dem alten Kämpfer ver -

gönnt sein , noch lange in geistiger Frische unter unS zu weilen .

Ein tidlicher Straßenunsall ereignete sich vorgestern abend in
der Beuffelstraße . Beim Ueberschreiten des Fahrdammes geriet dort
der 64 Jahre alte Invalide , frühere Schloffer Ludwig Wenzlaff ,
unter einen mit einer Dampfwalze beladenen Transportwagen .
Deffen linkes Hinterrad ging über die Beine des Bedauernswerten

hinlveg und verletzte ihn so schwer , daß er schon auf dem Wege
nach dem Krankenhause Moabit verstarb . Seine Leiche wurde be -
schlagnahmt und nach dem Schauhause gebracht .

Eine Schießerei spielte sich gester » an der Stichkanalbrücke de «
Görlitz « Bahn ab . Gleich in den ersten Tagen . der Mobilmachung



schvh der Militärposten aus der Brücke auf einen Bahnarbeiter , der

auf seinen Haltruf nickt sofort stond� Glücklicherweise haben da¬
mals die drei scharfen Schüsse keinen Schaden angerichtet . Diesmal

ging dem Zivilposten unter der Brücke beim Abnehmen das un -

gesicherte Gewehr los und traf unglücklicherweise gerade den anderen

aus der gegenüberliegenden Kanalseite stehenden Posten . Der Schust

ging diesem in der Hüftengegend durch die Weichteile . Die Ver -

letzung scheint jedoch nicht allzu schwer zu sein .

Angestelltenvcrsicherung .
Die Kriegslage hat auch bei der Angestelltenversicherung

mancherlei Bestimmungen in Kraft treten lassen , über die so-
wohl bei den Versicherten wie bei ihren Arbeitgebern noch

vielfach Zweifel herrscht . Es sei deshalb darauf hingewiesen .
daß der Berliner Ortsausschuß der Ver -

trauensmänner , der sich aus den von den Ver -

sicherten und ihren Arbeitgebern gewählten
Vertrauenspersoncn zusammensetzt , seine Geschäftsstelle
F l o t t w e l l st r . 4 I , nach wie vor geöffnet hält und in der

Sprechzeit — täglich 1 — 3 Uhr — über alle die An -

gestelltenversicherung betreffend� Fragen Auskunft erteilt .

Tic lebhafte Inanspruchnahme der Geschäftsstelle , die in den

wenigen Monaten ihres Bestehens — seit dem März dieses

Jahres — bereits weit mehr als 50O Auskünfte

erteilt hat . beweist , daß sie das Vertrauen der interessierten
Kreise genießt . _

_ _
Rechtssuskunst und Hilfe beim Oktoberumzug .

Johannisthal . Für die ?liigchörlgen der im Felde Stehenden hat
der jozialdcmolralilch « Wahlvcrein eine Sommelslcllc sür Rechtsauskunft
beim Gen . Hermann Dühring , Köpcnicker Str . 3. abends 8 —S Uhr ,
eingerichtet . „ ,

Tic cventl . Ansertigung von Schriftstücken an Behörden ufw . werden
von dort aus kostenfrei erledigt .

' Die Frauen im Felde stehender Kenoffen , die sich vor dem Umzug de-

finden , wenden sich aii den Gen . Gotlsr . Winkellau , Fricdrichstr . 31. Sie er¬

halten unentgeltliche Hilfe beim Umzug .
lieber all - Angelegcnbcitcn . die Hilfsaktion der proletarischen Frauen

betreffend , gibt die Genos » Luise Gonschur . Parkstr . 23. Auskunst .
Adlershof . Am Sannlag . den 13. September , vormittags 9' / , Uhr ,

findet im Lokal von Ziege , Bismarckftr . 27, eine Besprechung der beim bc-

vorstehenden Oklober - WohnungSumzug niithelscndcn Genossen statt . Da
ein großes Stück Arbeit zu leisten ist, werden alle arbeitslosen oder ver -
kürzt arbeitenden Kollegen dringend ersucht , zu erscheinen . Etwaige Aus-

. träge werden in dieser Sitzung noch entgegengenommen .
Alt - Wlienicte . Rechtsuchende , speziell Frauen im Felde stehender

Männer , die über Fragen , welche mit dem Kriegszustand im Zusammen -
hang stehen , im unklaren sind , können unentgeltlich Auskunst erhalten am
Sonntag , den . 13. September , vormittags von 10 — 12 Uhr , im Jugendheim
( Terrassen - Rcstauranl ) , Rudower Str . 54.

Erforderliche Schriftstücke an Behörden usw. werden unentgeltlich an -
gefertigt . Etwaige Papiere , welche aus die anzugebende Sache Bezug haben ,
sind mitzubringen . '

Familien , welchen infolge Arbeitslosigkeit oder Einberufung dcS Mannes

zum Kriegsdienst die Mittel sür die Bewältigung des OltobcrumzugeS
lehlcn , können sich um kostenlose Hilsc an die Genossen Max Winkelmann
lKonsum - Geschästsslelle ) , Rudowcr ' Straße , Ecke Köpcnicker Straße , oder
Wilhelm Dürre , Grünauer Str . 60, wenden . Arbeitslose , die sich an dieser
Hilssaktion beteiligen wollen , werden gebeten , ihre Adresse bei den oben -

genannten Genossen abzugeben .

Reue Geschäftsräume des Roten Kreuzes . Im Irrtümer zu ver -

meiden , macht das . Rote Kreuz von Berlin " ausdrücklich darauf
aufmerksam , daß lediglich die Geschäftsstelle des Roten Kreuzes von
Berlin von der Jägerstr . 22 nach Markgrafenstr . 40 verlegt worden

ist . Das Zentralkomitee vom Roten Kreuz befindet sich nach wie

vor im Reichstagsgebäude Portal V.

Mit Leuchtgas vergiftet haben sich in der Bornholmer Str . 91

und Jmmanuelkirchstr . 15 zwei Personen . Alle Versuche der Sa -

Mariler der Feuerwehr , sie zu retten , waren vergeblich .

Eine Schwindlerin treibt gegenwärtig bei Frauen , deren

Männer im Felde stehen , ihr Unwesen . Die Galincriu sucht diese

Frauen auf und stellt sich ihnen als Beauftragte der Eisenbahn -

Verwaltung vor . Sie gibt an , Toilettenfrau bei der Eisenbahn zu
sein und noch mehrere solcher Stellen offen zu haben . Natürlich er -
klären sich die Frauen gern bereit , ihr nach einem Bahnhof zu
folgen . Hier läßt sich dann die Schwindlerin einige Mark geben ,
damit sie für sie einige Bedarfsgegenstände kaufe , die sie selbst an -

schaffen müsse . Nach Erhalt des Geldes verschwindet sie dann auf

Nimmerwiedersehen .

Eine Hilfsstelle für Berufsmusikcr ist jetzt in Berlin gegründet
Morden . Sie will mährend der Dauer des Krieges allen hilfs -

bedürftigen Berussmusikern , ganz gleich , ob organisierten oder nicht -

organisierten , ' mit Rat zur Seite stehen und nach Möglichkeit auch

praktische Unterstützung sArbeitsvermittlung . Verteilung von Speise -

marken , Zuweisung von Wohngelegeuheit und dergleichen ) gewähren .

Ferner will die HÜfsstelle staatlichen und städtischen Behörden gegen -
über die beruflichen und wirtsckaftlichen Interessen der Musiker

wahren , im Bedarfsfalle auch juristischen Rat erteilen .
Die Hilfsstelle ist täglich von 9 —10 Uhr geöffnet im Hause

des Allgemeinen Deutschen Musiker - Verbandes , Berlin . Bernburger
Straße 3l I .

Gesuchstellende haben den Nachweis de « MusikerbenifeS zu er -

bringen . Zuwendungen an Geld und Lebensmitteln , Wohnungs »
angebote . Arbeitsnachweis jeder Art ( Unterrichtsstunden . Musikaufträge
und jede sonsttge Aushilfsarbeit ) werden dringend erbeten und an

gleicher Stelle entgegengenommen .

Auskunst verlangt . Der Kupferschmied Adolf Walter , zuletzt in

Riga , Antonienstr . 5, Quartier 2, hat seit dem 2«. Juli keinerlei

Nachricht von sich hören lasse ». Diejenigen , die über den Genannten
etwas wissen , ersuchen wir , etwaige Mitteilungen an Frau Walter ,

früher Pankftr . 6, jetzt Müllerstr . 12, gelangen zu lassen .

Ein tödlicher Straßeubahnunfall hat sich am gestrigen Freitag
nachmittag im Nordosten ereignet . Vor dem Hause Prenzlauer
Allee 232 lies die fünfjährige Elisa Zarcmba , die mit anderen Kindern

auf der Straße spielte , kurz vor einem berannahenden Straßenbahn -

wagen der Linie 72 auf das Gleis . Obwohl der Führer mit aller

Kraft bremste , war es ihm dock nicht möglich , den Wagen rechtzeitig

zum Halten zu bringen . Die Kleine wurde umgestoßen und geriet
unter den Schutzrahmen . Innerhalb weniger Minuten wurde das
bedauernswerte Kind befreit ; es hatte schwere innere und äußere

Verletzungen davongeirogen . In einem Krankenwagen der Feuer -
wehr wurde daS verunglückle Mädchen nach dem Krankenhaus

Friedrichshain gebracht . Dort konnte jedoch nur der ans dem TranS -

port bereits eingetretene Tod festgestellt werden .

Die juristische Sprechstunde

findet heute von 5 —6 Uhr abeuds statt . Am Montag muß die

Sprechstunde wegen des Umzuges ausfallen .

Gewerkschaftliches .
Alilitärarbeit in üer Wetychebremche.
Ein Ausschuß für Konfektionsarbcit ist vor einigen Tagen mit

einem Aufruf an den Plakatsäulen in die Qefscntlickkeit getreten .
Die Tätigkeit dieses Ausschusses beurteilte Genosse K u n z e vom

Schncidcrverband am Donnerstag in einer Versammlung der

Wäschcarbeiter und - arbcitcrinnen folgendermaßen :
Tie Lieferungen an Militärbekleidung haben nicht den Umfang

angenommen , der erwartet wurde . Bei der Vergebung der Liese -

rungcn hat sich gezeigt , daß Leute , die mit dem Bekleidungsgewerbe

jn gar keiner Beziehung stehen , sich an die Militärbehörden heran -

gedrängt und große Lieferungen übernommen haben , die sie dann

an Unternehmer der Bekleidungsindustrie weitergegeben und dabei

sür sich ansehnliche Gewinne erzielt haben . Dadurch wurden die

Arbeitslöhne natürlich gedrückt . Wir haben mit Hilfe des Gewerbe -

gerichtS versucht , eine Regelung in der Verteilung der Militär�
arbeiten und der Arbeitslöhne herbeizuführen . Tic Verhandlungen
sind noch nicht abgeschlossen , aber es mutz gesagt werden , daß wir
bei den Unternehmcrverbänden der Wäsche - und Bekleidungsindustrie
mit Ausnahme des Arbcitgeberverbandes in der

Herren - . Matzbranche Entgegenkommen gefunden haben .
— Jetzt hat sich nun ein Ausschutz gebildet , der Konfektionsnotarbcit
verteilen will . Der Ausschntz hat von Militärbehörden Lieferungen
von Lazarett - und Militärwäsche erhalten . Der Ausschuß hat die

gewiß gut gemeinte Absicht , sich in der Wohlfahrtspflege zu be -

tätigen , aber der Erfolg seiner Tätigkeit ist ein anderer . Richtiger .
wäre es gewesen , wenn die Militärbehörden die betreffenden Ar -
beiten an große Unternehmer vergeben hätten , die ihre Arbeite -

rinnen , für die sie jetzt nichts zu tun haben , hätten beschäftigen
können . Das erste , womit der Ausschuß für Konsektionsnotarbeit
an die Oeffcntlichkcit trat , war ein Plakat an den Litfaßsäulen ,
wodurch Arbeitskräfte gesucht wurden . Ehe das geschah , hatte ich den

Ausschuß ersucht , er möge sich an den Arbeitsnachweis wenden , da -
mit nicht durch Inserate und Plakate Massen von Arbeitslosen auf
die Straße gelockt würden , wodurch nicht die Arbeitslosen , sondern
die Polizei etwas zu tun bekäme . Der Ausschuß hat auf unsere
Eingabe gar nicht geantwortet . Nachdem das Plakat des Aus -

schusicS erschienen war , drängten sich in der Rosenstratze und auf
dem Neuen Markt 7 —8000 Arbeitsuchende , während — so sagt
Kunze — vielleicht nur für 70 bis 80 Personen Arbeit vorhanden
war . Eine derartige Vermittelung von Arbeit trifft völlig daneben .
Es ist Unsinn , wenn man , wie es der Ausschuß tut , an die Ver -

gebung von Arbeit Bedingungen über die Familienverhältnisse der

Arbeitsuchenden knüpft . Bedingung sollte nur sein , daß die Be -

treffenden in den Arbeiten , die sie auszuführen haben , bewandert

sind .
Das Gardekorps hat dem Ausschuß alle Wäschearbeiten über -

tragen . Es hat sich schon gezeigt , daß der Ausschutz an der Unzn -
länglichkcit seiner Einrichtungen scheitert . Es handelt sich um die

Herstellung großer Posten . Da kann man die Stücke nicht einzeln
zuschneiden , sondern sie müssen mit der Maschine zugeschnitten
werden . Da der Ausschuß keine Zuschneidemaschinen hat , mutz er
die Sachen durch Unternehmer zuschneiden lassen . So haben wir
also auch hier das von uns stets beklagte System der Zwischenunter -
nchmer , durch das die Arbeitslöhne natürlich gekürzt werden müssen .
Der Erfolg ist also der , daß die gut gemeinten Wahlfahrtseinrich -
tungen auf den Lohn drücken , sie mögen es wollen oder nicht .

Der Berein der Heimarbeiterinnen , der angeblich für die Jnter -
essen der Arbeiterinnen wirken will , hat ebenfalls Militärarbeitcn .
Er zahlt für Drillichsachen 50 Pf . Arbeitslohn , für die das Bcklci -
dungsamt , wie es heißt , 1,80 M. zahlt . — Alle diese Mißstände sind
darauf zurückzuführen , daß für die einheitliche Vermittelung der
Arbeiten keine Organisation vorhanden ist . Das beste wäre ge -
Wesen , daß die Behörden die Arbeiten direkt an Unternehmer ver -
gehen hätten , welche die Arbeiten selbst ausführen lassen . — Wir
haben vergebens versucht , von den hiesigen Beklcidungsämtern Ar -
beit sür die Wäschebranche zu bekommen . Wir werden es jetzt bei
den auswärtigen BckleidungSämtern versuchen . — Häusig kommt es
vor , daß Militärbehörden die am Ort vorhandenen Jndustricunter -
nehmungen übergehen und ihre Arbeiten nach anderen Orten ver -
geben , wo Unternehmungen des betreffenden Zweiges gar nicht vor -
banden sind . So hat stch in Spandau ein Kaufmann an die Militär -
behörde herangedrängt und ihr vorgespiegelt , daß er selbst die Ar -
beiten anfertigen läßt . Der Kaufmann hat auch 10 000 Röcke in

Auftrag bekommen , die er in den Konfektionsbetrieben von
M. - Gladbach anfertigen ließ . Ein Unternehmer in Hannover hat
große Lieferungen von Unterzeug und Strickware übernommen , die
er nach Fabriken in Chemnitz und Annaberg weitergab , wobei er
natürlich , ebenso wie der Spandauer Kaufmann , einen hübschen
Verdienst sür seine Vermittlertätigkeit eingesteckt hat . Wenn Leute
in solcher Weise die Militärbehörden zum Schaden der Arbeiter täu -
schen , so muß das entschieden verurteilt werden . Wir verlangen
nicht , daß Sachen , für die in Berlin keine Industrie besteht , hier ge -
macht werden . Aber die Industriezweige , die in Berlin bestehen ,
sollen nicht durch gewissenlose Zwischenunternehmer ausgeschaltet
werden . — Auch die Wohlfahrtseinrichtungen arten nachgerade zu
einem Unftig aus und erreichen das Gegenteil von dem , Was sie
beabsichtigen .

Eue , der SektionSleiter der Wäschebranche machte eine Reihe
von Mitteilungen auS einzelnen Betrieben . Jn der Fabrik von
Ritter werden Brotbeutel angefertigt . Die Näharbeit wird mit
1 M. für 100 Stück bezahlt . Damit verdienen die Arbeiterinnen
in elfstündiger Tagesarbeit 1 —1,25 M. Eine Näherin , jedenfalls
eine besonders geübte , hat es auf 2,50 M. pro Tag gebracht . Der
Lohn ist jetzt von 1 M. auf 80 Pf . für 100 Stück herabgesetzt . — Die
Firma v a n L a a k läßt Militär - Drillichsachen anfertigen . Während
ein Teil der Arbeiterinnen dieser Firma seit Beginn des Krieges
feiern , machen die Beschäftigten Ueberstnnden und arbeiten Sonn -
tags bis 2 Uhr . . Die Arbeiten werden ungleichmäßig verteilt .
Manche Arbeiterinnen sind nicht voll beschäftigt , während andere
nach Feierabend noch zu Hause arbeiten . Für Drillichhosen zahlt die
Firma den Näherinnen 37 ) 4 Pf . , für Hosen mit 5 Taschen 60 Pf . ,
für Halsbinden 6 Pf . , sür große Bettbezüge 20 Pf . , für Laken 15 Pf .
Tie Heimarbeiterinnen bekommen für Drillichhosen 50 Pf . , für
Drillichjacken 50 Pf . , für Unteroffizierjacken IM . — Die Firma
Wolfs u. Glaserfeld zahlt für Offizier - Oberhemden den Zu -
schneiderinnen 25 Pf . pro Dutzend , den Näherinnen 2. 60 M. pro
Dutzend . Nach den Tariflöhnen , die sonst für derartige Arbeiten
gezahlt werden , müßte die Näherin 4,50 M. sür das Dutzend be -
kommen . — Die Altwäschereigesellschaft , Pappel -
allee 23 , wäscht Lazarcttsachen . Für 100 Handtücher zu legen be -
kommen die Arbeiterinnen 6 Pf . , sonst gav es für dieselbe Arbeit
14 Pf . Der Wochenverdienst ist deshalb von 11 — 13 M. auf 6 — 7 M.
gesunken . — Die Firma Otto L e v h hat die Gehälter des kauf -
männischen Personals um 20 bis 30 Proz . gekürzt , den Lohn der
Zuschneider von 33 auf 24 M. herabgesetzt , die Arbeitszeit aber
um eine Stunde täglich verlängert und den Tarif außer Kraft
gesetzt .

Weiter bemerkt « der Redner , daß der Verband der Wäsche -
fabrikanten bei Ausbruch des Krieges 15000 M. zur Unterstützung
der Arbeitslosen gestiftet hat . Davon sollten hauptsächlich Speisen
beschafft werden . Jetzt hat sich aber herausgestellt , daß die Erlan -

gung der Speisemarken mit den größten Schwierigkeiten verknüpft
ist . Die Ausgabe der Marten wird für ganz Berlin von einer
Firma im Norden der Stadt besorgt und von den Bewerbern werden

so umständliche Nachweise der Bedürftigkeit verlangt , daß eine

Anzahl beschäftigungsloser Arbeiterinnen sich vergeben ? um Speise -
marken bemüht haben . Man setzt nach diesen Erfahrungen wenig
Hoffnung auf den WohltötigkeitSfondS der Fabrikanten .

Deutsches Kelch .
Der Fabrikarbehervervand hat iv der Woche vom 23. bis

30. August 97 000 M. für Arbeitslosenunterstützung ausgeben müssen .

Soziales .
Der Druck mit der Ausgleichsquittung .

Kommt es zwischen Angestellten und Prinzipal zu Plötz -
licher Auflösung des Dienstverhältnisses , so wird leider immer

noch allzu häusig von letzterem mit dem verdienten Gelialt bis

zum Tage der Tätigkeit ein durchaus unzulässiger Druck aus -

geübt , indem der Gehilse vor die Alternative gestellt wird :

Entweder du unterschreibst die Ausgleichsguittung oder du be -

kommst gar nichts . Das Verfahren ist in den jetzigen Zeiten
wirtschaftlicher Notlage doppelt verwerflich . Denn mancher Ge -

Hilfe verzichtet nur unter dem Drucke seiner Not schweren
Herzens auf die ihm zustellenden Rechte . Seine späteren Ein -
reden vor Gericht nutzen ihm meist sehr wenig , denn die

Ausgleichsquittung wird leider in den seltensten Fällen für
ungültig angesehen .

In einem vor der 5. Kammer des Berliner KausmannsgerichtS
verhandelten Falle sollte der Kläger Z. , der Verkäufer bei be-

klagtcm Kaufmaun W. war , beim Ausscheiden 50 M. erhalten , wenn
er Ausgleichsquittung gebe . Ter Verkäufer aber , der 120 M. zu
fordern hatte , ließ sich nicht darauf ein , sondern erhob Klage . AlS
der Beklagte sah , daß er verurteilt werden würde , bcaniragte er .
daß dem Kläger ein angemessener Teil der Kosten des Prozesses
auferlegt würde . Denn pr habe ihm ja 50 M. . also fast die Hälfte
der ganzen Forderung angeboten . DaS Kaufmiinnsgericht legte in¬
dessen dem Beklagten die gesamten Kosten dcS Prozeffrs auf . W.
habe zwar dem Kläger das Gehalt bis zum Tage der Tätigkeit
angeboten , aber nur unter Bedingungen , die der Kläger nicht anzu -
nehmen brauchte . Beklagter hatte nichr das Recht , die Zahlung der
50 M. von dem Empfange einer Ausgleichsquittung abhängig zu
machen , er konnte nur « rne einfach « Quittung über die 50 M.
verlangen .

Schadenersatz für Kriegsgefangenschaft ?

Zwei Maurer waren von der Gesellschaft Wiesen -
grund in Petersburg beschäftigt worden . Am Freitag ,
den 31 . Juli , verlangten sie , abreisen zu dürfen . Sic wurden
aber von dem Vertreter der Firma beruhigt und , als am
Sonnabend die Kriegserklärung erfolgte , von den russischen
Behörden für Gefangene erklärt . Acht Tage später gelang es

ihnen nach Finnland und pon dort über Schweden nach Deutsch -
land zu kommen , wo sie am 1. August eintrafen .

Sie verlangten nun gestern vor dem Gewerbegericht außer de »
direkten Reisekosten Entschädigung für die Dauer der Rückreise »
entsprechend ihrem Lohnsatz zuzüglich Landzulage .

Das Gericht billigte ihnen nur einen Tagelohn und die Summe ,
die die Reisekosten normalerweise betragen hätten . Tie Firma
könne nicht dafür verantwortlich gemacht werden , daß die Kläger
durch „ höhere Gewalt " an der Rückreise verhindert wurden .

Gerichtszeitung .
Bestrafte Wahrnehmung eines StaatSbürgerrechtS .

Der Wärter H. war in der Provinzial - Jrrenanstait zu Neu «
ruppin zuletzt gegen ein monatliche ? Gehalt von 34 M. und freier
Station angestellt . Im Oktober y. I . fand in Ncuruppin eine Ve » <

sammlung des Verbandes der Gemeinde - und StaatSarbeiter statt
und am Schluß derselben soll H. eine Nummer der „ Sanitätswarte " .
des Organs dieses Verbandes , unter seinen Kollegen verteilt haben .
Tarauf wurde er von dem Direktor der Ncuruppiner Landesirren -

anstalt , Dr . Sellc , sofort ohne Kündigung entlassen . Auf die Klage
H. s wegen de ? Gehalts » nd des Unterhalts fisr 6 Wochen wandte der

Provinziakverband der Provinz Brandenburg unter deren Verwal «

tung die Landesirrenanstalt steht , ein , H. habe - dnrch die Verteilung
der „ Sanitätswarte " die Bestrebungen und Ziele der sozialdemo «
kratischcn Partei gefördert . Dies sei mit den Pflichten eines Be -
amten unvereinbar und deshalb seine sofortige Entlassung berech «
tigt . Der Bezirksausschuß zu Potsdam billigte dies durch Beschluß
vom 4. August d. I . Er sieht jn der Verteilung der „ SanitätS -
warte " eine „aushetzerische agitatorische Tätigkeit " , auch den » n -
erlaubten Versuch , der Bildung einer Organisation Vorschub zu
leisten .

Ter Wärter , gegen den diese sofortige Entlassung ausgesprochen
wurde , steht als Soldat in der Front und muß bereit sein , für den
Staat , der dies Urteil gesprochen , sein Leben zu lassen .

Gegen den Beschluß des Bezirksausschusses ist die Klage bei
dem ordentlichen Gericht erhoben . Es wird von Interesse sein , zu
erfahren , ob auch nach der Meinung des ordentlichen Gerichts cS
mit den Pflichten eines Beamten , der 34 M. monatlich Gehalt bc -

zieht , inivereinbar ist und seine sofortige 6ntlassung begründet , wenn
er außerhalb des Dienstes nach einer Versammlung seines Ver -
bandes unter seinen Kollegen das Fachblatt einer freien Gcwerk «

schast verteilt , welche von den Behörden als sozialdemokratisch an -

gesehen wird .

Parteiveranstaltungen .
Eharlottenbnrg . Die Helferinnen werden ersucht , beule obcnd

7 Uhr im BoltShause , Rosinenstr . 3, zur Besprechung und Kontrolle zu er -
scheinen . _

Sriefkaften der Redaktion .
Sich . 13 . Sie können aus Zahlung der Miete klagen . Keineswegs

braucht mit derselben eine Räumungsklage verbunden zu werden . Die
Artikel im . Vorwärts - sind nicht einseitig . ES ist daraus bingcwicscn . dag
und welche Rechte auch die Vermieter den Hypothekengläubigern gegenüber
haben . — F. R. IVO . 1. WaS Sie wollen . 2. Zuchthaus . 3. Das ist
möglich . 4. Ja , aber in der Regel hat das keinen Nüven . — G. W-
100 . 1. Ja . 2. Beantragen Sic bei der Veranlagungstommission Nieder »
schlagung der Steuern , eventuell Herabsetzung oder Stundung . — 9t . L.
100 . Den Vertrag behalten Sie . Bewahren Sie sich eine Abschrist Ihrer
Briese aus und beantragen Sie sür den Fall einer Klage Abweisung des
Vermieters . Zum Zuziehen sind Sic nicht verpflichtet . , — K. 42 . Der
Wirt würde berechtigt sein , nachzufordern und die Möbel cinzubchalten .
Bleiben Sie in der Wohnung und zahlen nichts . Sollte eine
Klage kommen , kommen Sic in die juristische Sprechstunde . Vielleicht
wird der Wirt dann nach ein paar Monaten einsehen , dag Ihr Vorschlag ,
Sie vom Vertrag zu entbinden , sür beide Teile der verständigste ivar .
Lüttich - Kischcl . Melden Sie den Anspruch beim Auswärtigen Amt
an. — A. 40 . 1. Weivitliche Zahntehler . 2. Sie leben nutzer
Gütergemeinschasl . 3. Keineswegs . — BS. M . 4. 1. und 2. Nein

Fretreltgiökc Stemetnde . Sonntag , den 13. September , vorm . S Uhr»
Pappelallce 15 —17 ; Neukölln . . Jdcalpaffage " : Tegel . Bähnhosstr . 15, und
Obcr - Schöneweide , Klarastr . 2 : Freireligiöse Vorlesung . — Vormittags
11 Uhr , Kleine Franksnrter Straße 5: Bortrag von Herrn A. Fischer :
„ Ueber die Seelcnsähigkeit . " — Gedächtnis , Phantasie und Sprache .

Jugendveranftaltui >ge »„
Neukölln . Sonntag , den t3 . September : Grunewald » Wanderung .

Abfahrt 6. 41 Uhr Bahnhos Neukölln bis Zehlendorf , Fahrgeld 40 Pf.
Nachzügler 2 Ubr nachmittags beim Wen Freund aus Pichelswcrdcr . —
Die Spiele aus dem städtischen Platz an der Grcnzallcc finden nur noch
Sonntags , nachmittags 3 Uhr , statt .

Wilmersdorf . Am Sonntag , de « 13. September , im Jugendheim ,
Mannheimer Straße 51 : UnterhaltungSabend mit Rezitation und Muflk .
Anschließend fröhliches Beisammensein . Die Eltern sind hierzu eingeladen .
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Carl Feist , Frledenstr . 101.
EmanncI Flögeh , Mirbachstr . 25.
Paul Freitag , Stuttgarterstr . 13.
E. Freyer , BInmenstr. 72. E. Marknsatr.
Br. Friedrick , Eisenbahnstr . 31.
R. Friedrick , Weidenweg 7.
HelnrichFristerjPankow�Florast . BO
Hob. Gebier , Wildenbnichstr . 68 .
F. George , WilhelmshaTencrstr. 23.
Fritz Glauner , Chausseestr . 80.
Wilb . Godt , Eradenerstr . 59.
O. Görtz . Wies? nitr . 3 1,br . a. graoo Rbm.
E. GroSbcmdt , Witistookerstr . ?.
Hugo Groth , hfimou Dach- Str . 1.
Große - RhodeKeinickeiidorferst . 95
Groß - Backerei „Berolina " i . Wcst.
A. Großkinsky , BoxhagenerBt . 27 .
PauIGrisard , Pankow , Florastr . 10 i
Paul Gärtner , Treskowstr . 44
A. Günther , Gr. Frankfurterstr . 79

slüWW
75 QescHHftc

in allen Stadtteilen Berlins
sowie in Neukölln u. Treptow
- , Gsnr�det ? L32 .

ß2n?e?ertr ' �?jledits Zlariendargersl . ?
R. Baude . Eynarstr . 4.
RarlHeidenreicb , Aunebnerst . 44
Bari Hennig , Steinmetrstr . 74
Oust . Heintschel , Ilmlbernergtr . 25
G. Henning , Schmidtstr . 8
Otto Hoff , Cborinerstr . 13.
Job . Hildebrandt , Rykestr . 32
P. HusgenjIIerfQrth�E . LiPkienraderät .
L. Ihle , Gorichtsstr . 53.
Paul Jarrascb , Sprengelstr . 33
Jcudroyko , Immanuelkirchstr . 10
Fr. Jendreyko , Ohrastr . 9.
O. Jeske , Libauerstr . 1
Fr. Jung , Elbostr . G Neukölln
B. Hantbak , Licbtenbergerstr . 21
A. Kelb , Rostockerstr . 31.
F. Kiese weiter , Schivelbeiacrstr . 16.
R. Klinke , Weißens . , Lehderst . 120.
J. Kiuck , Residenzst . 155, Beinicksnd.

!Sö[kfeiei . Conilitofgiai�h°

�ierDrauerei . , Bisrtiülg .

BrauereiBiiizoiit
empfiehlt

IHmere
» ersten Ranges .

Akt. - Brauor . Potsdam. Eig . Niedsrl .
Berlin SW, Tcmpclhofcr - Üfer . 15
BrandcnbBrfia. II . ,Wilhclinsdorfersl . llO

Spez . Potsd . Stangenbier

= Berliner - - - - -

Bock - Brauerei
empfiehlt

anerkannt worz3t ! l . Biepe
Berliner Bierbrauerei -
! Goselischaft m. b. H. :

Auuclit . Krn:ine::r.lr, :t. Kast. nieitlle , 63.

| Ösw . Berliner
Ur- Borliner . hell und dunkel

Gskar
A Doli , W?ißb . Seit.. Brause, Gräfesir. 8
Hempel . E. , Müllerstr . 133 d.
Lnlscnbrauerei Weißensee .

Carl RicEiiePschfnwÄto .

G roter jan
Malzbier , Prin�n- All"« 78/80. Nb. 5758

Fordert
HflODfl-Cioareiienl

Kressin
I Haucttt JKrtstOli W

Clflaretten B

Allgsmein-uerictiieiienes
GrBnow' sKaffee - Versd . DrMdierst . 70

€.

C
Lindenstr . 105
Speck' nndSrhinkensalzc- rei .

. SUROl '
■ ESSIG Oberau z. bähen

BHtoHoiiPCie Betranhs

Franz Abraham
Hinib . Messina - u. Römertrank - Kell .
CZa�Berlelstr. 8t. Fern s p. Kgst . 13703

| | rafüstr -BepulsiifeRji - iF
Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.
Fartiewarong . , Tegel , BrüDowst. 49
J�ZUlat�Waldemarst�

küto' -Fan�cIiiilG

Ä. Kielner , Schulstr . 102
Max Knistert , Landsb . Allee 29
Friedrich Knop , Bodestr . 31
Paul Köbcrnick . Wilh. Stolzestr . 35
A. Kosmehl,Nklln ,Donaustr . 52- 53
Albert Kramarcck , Adalbertst. 66.
A. Kosubeck , Sparrstr . 4
Josef Kreil , Weserstr . 179
Alb . Kratky , Cadinerstr « 19.
F. Kretzschmar . Ryckestr . 7.
C. Kunze , Liebigstr . 1.

Karl Kmle
Max Kühl , Triftstr . 9
Felix Kynast , Dünenstr . 6.
Ew. Liesegang . Danzieerstr . 42
Adolf Linde , l. iL!iiiitn . . yilhfliinlr . 75

Bäckerei Künscher

Auio TecknlkumBerlln , Wüster »
hausonorst , 16. Honorar maSig.

[äde-Anl!aiien
■3

Arkona - Bad , Anklamcr - Str . 54.. . . . . . . . .* Liefr . aller
\ Krank . » Kass .

i 1 Landsberger Str . 107,
Q (Tl Gollnowstr . 41. Licfer .

sämtlich . Krankenk .
Bad Börse , Dirksenstr . 50.

lailral -Eail « .

Diana - Bad Ssr�er .
Kaiser - Friedrichs - Bad, Charl. a. ßb.
Kar - Bad Treptow , Bouchöstr . 18

liBdeBteife . iÄ ' Ä.
Kational - Bad , Brunnenstr . 9. i
Naturheilbad , Stepbanstr . 40

Bad Ostend m �n71
Original Lohtannin - Bad

Wallstr . 70/71 früh . MQnsel
Smtl . Bader , auch , f. Krnnkonk .

Passage - Bad
Reform - Bad , Wiener Str . 65.

ISciiiljer -Bad. lMr. 153a.
SiteSiasPh ' elisch�Str ' sL

B�acNer- u. Honfliloreien

C. Adameck , Nklln . , Jonasstr . 23
A. Albat,Markt5t . l2 IS. Reinicktndort
Albrocht , £. , Früchts tr . 29.
Landbrotbäcker . Herrn . Albrecht
R. Anderson , Thüringcrstr . 32
Asmus , Wilh . , l ' eckerir.undertir. 11.
il , Aust , Drontheimcr ritr , 40.
Wtlh . Bagge . WifJefstr . 56, '6.
Willy Bär , Stromstr . 48.
�aul Berger , Mirbachstr . 29
faul Beyer , Franseckystr . 46.
Josef Brefka , Kirchhofstr . 46,47
t ) tto BUlepp , Eultnia - AIIet 21 o. 69
R* Block , Sorauerstr . 18

l-
'

. . . . . .

■ !PauIßochnig . Pakovr . GörÄchstr . llL
r� Böhme , Oderbergerstr . 49.

»Hb. Brandt , Oderbe ' rgeratr . 36
Alw. Bräraer , Romintenerstr . 40
F. Breitkopf , Exerzierstr . 19a.
Waldemar Brose , Driesenerst . 3
Brotfabrik Heinersdorfer Mühle
Hermann Büß , Grünauerstr . 12.
Ernst Buller , Brüsselcrstr . 43.
M. Burghardt , Waldemarstr . 76
Oust . Böhm , Gubenerstr . 26.
O. Büchner , Nordhausenerstr . 39
Alb . Dacfawitz , N. Graunstr . 22
Paul peUy, Markugstr «ße 15.
Davids Landbrot. kü<ieri ( lorferSir 29
Fsli agdenslr . 14, IVsCmanb- , K.Elisabc 'hst .
Dollwa , Frrdinana TorclJsir . 4
Otto Donath » Stolpischestr . 22.
■Bd. Dun ck er Pankow , MuIiUüjI. 71

Kastanien - Alloe 57
tarl Lhidenberg , i . ychenerstr. 47"
H. Lühs , Reijiickottd. -0«l, Kunekeslr . 18
Fritz Lungwitz , Hohenlohestr . 3.
W. Megow , Lichtenbg . , Girlnerst. 5
H. Markgraf , CharJ . ; Ooethestr . 49.
R. Maschl er. Llcbldsberfl. Oderstr. 27 r
G. Meier ; GKlAcr * Wr g ??. --
«eeldenbiill . LaadbrlU. 7<rk, V«n5tr6 57
Alfred Metzner , Fuldastr . 55/6
G. Mosler , Weißen bürgerst r. 42
E. Muhle , Manteuf ' elstr . 87
Mühlsteff , Spandau , Bisnarckitr . 5.

i P. Müller , WnUbald- Alexhstriße 43.
| G. Mün di,KeiDick endorU' rovinzstr . 111

Ciirl Neuendorff , Sickingerstr . 76
Wilhelm Niklau , Mnlplaquetst . 6.

j Gustav Nielson , Lindow- erstr . 9
1 P. Nitsckke , Cadinerstr . 4.

RobertPötsChke , Sprengelstr .45.
J. U. ropp, Amcndestr. 104, Ueinickend. -Ost.
Herra . Prager,Gr . Frankfurtcrst . 2
Fr. Pribyl , Osnabrückerstr . 26.
Richard Raasch , Weichselstr . 64
FrItzHlditerJr . ,LlebenwaIderst . l8

Rokordbrotbäckerel
Schuizondorferst . iS .

G. Ricwe,Baüin«chlnw. ,B»aiMchulast . 87
C. Reisch,Backor. ,iIennannslr . 1c. Nköün.
Osw . Rauhut , Gürtelatr . 27
Gust . Rautenberg , Metzerstr . 11
Kurt Reinecke , Franzstr . 13
PRelnholz,TreptowKiefholzst . l7
F. Rlsleben , Samariterstr . 11.
R. Riemer , Pannierstr . 4.
AlfredRost , Reichenbergerst . 135
F. Sandmann , Treptow, Grätzstr . 25.
H. Saunus , Allensteiner Str . 26.
Wilhelm Sauter , Osdeoarderstr. ZV.
W. Sckaaf , Keioicknd. -Ost,rroTinxat. 83
Emil Sckaller , Schreinorstr . 52.
P. Scklnauer , Anklamerstr . 15.
P. Schirnicr,Keiniekend. -0. ,I >roviiizjt . H
Carl Schleich , O. , Wühlischst . 3
Wilb . Schmidt , Liebenwalderst . 10
Paul Schmoll , Amsterdämcrstr . S.
Willy Schneider , Mclanchtonslr. 13.
Rod . SchQtzeI,Nklln . ,Weiebse ! pi . 8 9
Gustav Schöfisch , Ddlzigerstr . 31
Paul Schön , Kopenhagenerstr . 74.
KberhardSchönwiese,hnderilz9tr . r >
Paul Schröder , Heimersdorferatr. 27
E. Schön , Kniproderstr . 8
W. Sdiön wiese , Komintenorat . 54
Carl Schulz , Neukölln , Ilsestr . 26
P. Schulz,LiPhteBbq. ,Griinebcrger8tr . I8
Paul Schunert , Stolpischestr . 35,
Adolf Schulz , Florastr . 78 Pank .
Paul Sckürer , Tilsiterstr . 12.
Reinb . Sdiarwanz,K8staBini - Allee46
Karl Schwarz , Tbaerstr . 21
Bruno Schwarz , Andreasplatz 3.
Sdiwencke , Herrn . Rykestr . 23
E. Seelflnder , Lenauetr . 7.
Robert Seil , Mainzerstr . 15
Reinhold Sperling , Urbanstr . 61
E. Splcttstößer,Charrottb . ,Kantst . 83
Otto Stlelcr , Warschauerstr . 69.
P. Sygnsch , Schönh . Allee 150
Georg Tank , Christburgerstr . 30
Carl Täniges , Wildenowstr . 17
Carl Tennert , Schlesischestr . 19.
Jobann Troffer , Alleestr . 46
T . i r >h q n �" slcn in allen
I UrPall Stadtteilen .

F. Tzichetzsch , Wrangeist . 45
A. Unkrodt , Nklln . , Weserstr . 47.

■. V.
C. Wac' kerbagen . Ptnli . Bnhmesir . tl
Max Walter , Sebastianstr . 82
E. Weber , ProriEzit. S», Rtiolckend. -O.
KarlWeinhoU , Kamernnerstr . 67
W. WellniiijKoptrniki ' st . SWikliiehstZ ?
ArtburWesser , SckillttpromcnadeSk
Clemens Weise , Jablonskiatr . 1
Emil Werk , Samariterstr . 8.
Otto Winkler , Nannynstr . 73.
Fr. Wittig , Nürdhauaenerstr . 23.
Otto Wolff , Treptow . Krüllst . 16
o. Wolschendorf , Vildtuentr . J8.
Zechau , Gr. - Liehterf . ,Cha «i «Mit85»
Paul Zastrow , Stromstr . 38.

0 . Habels Brauerei
hell — Kabelbrsu — dunkel .

Unser

Goidbiea *
ist nicht nur ein

Erfrischungsgetränk , sondern
auch ein

Geaundheiftbkr ersten
Ranges .
Oeriiner Unioüs -Rraüefei, Berüo S.

iSeissbier - CvrnniBlbiEr
Brauerei E. Willner

_ Pankow .

vorzügliche Faß - und
Flascben - Biere .

MQncliener Brauiiaus
Berlin und Oranienburg

Brägel PieMeri .

MMMWM !

üioQuaiitBtistRerüorraceaül

TrinHi uuaflflinger Bier !

lis -Bf20ErEil8n1oriia. l !WE7.
Meissbier . (!. Brcitliaupt ,
PaliaadenBtr . 97. Tel - A. VII , 2034.

Weißbier C. Londrs AkL- ßes.
WeißbierGebr . Merx,ZoMCBertifr . 31

gsn�ggn, Guntnijujaren

R. Bauke , Stralauer Str . 56.
Berkholz , Köpenickerstr . 70.
J. Kabelich , Roscnthalerstr . 25.
E. Kraus , KommaDdanteDttr. 55.
A. E. Lange , Brunnenstr . 166
Liepe , Schöneberg , Gnmewaldatr. SO.
Mever,P . ,Nkl ! n. ,Beriiner8tr . 49—50
H. Neusch , Breitest . 24, Spandau .
Nicolai Nf. Linienstr . 127.

Gummi - S
Bdndn�en

M . Pech G. m. b . H.
Berlin Am Karls - Bad 15

22 Geschäfte in Berlin

J. Ch. Pollmann , Lotbriagerstr. 60
M. Spranger , Reinickend . Str . U,

ßeepaigss8n(L(S�agz.

M. Zeese , Immanuelkirchstr . 29
J . Zindler , üscliwg . , BehrinMtr . 9.
ZfibUte , Glctz «rstr . 7, GürtoUt . 33,

Barl. U. -Sitjläbr . A. ULmzoii. iierirliljJl . aS
J. Llszczinski , Gerichtatr .

aaxFBtiiJÄer : iii . ei7o
F. Hertzog , Kottbuserstr . 7.
OliDfinniit ßerl - Chriatinenst . 14

. LleUcilill Pankow , Berlin . St . 13
Milde. Heinlckendorf- W. Aug. - Vikl. -All. 85
W. Pade , Reinickendorferatr . 113
H. Petermeier , Strelitzerstr . 8.
Theod. Poeschke,E. nanpt8i . ,Gr. R. - AIl€«
A. Sprinkmann . Obschoncw Raihansst. i ?

QeieuchtijngsgM
Büttner , A. , Danzigerstr . 96.

rotlaDrik

| Zu fordern in allen Geschäften |

BiSEJtS
H. P. Biedermannt | fg ' A
Concordia - BuHerhandl ,

. des Ostens
Danne , Karl Cborinerstr . 36.
Eier Storch , engros - en det. Adrairalst. 5
Bruno Triebe

Gebr . Gausc .

IWilhelm' Cobel
August Holtz
Hubertus , Butterhdlg . Straussberg
Horm . Kunert , Culmstr . 29

8
I

A. Liepold . Antonstr . l . MiichhdTg.

40 Filialen
in Berlin und Vororten

ir NM
48 eigen « Detailgesetiäfte

1
F . H3QEM
22 Kepitnufsstellen 2 2

Willi.. Ploß, BöttefiroßlnJls.
Berlin O. 27, Alexanderst . 12

p(IIackeschcrIIor)FerDSF. A. Xord.3837j
Kosmalla , E. , 4�5«i ! äfte
Fritz Muth , Butterhandlung .

„ Nordstern "
„ Mercur "

Paul ReiiiiHe Bütter
en gros

Berlin S. 59. T. AmtMoritzpl . 3I30
Direkterlmport . Lieferant viel .
Konsum - Vereine . Yrrl. Sic Olfert».

Schröter , R.
BS 43 Pcrkauieslcllcn 43

rogen und Farben

O. Barkow , Weiden weg 72.
E. Beckmann , Woldcnbergstr . 10
M Burkert , Friede «jau. BeckersVr, 17
Drogerle Lippohnerstr . 83
Drogerie Sudrow , Ebertystr . 28.
rortuna - Drogcr , D. mckelmannst . 20
Alt - Glienicke , H. Kloska , Küpen. Slr. 4ß.
M. Gnrich , Drog . ,Schönfheßer3t . ll
G. Jürgens , Winsstr . 32.
W. Kleeinaan . Berg- Drogerie�crgslr . S?
F. Kullmann , Prinzon - AIleo 87.
OttoKretzschniarRosenthalerst . 6- 7
Krehl ' s Drogerie , Fennstr . 51.
LankwitzRieckmann,K . - WilheI &st . 25.
Lenau - Drog . , Nklln . Lenaustr . 22.
Mä«cNchf. . Imiiianaelkirch8t . 29,E. Wins8t.
Alfr . Marsch , Culmstr . 37.
Rafhaus- Drogcric . Kklin . noaanstr . 24.
Rathaus - Drogerie , Pankow, Rroitest.
Schivelbeiner - Drogene,SrhiTclb . St . 26

EmäiB Neukölln '
G. R. Pronzel .

Hugo Schnitz , Müllerstr . 168 a. .
Hyg . GummiTT. , Photogr . - Artikei .
Werder - Drogerie , Rritz . Rudowerst. 5a

E

Gefezv Siegert
Wiener Str . 65. Butter , Eier , K5se .

Stenisdisin Wrangelstr - 64
Eiorgroßhdlg .

UhlyS Wolfram

Yereinigte
Pommersche

Meiereien

48

leFkauis -

siellen

C . F . felM
i - gros Butter en- detail
S. - W. , Leipzigorstr . 82. �

stiiedei ' d. Borisn

.Holtz , Braunsbergcr8tr . 4Beinigg .
W. Liebreich , JabTonakistr . 4.

gülden WKranzs

G. Damerius , Maxstr . 13c.
Drescher jr . , Landsbergerstr . 116;
H. Dürkop,Sr! iöcliaii8 . AIlRCl54. N. 544S
Jul . Großer , Pankow , Florastr . 94
M. Klinkow , Triftstr . 69
Menzel , NeukolEn . Bergstr . l 10/111
A. Mielitz . Scharnwn. ierst . S. Reiaickeiid . W
A. Scknelder,Rzchvg . ,Bsl ! msei: . 8t . 96-
Tomaszcwski , WfiJDen$. ,T.1ichteal)gBt. l2.
R. Wagner , PankoW. Wollankstr . 114
W, Wllke Friedenst ;

Ken. Stahluiaren , ( Uatien ,
Bierazeuge

W. Allner , Mulackstr . 24.
K. Baumann , Roinickendorf erst . 116
Herrn . Braun , �Lnndsbg . Allee 149.

Grüner Weg 49 .
Wrangelstr . 59.

Emil Braun , Andrcasst. 75 EckcBresl-

G. Brucklacher , ?trrXn3,
A. Elbertln , Ackerstr . 182.
Ccrl Jung , Stromstr 31.
A. IboldjTempelh . , Berlinerst . 119
Kuhnt. Relnickcüd. - W. Seharaweb. -St . lt ?
OttoLehmann,Xeuk . ,Friedelst . 9.
Carl Page ! , Winsstr . 63
H. Palme , Fronkf . Chaussee 61c- d
Röhimann. P. ,Müller8t . 40b, E. Soest .
F. Schubelt , Voiglst. 10, E. Schrolneritr .

B. Weniid ( eRÄ�d . lÄ

G. A. Müller
Neu - Isenburg — Frankfurt a. M
Spezialitat ; Frankfürter Vurstchen

ord-IJentseke Fleisch -n-Wurst-Zcntraie
Secstr . 113.
Anklamerst. 17Nord-Denlacke

Fleisch-n

F. Zinimermanß

A. Möbes Ndif .
Fleischwaren u. Wurstfabrik
Berlin N 24 Oranicnburgerst . 4

Gitschiner
Straße 63.

IpsigfaiiriHsn
ßlapf & Jcliwaiie

G?ßr. !| V2Äk| £Äir.6tiv.
Timner�Essig

überall erhültllch !

FsiirrBdsr, Hdiiiiiaicblnen

Otto Mm, liMßHStJ. 6.
A. Migge, Uesidcnsstr. 12S. Pelnickcndo: f

K. Nerger , Nklln . , Fricdclstr . 21
Jos . Otte . O. , Scharnwebcrstr . e , 7.
P. Prenze ! , Cborinerstr . 50.
Th . Prenzlow , Nannynstr . 6
Curt Passow , Schnlzendorförstr. 3a.
G. Peitz , Andreasstr . 77b.
GustavPfennlg , Golzkowskyst .12
Jos , Radifehl , Adalbertstr . 89.
H. R&uckheld Nf. Krdger. Ziethenst. 1.1
KennaunRauhut , Elisabeth str . 34
G. Rohloff , Naunynslr . 8
W. Roloff , fr- A. Haffer , Kastan. -AIlco 62
E. Hummelandt , Tbaerstr . 60.
AI fr . Richter , Stralauerstr . 10
Jos . Ritzke , Stralauer Allee 31a
ll . Rose , Treskowst. 11. Harkthallenhof.
Leb credit Sdirüdor , Waldst . 48.
Seyfart , Gr. - Lichterf . , Chansseesl. 84.
Hermann Schmidt , Tbaerstr . 43.
K. Scheffler , Chodowickistr . 23
P. Schmatzhagen , Bclforlcr Str. 11
Gebr . Siegert , Wiener Str . 65.

paui seidei, MWMa
J. Suchorsky , O. , Libauerstr . 12*
E. Schubert , Pankow , Florastr . 25.
Julius Schulz , Lithaucrstr . 7.
Willi Schwarz . Königsbergerst . 25
E. Scherzberg , ReiBickendf. . üansast. 9.
Otto Schneider , Rostockerstr . 30
Otto Schreiber

FaulSonnabcnd , Crossenorstr . 35
Paul Spenn , Kopcnhagonerstr . 35
Stargard. FIeiseh-Zentraio. Stargardsrst . ßf
Gustav Stolz , Hussitenstr . 44.
P. Taudie , Wranpolstr . 129.

npliiirlHf . Fleisch - n. Warst - Fahr
A F. Soninicrniann,RoxliagereMl . 36

pjjsjeJönjePüM
Alb - Beilke . Warschanerst . KV. Riiuekv.
Max Fisahn , Adalbertstr . 13.
Hoffmann , Cottb . St . 17. Moritt. 11399
0ttoRQniahD. Rancherff. . rir . Frankr. St. l33
P. Staeh�Fischhdlg . Riiuclierwar .
Weidcnwog19 Eil. Irankfurt . Alles 151/58

eifch - u. ü/yrltmareii

IGontardit . Stidlbahnbog
Tis ä Tis . Faioranastraik

at . Aust , Aloiandrines- , K. Wasaertörälr.

R . Bachmann
Gerlchtsstr . U N. 11641.

W , Becke -
Inh . : Horm . Berbsoh

Charlottenbur� , Berlinerst . 68- 69
Fleicch - und Wurstwarenfabrik

Tscherbner , Straßmannstr . ö.
E. TliQrat,HeiDickeadorf,iSfkarBTeberst34
H. Thomas , Köpenickerstr . 64 a

G . Vetiin lfnel �
F. Wendt , Simon Dachstr . 37.
W. Wiese , Lichtenberg, Kr«l )ners<. 5a. 6
P. Wunderlich , Bötzowstr . 38.
Paul Zwarg , Landsberg . Allee 136.
L, Zimmermann , Kottb . Damm 94

R. Laub,NoaköIlB. Bcrlia . St . JOS<1160!!. -
fDII. Geach. Ballc - AUianreat. flS/S ' �ab. i
H.�ixdoi�Frar.kfiirter. \ll . lü7,5' %�ä»'

u. �MöiiMtF
vrevieke , 8ölf. n. Baratw. ,Reinlckd. St. 105
G. Geiger , Schleiferei , Müll�rst . 7

PrißaiDeiowsky��suu:

Cohuhoim , Reinickend . Str . 8.

r. 4ä W. Sendler

lerren - u.

J TCä ' « . , » Badstr . 26, Eck ,
. ■ » » « « prinzea - Allee .

faöisdiSttLThÄÄsl .
W. Fechoer , OKnebrüoker�r . 5.
A. Hannemann , Tegel , Berl . St . e8.

Fritz Becker , LüdcritzsfV 60

�yliax. G. ,

SAROTTI
Kakao und Schokolade

preiswert
beliebt in jedem Haushalt .

rr ~,yüI . r ir Filial . in liorlm
SelllU 1, Ii . , und Vororten

�igärreniaörihen

JUHL
259 GESCHÄFTE

A. Beutele , Tbaerstr . 21.
R. Bergmann , Försteratr . 10
Rick . Beust , Kastanien - Allee 109. '
C. Billerbeck , Charlottb. , KrammeSi. lö
Max Bormann , Mantcuffelstr . 22
Franz Borusiak , Lübeckerstr . 26 .

! Fr . Braner , Neukölln , Walterstr . Sö
j Willy Dorfmann , Wiouerstr . 62.
j Thilo Dorgcrloh , Lithauerstr , 2t
i Gustav Döbbel , Prenzlauers ! . 40

Bruno Dörr , Manteuffclstr . 39

ßermancDreiersStnbosen
I Dresdn . Fleisch -Centr . Dreadnersir . 17

Wrangel 54 Brunnen 26
Frankfurter Allee 123.

Gontardstr . 2 Ein¬
gang vom Flur .

A. Engel , Greifswalder Str . 150.
l A. Fahl , Nklln . , Liberdastr . 15
' P. Fcngler , Cöp. , FlemmingRtr . 33

E. Fensch , Allensteiner Str . 12.
; R, Flöge , Ruppinerstr . 22.

Lecko k Slupocki , Scbönh. -Allee 70c
S. Roscnberg , Roinickend . St . IIS.

ßtlo ZstiialijJÄ ™«

Brost

d . Kaphun
Verkaufsstellen

k in allen Stadtteilen .

Fleisch - Verkaufs - Halle
R. Winter , Cotheuiusstr . 1*2

Fi ei scher ei, Krankfmtcr Allee 150
O Friedrich , Molchiorstr . 27
Paul Friedrichs , Stepbanstr . 44.

M Hismenzen
[igarren-Faiirlk

Filialen ü aiien Meilep .

] , Meumann
200 Niederlager

ßiUentr. �9. . Tel. lltrftxpl . 3873
Cignrrenhändl . empf .

Oskat Gabler
Fleischwaren u. Wurstfabrik
Berlin N. , Oranienburgerstr . 6.

�Treskowstm�
ciEcnsep. Lohdcrstr. t ,

Richter StPranke
Filialen in all . Stadtteilen

�igMMsIlMM»
Fanny Baumert , Lindowerst . 23
Blankenburg , BciaicU-eniiorferilr . 118
E. Dorsch , Pankow , Breiteste . 40.
H. Franz , Seestr . 49.
O. Klose , Reinickendorferstr . 36

F. jaüoD , lüliliersir . �.
C- Kuhlemann , Turmstr . 47.
O. Kunze , Reinickendorfer St. 14
Carl Lange , Lindenstr . 2.
F. Laufmann , Reinickendorfer « t92
O. Oule «, Holl . 117, Reinickend . - O.
WillyRosenow . Camphausenst . t .
K. Sdiotte , Pankow , Florastr . 94
M. Torge . SchSneberg . Kolonsetit . ee
Ch. Vosgeran , Pank . Berlinerst . 11.
4VniilPrlicli . FI«Mer-a. Gräl»H. -E. Trlr ' oir

gHöieÄ "
M. BrößIing,WeiCensee,LiDghiQS8t . l40
Maria ! ahn �pand .»Potsdam erst . 46

' �Bnslalt

Kronen - WÄscherel , Nostizstr . 80.
Schaumlöffel k Co. , Neukölln ,
Z eitler Str . h. Tel . 883 Neukölln .
Erit «Xr9Pl. JDAmpfvMch. JReid9kam| r . 2l

Fortsetzung siehe nächste Seite .

Emil Getzlaff, . T
Wilh . Gelsler , Weil
B. Glersck , Lortzinstr . 15
O. Gering , Greifswalderstr . 168
WlllyGericke,Pctersburger8tr . 31
Albert Golz , Frankf . Allee 121
Fr . Geriach , Tauroggeuemr . 1 a.
K. Germann , Schreinerstr . 22
M. Grunwald,Kopenhftgenei *st . 68 .
F. Gntsdimiedt , Koloniestr . 82.

E. Harzbecher M/ «
Rudolf Hamann , Ackerstr . 62
G. Herrmann , Lichtnbg . ,Odcr8t . 4
P. Hindemith , Cadinerstr . 14
A. Hönisch , Kniprodeatr . 18
R. Hoffmann , Petersburgorstr , 74
R. Holzhütter , Putbusserstr . 46.
V. Hubalovsky , Zellerstr . 10
Hubrick , Ramlerstr . 25.
Fr . Jaite , Bornbolraerstr . 79.

Janik , C . KTrnic6ker"
Fr. Jentsch >Kotib3. Damm3l,F]eiKcb,Wirft.
H. Junge , Pasteurstr . 13
R. luat , Memelerstr . 6.
Robert Kauer , Weinbergsweg 6
W. Kessner , Czarnickauer3tr . 22.
G Kieschke , Kreuzbergstr . 18.
Th. Klapper , Ackerstr . 107.
R. Klötzer , fr. tig. Jiieh «,0ranienatr . 207
Emst Kolbe , 0. 113. Weichselstr . lS
H. Köpke , Haumerstr . 80.
Krumm , Reinh . , Greifenhagener Str 16
Wilh . Kurtz , Wrangelstr . 83
H. Leibnlft , Nklln . . Schönstedtst . 16

Rol) . Linduer , NfeaÄr . «.
Augalt Llncke , Alto Jacobstr . 26.
Lochmann , Mslplaqu . tstr . 32.
A. MaBr,Reiiiicknid . ,Sclitrn »ekeraL150
InshbA Inh RostockerstrnSe 43.
LUEßKÜ, J3I!. Fleisch . « Warstf . br .
M«rk . Fleischkoni , ,NkIIa . ,WtrikMt. 7J
Paul Matsehke , Tbaerstr . 17
M. Mauersberger,NkIla . . Kauiritr . l (

Moers, Otto drÄirr -
Martin Hoalg , Sebleiiech « Str , 31

oizscüüti - . PantinenfabriH

A. Dierke , Frankfnrier Chaossee 145.

Meierei

C. Bolle
A. - G.

Berlin n . iOÄ ' m;
Ältester und grosster
Milchwirtschaftiicher
- Grossbetrieb —

Guhler - Horaig 1
E. Höhne , Residenzst . 80, Reinickd .

Croasener-
W > > Str. 18.

Kopemiknsstr. 19. Niederbarnimstr. 19.
Fritz Hübner , Schliemannstr . 11.
V lohnlo��f�kersUtLMelzcrsUA
Uiüuililliu Weileabargerstr . M.

Mh' rünor; Speisoleinöl , Marke
. IllUycia Spreewäldcnu chßcMt.

A. Lange, Weißens . , Berl . Allee255 .
P. Lange , Waldemarstr . 40
B. Ludwig , kSrliarnw. -St. 65, Rckd . - W.
Franz Möws , Muskauerstr . 34
Fr. Pawlftzki . Provinzst . 108, Kck( L
O. Pötzsck , Schwedenatr . 18.
A. Ramhold , Prinzen - Alice 18.
Alfred Rickter , Stromstr . 24.
FranzRichter . Malplnqiietstr . 25 21
Runge , Otto , Nklln, Hermannst 55,
A. Sügebarth , Fehrbelliner Str. 24.
Fritz Scheel , Schwedterstr . 47,
Scblenther , Emil , Huttcnstr . 7,
A. Silklnat . Miidihdlg. Pkeinicknd. St. iOS
Erich Thiel, Weiß». , Langknsslr . 139,
H. VoffeljBk . E. Scbrpiber . Wilhelmstr 11
Aug . Würke , Müliorstr 165.

H Edion , Immanuelkirchstr . 6 1 T.
Bauchsnies öGorn , Wari»ch. meri: tr . 5S
Wüh . Pro - - - -"

- - - - - -

Restaurant und Caf6

„ ßStej * KuhsiaEE "
Invaliden - , Ecke Chausseestr .
TSgiich Künstler - Kon/ . crte .

rm - uieiB - , uioiimaren
Trikotasen

Alb . Bork , Pankow , Florastr . 41
Herrn . Engel , Tegel , Sch! ioper8t . 25
nfijHVlpk Beusselstraße 76

. ydlü�lü Tauroggenerst . 1®
Hoppe , E. , Scharnweborstr . 52.
Carl Klein , Höchstestr . te , N. O. 18.
Hermann Meyer , ScbhrolbeiuerSt. 21.
H. Pech , O. ll ' Jj�charnwoberstr . 49.
Roscn; hal,KciaickondWScharBweb-Si. 121

Albert Vogt �T8 " '

l easrnaniliuiig

IL�Sdiw���etersbiir�erstr��

llaa(ieIs-KGnEpr,cherroT-39a9tBReiniekend . - St . ll

Bcthke , Georg ,
Neukölln, Elbostr. 38, Katser-PrtiMlt. -
Str. 64. Woaerstr. IM�jodc- lsir . 23.

Treptow,' GrdU-Strafic 14.

Frese , Ernst � �

Gaege,Otto
Wilh. MI r « * ' - 81 Eci '

Frost BBtifiisnii

Korn , Hu�o
Uüte , Rißtzen , Peizwap . E. janouschek xk� « ,

Falkensteinstr .
Kolonncnstr . i ,
Brüekenstr , 1.

Wrangel¬
str . 117.

Harzorstr . OÖ

iKaunHutmaciier !
Gebr . Selsee
Müllerstraße 155.

Ecke Cuvrystr .
M. Wolter , Wrangelstr . 3.

HnthaasConsura,Kastan . - Allee3 , r -. . .

A. Lemaitre , WUinsdrf. ,Berlinerat . l 32.

Molhereien
Srhoerr , Herrn . , Wilmersd . - St . 46.

F Kottbusor -
liy Damm 18/19

, M. Manke , C. , Müuzstr . 12 Nd. 3249
R. Mai, Kaiser Friodrichstr . 233.

: F. Pflugmarher , Colonnenstr . 48,
| PanlSdiönborg,(harI . : ?Ast4loulit9V

1.
Filialen und Niederlagen

in allen Stadtteilen
Nur reelle Qualitäten

Anerkannt Terteilhafte BezngsqDolle
Kafflee , Tee « Kakao
und Schokolade etc .

HamborBBr Kaffee - Importgeschäft
Emil Tengelmann

C. Braun , Eldenaerstr . 25
Ii Brückner , Frieddnsst . 2,Adlersh ,
Carl Braune , Steinmctzstr . 42
Wilhelm Freier , Bouchöstr . 80.
H. Friedrich , Straßburgorstr . 43«
F. Galle , Metzerstr . 38.
A. Hoppe , Prenzlauer Alice 230.

Gsist . IM
Achonbachstr . 10, Telephon 912.

Grand-Hotel Noriiisoher Hot
vis - a- vis Stettiner Bahnhof .

N. , Invalidenstraße 126
und Hotel Deutscher Hof

��uckauerstrjs�r�

Chausseest . 61
bilhEinkatifsqu .

A. Elimer , Tegel , Brunowstr . 8.
Höchst . Slr . l j
Rabattmark .I Paolfaiiciisiein

Bernb . Nelson , AmÄrniTeraänräefäirTTT

kohlen , köTslöTz�Wel
H. Oeike , Gnesenerstr. l . E. Elbingerut.
Otto Müller , O. , Romintenerst . 32
Franz Reichert , Maxstr . 18/19.
C. Richter,Inh . W. RiehterlI «npt8t . 9T3185
Ferd . Wrce . Roinickendorf erat . 8G

oionfaituaren

„ Schweizerhof " ,
Meierei und Milchkuranstalt .

Emdpner Str . 46. Tel . II 2595.
Fr . Teurlck , Brunnenstr . 54.
K. Treaer , Tegel , Bahnhofs t . 78.

; Wodricn , Putbusserstr . 35.
E. Zblnden , Pallisadenstr . 63

"lieressengBRieifiscoa ! !
(flijrjiiSGjier mücnproimzenieii

I O. 27, SchTriTngsuTn
Volmilck , 3 % Fettgehalt , zum

billigsten Tagespreis .
Zweiggeschäfte :

Berlin -0. , Marsiliusstr .
Berlin - NW. , Luisenstr . 25, Fern¬

sprecher : Amt Norden 1790.
Neukölln , Berlinerstr . 1819.
Scfaöneberg , Barbarossastr . 38a,

Grupewaldatr . 71, Habsburgor -
str . 3, Fernspr . : AmtLütioir 2544.

Wilmersdorf , Mclerottostr . l ( am
Fasanenplatz ) , Fernspr . : Amt
UhlandNr . 3016 ; ühlandstr . 79 a

Zehleu dorf , Wannsecbihn . rc k-
danicrj<t. 40. Fcrn. spr. :AmtZch!6U(lf . ir,i ; i

GrOnbelde b. Erkner , ßalmhofstr. ZI.
Arth . Kambach , SclrveÖenst . IIa
Rud . Kiesel , Mirbachstr . 66.
F. Lox , Bolforterstr . 2.
G. Micricke , Tegel , Brunowstr . Ii
W. Gollert , Schlesischestr . 30.
A. Siebert , WeiloEbnrgerstr . 52.

G .Behrens ,Sch oneh erg Akazienstr. 9
F. Belle , iSchöneberj, Temp. dhoferstr . 10
J . Boäe,SpÄndaB,Pichelsdorferst . 9G
C. Bösc. Provinzst . 109, Eeinickead. -Osl
W. Bornefeld . Liebenwalderßtr . 41
A. B: idiholz,G . Frkfrhil9,Milob,Backv .
A. Grone , Liebcnwalderstr . 50.
Gg. Feist , Nkl. , Weserstr . 4.
Fr. Fischler , Heidenfeldtstr . 6.
Frans Gundladh , Putdnsserstr . 48
Job . Hanke , Berlichingen Str . 6.
R. Härtung , Berlinent . l 24, ReiHickL- W.
A\ flxHceder,NeuköIL2,PaiuiicrBt . 53

öBsifaMtind - uersand
BTIIIIIIMIIUIIIiMgagC�LBC . 3

Rossien - Wobei
Kastanien - Allee 57

Saistav Richter
Köpenick , Grünauerstr . 9

Glems . Stolnlie .ßiischjnprst . 26

TIele IVchf .
Zahlangaerlelchferunt Ackerst . 120



Fopfstefzung des Bezudsquelfen - Verzeichnisses

öSeünagazinB

P. Bock . Klosterstr . 8,9, Spanditi
Daehne F. , Ei. , Neu « J on»«str . 3«
GeDoert . Paul . Zos «ener »tr . 3J.
tifi 1 1 iir - fg�wwTrY

-

EAiioifst. 1». tilliir «!« Ketamn
j» Beten R gebr. Kabel», Rellin

Gardinen und Portieren .

fieärictiJaiiilzkßWTÄ . *»

Lange , Wlax�r�AUee8
Ferd . laachim Ilacliiolg .

Gneisenau Str . IS.
33 Jahro bestehend

Aach Zahlviiy�gfleichterung .

s C. Liii�gsl Jofizstr J5 I
Möbcl - Pich

Neukailn , Kottbnser namro 73

Huflun
Zionskirch�tr . 39 36.

. nü; ! ", Teilzahlung geatattet .

Wilh. Stro
R. Theuer « ÜlsaSerstr . 78.

MjjtettrmsfiS
F. Bartels , i ; erii !!ilsslr . 50Bfnl. T. J9S7 i
C. Berner , übbennt. »9 Tel. LllUowieOS
O. Fahreiikrug . XenkillnWelterBtr . 31
Paul Schur , G. m. b. H. Jirtseneir . Bg. it .

Schubert , Carl . NkIIn . Bergatr . 148
W. Zapletal , FrenlifnrleT Allee 18g.

o Dst, Gemuis

Weine wyte & tTKM
Fri� WoIfff Naugarderstr . 45.

WöNiMSi ' ön üTMlilagcr
G« ClaaS , Weißens . �Berl . AlleeSS

patentariwls
A. Kuhn , Dipl. lnii.. Gltscblnerilt . IQti

pia' Eijnen
Sch��tTVonnslr . 3

R« Maerz , Badstrpsse 65.
nMignon *1, Holle - Allianco - Str . L5.

Rud. dibrgt�N. Kßinickciidorfergt�

M DStrictilairfih

F. Bode , Essig, Moütr. kli . GürlibeTftr. II .
Gitsehiner
Straße 63.

hoiogr . fip' jjaräi' g"

Mllkenrhl sO. Kottbnserstr . J.
. HlülCUll auch Gelegenheitskf .

u,,, » tfhulfn Milltersfrmse 186 a
ililyB JUIUlIt GeleamheiUkäuft .
Photo - Jansen , Hanptatr . 23.

pianos
Cesare Donadoni & Pohl

Berlin NO. , Landsberger Allee 18.
Nene Pianos von 359 Mark an.

mn Kottbuserstr . 5
Ii Kauf , Miete , Teilzahlg .

■eiiiiiiiinsuiiiiitiiimiMaMinicitiiirtimil !

jüiihaliöR u. Instruments

l MuctUMU Fisclie "

D. DanioIsohn , Kottbuserdaramß .
M. Kielow , rrinzenitr . 4' 2, Xe>ndpriir . 9.

Bellmann , E. ,
Kd. Hruda , Frisier & Roßmann

y. ! iIima8chinen . RoBepthalerstr . l &

poBtcniacjitere�
H. Kahlbrock , Danzigerstr . 49.
E. Weidlich . Sttglitz. Li«<cnstr . 4! .

Cittauer Nähmasdi . , Spandau
5 Jahre Garantie , Teilzahlung

N ähm. - Spz . - Gesch . . Polsjamerstr . 10.
littaiierFechner,WeiB <a8. ,Berl . An. 254
Alb, tfohnke , Berlinerst . 112, Pank .

gcliinne�töcH�
P. Knappe , GoeboiiBtr . D.

pl
Nähr

H Lgden In

OES

NähmascMnen
Lüden In allen Stadtteilen

, iMantftsr

Daso , Paul . N. Miilleretr . 174.
K. ürofl , 0. , Frankfurt . Allee 13
F. A. Greiner A Co. , Kommiail. -St. 31
broB , Paul , Warechmiorslr . 88.
Loop . Patocka , Bniliibirietr . 41.

Sciireitmuaren
Rieb . Blume ; Pinke *. Floraetr . II .
O. Procbnow,Nblli Henuielr . il

GgjJ�eltenj�ankoWjFInriist�

Fritz Wlldenhnyn , Elsa ße rat r3.

WM iNIlM
dio Siteste

Marke .
Ueberau erhaltlich .

Groß - Destillat . Schiefe Haabe
Prsskf . Alles 122. KiBielvk. �. ea groiPrsi ».
Großd. , Zur Sonne*, P. PreudenbergT
0 Pnr. o! flByraikfttrter �lles, Ecke
Uillullolt ; ! Krent2iQeri. tr . Liköre, Weine

üttoÄllrertSdiiilz trA[!�ut�6r
GroB - Destillation , Ausschank .

. Iduna ' zu Halle a . S .
Berlin , Charlc�tenstr . 82

Volks - und Lebensversicherung .

Likör „ Hanegold "
wohlschmeckend , magenstarkend
ärztl . begutaoht . , überall erbSltl .

s ciiutiuiaren , schünmactt .

Fldeladi,Lief . d. K. ,Kameraiierilr . i .
AiHnckbarth,Cliirl . ,Put >lo : a>tr . 91t
Ernst Hoilmann , Penk. , Florastr ,9.
Wilfa . nitschke , Skalitzorstr . 13.
Vfilly Ruzotz , Hasenheidc 48.
K. Lock , Charl . , Täurojgeierilr . 41.
Emil HlorUdi , Florsstr . 31 fiik .

WU fe &Co . Sei : !
ca. 55oyerbiiIM«ll . ßr: -Berl. l

M�sMuiar
Carl Roflmano ? - ch5nebe�

Herbertstr . 4.

Oswald Hier
20 Filialen und Weinstuben

WiitlGhaften , EtaDliUemts

,Auerhof * Alto Jaeob8tr . l39 .

m mmoiSke » �
WM. " T; ; gl gr . Kiaetlcr - Koniert
Drts3cncrBltrhalle,Drfi4eiierel . 44 95
L. Goetjo,tichul8tr . ,Ecke Maxstr .
&. Groll , Hennlngsdorfrrstr . 10.
OroBdeet . z. Sonne , 8lreBtben | efelr34
GroBdestillation Zum Afrikaner

Inh . Bernhard Tlodmann . _

Underberg -
Boonekamp

Anerkannt bester Bittorlikör

GreMeetlll. GWolf - K- iVm -Allee 11-51

IMepet8r SchSneberg
Hauptstr . 139.

9iiG tiäüi?! « ehankÄÄr
Kino , Reichenbergerstr . 150.
Ww. E. Koloskl , Stendalerst . 11

fi - Lefimann ÄMcke

ige
PatzenHofer

Caggen berger , Reeeatalentr . 54
indentheater , Lindenatr . Iii ).

Pat2enhofer - Aus»tli . ,Jettbuen1 . 8

PatiEDiioier flasstliank
Gr. yrankfnrtergtr . lQi AaStmflbg . Pl &tibr . mnninrteratr . iu - t AmamnDpg. mti
f. Pieckenh»Qe«, ) i . -SekeBk. , I . Wilh. St. 40

0. Rönnfßlilti " r ' �pM. «. e . J :
_ _ _ _. . _ _ _ _ _ _ ___ _ _aT"RieljecK - AusnchanK

Alexanderstr . 55 - Ta gl. Konzert
Kiebeck - Aussdiank , qr. frkfst 34.
OJlohlofftrfer >t . ' l . RranereiKöBi§«Uit

Alexaravierpl . , Ridi . Sdiloßnie «.

Rietieck - Bier - AussGiianii
Brurmenstr�ß�Ebk��

Yoojjurmaparata
Siel« frisebe Blli-k i. Hanse
IKg. glbt 10-15 Lt. K. �Et

Voohurt - Kllch - Kakao *irkl
Matreilig . lÖOTus. M. 3 —. Per Krrpel.
Zetr -Voibirl P. Hahn. O 34. fferich . Si. 83

�ahnatsiier

P. Barein , Steinmetzslr . 30.
F. Bernart , Blameast. ) l [ ,B. AIexaalenl .
VV Beat , Skaliberilr . tkE. Wracgeletr .
J. Bläck , BirliDerilMOICberltttanbari
F. W. Briese , Cöpenickerstr . 79.
M. DresIer , Grützstr . 70I , Treptow .
Düby , H. , Hcnkeiln, Reffet. 48S- i 1179
Ptlkeaslela , Keie. Ang. Allee 83. Cbarlt' . bg.
H. Frey , geqr 1841, Linlsbergfrfl . ss ! .
Coelxe , K«u. -Frie4r . -äl . 19811. N. -KMIa.

H. Ltndeke , Wararhaneratr . 9.
R. Mende , ächulatr . it ?, EekeMuatr .
M. Moscr,Ale. Mnder. >t . i4bE. S»bleltl »r>l .
Zaba - Atel .Vol kswoh I, Xälleret . t i l «/b
Rci :nman n. P. esldemst. III , Belniekeai .
C. Sager . -><. -Kb' Ua,6ergst. 61,T»1. 93ll ,
Hermann Scbaltxe,B «ussel «tr . l5
Fmil kann Große Frankfurterst . 4
[Dill IdDU Ecke FruchUtraBe .
Karl Bommey , Prankfurler Alleel 04.

Siraückmann�f . ' Sn5��
W. Tbledt , Rein ! ekendorferstr . 7.
Waice UQwKeiaicktKlrrrst . uo
n uIOuiulHAxeiUlg . iejt . BarlO0 . �
P. SehuIfie . Torm. Wlcdiimk. Feniiel 1.
14/ i 44a Uov Muskauerstr . 10
TT Hin , HlOÄ 5e», K,ni«»ttei . lr .

Z«baprjii «. Xoti»a' Jleti »rai41 | T»ll »blg.

E. Schrödcr . Hiek. Cbeniieeit . IOUn. S««
St . Soröwka, Packerei, Rudow. rat . 54 »
Fr . T2sdientke,Bäek . ,Cb»»»»»»«tr . 75.

idiershof

Pket . - AteI . R. KIIetmaBn,BiraaRltil . l4t
Kaufhaus Julius Well Wadifl .

Carl Schi eßer . Brot - u. FelnbSck er .
Dust . Schönt eld , Schubw . u. Rep .
Carl Tekel . Brot - u. Feinbüekerei

ifönigsuiiuierliäUIen

Buiiertiandlung Monopol
G. Habscher,lkraa,G «Uv. �skabfstlt

üaultiaus Emil Bergmann
Otto Kruscfae,Fris . , Ksitbusr Str. 54
Un v f fliQ Pelz waren , Hute , Mützen
IfluA Lblu Herrenartik . Gegr . 1867
Franz PasdiDer,Hani - n. KiicheBm>gx.
OttoSchnrape,Eisenhandlg . ,Bau -
nr ' ikcl , Ilms - u. Küchongoräte .
RSchatte . Srhiiehtennstr . Poudsnient .

ScMoBDrogerie
RidTSdiolz , Bäckerei u�Konditor .

W. WentennaiffloÄch . 9?!
E. St ark , Bäckerei , Berlinerstr . 26.

RUffil Im Schuhwaren u.
• WM aRZU ? Re£araturen .

KöDigcbcreer ft Co. Lankwitzeratr . l
Herrenartikel und Konfektion .

Rud. Grynow ÄÄr ' oi
l . ehahirdi, Bäek. -Ceaditerei Behnbofjir . z.
Weklig. Eliaav . . Wetkiaa9t,B >haliefeU4
Frau A. Pegel , Kolonialwaren .
A. Schwara , Cigarrcn , Tabake .

arienoM

G. K3!ia!!r{-net-p,a, ?1l Vogel - und Tierfutter

piß

Emiirfold,ni ' ' lc »r «i . GerBtnl»- ?r ) ««. 8
B. Pasewald . FUUcbereiKadoweritS «

Gärtnerei rStnenbandlj .
Fil . NkHn,IIenu»Bnst . 116

Konfitüren - Weber , Chausaeoit , 45
H. Knill , Bickerei , Kaiserstr . 1.
C. Mehlhose , BSck. ,Strelitz . St. 18
E. Tletz , Bück. , Gr. - Beeren8t . 128.
H. Wagner Kö8igiUl,flei «ch. . W' arity .

eokOiinN!
E GroB. rfligentr . 97B9ek . ,Kondit .
Bolalar , Bickei - aK. adil . rM. Kiimiuslr . S
B. Jaenicfaen , Biekerti . IIernaaD3ir . 45.
K. Karpnicnn,Pa,,Schrbw . ,Biiifrit . l05

B.HerjllaDte�rdo,nKüKÄesra
C«Kampfer1Bergat . 187 >Uhr . ,Gldw .

KauTnaus Feuz Levy Ndifl .
IIermannst . 52. EckJH[ errfurthStr .
Krause , K*i ! ». fiitdr . St7«SebyeiieMIii
E. Ke9ei,Keii . >riedr . Str . 80 Bäckerei
Mahei , Treptowers ! . 148ebweineichl
Fr . Panneck , Bergst 185, Ledertf .
E. Sdiüler,Hert2ber9pl . Foiimeilierv .

�iDde�chönjiaiJ�
Max Schulze , Su, «, Itii . WilkSlr . lü
O. Stlem,3fkU . kUr. ,K«li . Wilk. glr . l |
K. Wilke , gchlächt . . LindenBtr . lO,

pandau

Aviigoi . Btkiavaldiill , Flick. -, ff ntar ,
Karl Heinrich , Bäck. , Echifaratr ,
W. Lutter , Fakrr. , Nabel, d«rfanlk . 4I.
O. Rauer,PlcheIidrrntll7 . Mob«lguek .
Schcncrleln . Briitul . WJUeh. - . Wnt*.
O. Wenxel , l ' ichel . dorf . r Str . 3a.

gctiönagg
W. HObner , Bfllowetr . 81 MBbel .

■lemensstaot

A. Lehne , Zigarr . , Wonnend . 82.

Siemensstadt - Drogerie
Nonnendamm 81.

Lieferung sämtlicher Kranke »
kassen . Bandagen , Photo * und

Konscrvicrupgsartikel ,

Gewkscbftaki . Ww. Iigaai enpf. l . Tereii
C. Klöpfer , Möbelhandlung .
Rottkovsky , Flelick - ,War»tw. ,6r . at . l >

E. Sdiellar , irb . -Jl4rt «M. B»illa «t »lM

J. Hohmann. BIck . , Frl�dr. - Wilk- SAJT.
G. Klealing , Räck. , Berlin . St. 91.
H. Loth , Molkerei , Berlin . Str . 7$

geltend
BMrdi9iD| i - Iait . Slawia4v,8pud . Ber9 1
O. Kammer , SpMd. B«rg7l,0biAGeBiM «.
K. Zarthc , llienltriU4e,0bita . Gtali «,

PJOrgen , Kolonw . Berk AIIoel88 .
WIlb . Kocb , 8cbliehter , Lehderdr. i.
Meblhdlg . Pastorino , Giit . . Ad. . 8tr . l7,
ThaBlng ' « Drogerien Welflenseo
E. GItisIng Fl. i.15■rsltr . Lugbuutr . 1 4. '
KalscrARoxIas . lUlackB . �Out. Ad. SLIT■ o Obat , Fl. a. Vanlw. Blgtiilr . 79gtto

�iiheimsrah
CarlGahl , 8<hitchl4rei,U «I *ai5ilr . M.
J. Laa<hlDski,B9 «k. ,Ed »lwolfi8t . ll .
P. Mogow. Milrhiitb . Llndenalleel3
A. Tronner . übri - n a,G»Hp. 1Hta,tjir . l 3
WendlirdKtitbeaberg . KoInv. Haaiitat . H
R�W�adorfjKolonialWj�
�" ossen

suneriiandiung Monopol
Warenhaus 8 . Coheix .

URANIAToÄ " -
4 Uhr :

liiiM uoil das belpbe LaDd.
( Kloiuo Preise . )

8 Uhr :
Prof . Hr . JB. Donath ;

Hößtseiistralileii imjriegsifisi
Reichsballen - Theater .

Sickim

Sänget !
Herrliches

Programm .
Ansang 8 Ubr .

SonnlagS ? ' /,Uhr

Nvsv -

8 Uhr :

VeMjland über nlies .
Kurtenhühne : Vorstellung . Konzert .

Valhalla - Theater .

Sonntag nachmittag 8' / , Uhr :
KÖmlgin Ijntse .

■ » !

Todes - Anzeigen

ZemralveM der Stelnarbeiier
ßeutsehlands.

Zahlstelle Berlin .

Am 8. b. M. starb unser Kollege ,
der GranILieinmeH

Kurl Baumgsrten
Im Alter von SS Jahren .

Ehre seinem Slndenken !
Die Beerdigung findet beute

mittag ' /,12 Uhr vqn der Leichen -
Halle des FriedenS - KirchhoseS In
Nordend aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
! 72/17 Die OrUverwaltung .

Am 10. September verschied
nach kurzem , schwerem Leiden
mein lieber Mann und unser
Bater , der Metallschleiser

Gustav Grunow
im 53. Lebensjahre . A

Dies zeigt liesbctrübt an

Frau Grnnow nebst Kindern .
Die Besteigung findet Montag ,

den 14. September , nachmittags
4 Uhr , von der Halle des Zentral -
Friedhoses in Friedrichsselde aus
statt .

8oi!iiiIdenioträPA!ierVäIiIvereIii
!. d. i Berl. Reiehstagswaiilkreis

Petersburger Viertel . Bez. 371.

Den Mitgliedem zur Nach -
richt , dag unsere Genosstn

Frau
Nigacr Straße 83

gestorben ist.
Ehre ihrem Andenken !

Die Beerdigung findet heute
Sonnabend . den 12. September, '
nachmittags 4 Uhr , von der Halle
d»S PinS - KirchhoseS tn Wilhelms -
berg auS statt .

Viktoria Vojeieebovski
Niaacr Strafte 89

Petersburger Viertel . Bez. 350.

Den Mitgliedern zur Nachricht .
dafi unser Genosse , der Metall -
schletser

Gustav Grunow
Liebigstr . 9

gestorben ist.

Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet am
Montag , den 14. Sept . , nach .
mittags 4 Uhr , von der Halle
des Zenttal - ftriedbose » tn Fried -
richsscid « aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht

215/13 Der Voratand .

Jb ' &' &iAirr -

cJ «Uo 36�- 2/C'

Ten Kollegen zu
datz unser Mitglied , de

OölllzeiiergelMdeller -Verdäiid
Verwaltungsstelle Berlie .

ur Nachricht ,
er Mechaniker

Otto Schultze
Neukölln , Zietenstrahe 11

am 9. September an Ltmgentetbrn
gestorben ist.

Die Einäscherung findet am
Sonnabend , den 12. September ,
nachmittags 5 Uhr , von der Leichen -
balle de » Krematoriums des
Treptower KirchhoseS in Treptow
auS statt .

Ferner starb unser Mitglied ,
der Schlelser

Otist . Grunow
Liebigstrafie 9

am 10. d. Mts . an Nterenletden .
Die Beerdigung findet am

Montag , den 14. September ,
aachmiltagS 4 Uhr , von der
Leichenhalle des Zentral - Fried »
Hofe» in Friedrichsselde au » statt .

Rege Beteiligung erwartet
125/1 Die Orteverwaltung .

Nachruf .

Den Kollegen zur Nachricht ,
daß unser Mitglied , der Schlosse�

tiermann Ebel
Msasscr Straße 25

am 7. d. Mt». gestorben ist.
Ehre ihrem Andenken ?
Dir Ortnverwaltunc .

Itilioüs Min
Mauerstr . 82 . Zimmerstr . 90/91 .

w Heute : " WU
Orchester Franz t . Blon .

Patriotische Gesinge , ausgetfibrt vom Terzett „ Vaterland " .

Anfang 8 Uhr .Anfang 8 Uhr .
Leitung ; Paul liinke .

Eintritt 20 Pf .

ist der schönste Ausflugsort ?
Immer noch Pichelsmerder ,
' ÄS ' beim Alten Freund .

Kennst Du das Land , wo dicke Eichen stehn ?

Hast Du den kleinen Spreewald schon geseh «?
Der schönste Ausflugsort im Reiche
Ist Mann ' s Waldschlost in Schöneiche .

iS » » « » » « S « O » « O » OOOO » G » » O » » » » « « OR » « OS « S « OG

Spezialarzf
Dr . me < I . WockentuB ,

Friedrichstr . 125, ( Oranianb . Tor ) .
IBr Syphilis . Harn - u. Frauenleiden —
Ehrlieh - Hata - Kur ( Lauer 12 Tage )
Blutuntereuchung , Schnelle , «ichere
echmerzloee Hellung ohne Bernte -

stBrung . Teilzahlung .
8pr . Torm . 9— Nm. 8, Sonnt . 9— 11.

H . & P . Uder , IS » *
Tabak - Orofiliandlnny und Tabakfabrik .

Spezialität : Nordhäuser Kautabak von

Q. £ . Kanewackery Qrimm Triepel .
Stets frisch zu den äußersten Engrospreisen . "

r - Amt Dorltapl . 8014 .

Bi

Kleine Anzeigen
Verkäufe ,

Uorjithrige elegante Herrenanzüge
und Paletots au » setnsten Maßftoflen
25 - 50 Mark , Hosen 6 —18 Mark .
Versandhau » Germania , Unier de, ,
Linden 21. _

EinsrgnungSkleider .
Neider , Kostüme ,

\ Prüfung » -
warze Koftünie ,

RScke und Blusen , direit aus Arbeits -
stuben , spottbillig . Blllcherflraße 19,
I. Etage . Kein Laden . 2801R *

raschenbnch für Gartenfreund e
Gin Ratgeber für die Pfleg « und
lachgemäße Bewirlschastung de » bäu »-
lichen Zier », Gemüse - und Obst -
gartenS von Max HeSdörser . Zweite
vermebrte Auflagt . Mit 137 Te; t »
adbildungen . Preis 3. 50 Mark . Expe -
dition Porwärli . Lindemtr . 69.

_
Monatsanznge und Sommer .

Ulster von 5 Mark sowie Hosen
von 1. 50, Gebrvifanzüge von 12. 00,
Tracks von 2,50 , sowie sät koevulenle
tiguren . Rene Garderobe zu staunend
nlligen Preisen , an « Psandleiben oer »
allen « Sachen kausi man am billigsten
sei Naß , Mulaikstraße 14. _

'

Nkonatsgarderoben - Hau » ver¬
kaust spottbillig erftklasftge , wentg ge-
tragene , sast neue gackettanzüge ,
Behrockanzüge , Smotinganzüge , Frack -
anzüge , Ulster . Paletots , Cutaway «
anzüge , gestreist « Bewlletder , «auch -
anzüge großes Lager . Halpern .
Rosenthalerstraße 4. Kein
eingong . Nur «Iieine Treppe .

Laden -
108/14 -

Mouatsanzüge . Paletot », große »
Lager , jede Figur , taust man am
bllligllen benn Fachmann ; sede
Aenderung nach Wunsch in eigener
Werkstatt . 5 Prozent billiger für
PorwärtSleser . Fürftenzell , Schneider¬
meister , Rosenthalerstraße 10. 9jP

UmzugSarttkel ! Betten , Gar -
dtntnauSwabl . Plaschportteren , Pracht -
teppich «, Steppdecken , Tischdecken ,
AuSsteuerwäsche , HerrenanAÜge ,
HerrenpaletotS , PelzstolaS , Uhren ,
Schmucksachen . Epottbillkgl Leihhau »
WaAchauerstraße 7.

_
2805K -

MSbel .

Bildschöne Wohnungseinrichtung ,
neu , für Spottpreis . ( Gewerblich . )
Händler verbeten . Rosenthaler -
straße 57, vorn III rechts . _

*

Möbel ! Für Braulteule güntuglle
Gelegenbeii , stch Möbel anzuschafien .
Mit lleinster Anzablung gebe schon
Stube und Küche . An jedem Stück
deutlicher Breis . Ueberoorteilung
daber auSgelchtoflen . Bei KrankbellS -
fällen und SrbeitSloflgtett anertannt
größte Rücksichl . MobelgeschSs , R.
Goldstaub , Zossenerstraße 38. Ecke
Gneisenaustraßi . 290 1K'

kaufssesucke .
Zalmgebifie - Soldsachen , Silber «

achen . Plaiinabsälle , jämllich « Metalle
Schstzahlcnd . Schmelzerei Cbristionat
töoenickerstraße 20 a ( gegenüber

Manieufselstraße ) . 88/16 '

Fahrradanf aus Weberstraß » 42. «

ttupser . Melstng , Zink , Ztnn , Biet ,
Stanniolpapier , Goldsachen , Silber -
fachen , Piatina bsülle , Quecksilber ,
Zahngebisse . . Metalls chmelze - Cohn ,
Brunncnilraße 25 » nd Neutölln .
Berllnerslraße 76. _ 100/8 *

Platin « , alte Goldsachen , Silber ,
Gebisse , Quecksilber Goldwatten ,
Kehrgold , photographische Rückstände
iowi « iämtliche edelmctallbaltige
Rückstände kaust Cdelmetalllchmeste
Broh, verlw , Kövenickerstraße 29.
Telephon Morttzplatz 3476 . *

Fahrradaiitauf Linienslraßc Hl:

Goldsachcut Silberiachen . ' Platin -
obsölle , Zahngebisse bis 50,00 , Queck -
filber , Slonniotpavier , Zinn , Kupfer ,

Messing , Aluminium , Zink , Blei
. höchstzahlend ' . Edetmetall - EinlauiS -

bureau Weberstr . 31. Kötttgstadt 4248 .

Versdiiedeues .

Patentanwalt Müller , Gttfchmer -
straße 16

_ _ _

«unttstapferet Große grankstutter »
straße 67. 2399 « *

Vermietungen .
Wodnuoxen .

Eharlottcnstraße 87, kleine Woh -
nungen , billig , renoviert . 2962b *

Freundliche kleine Wohnungen :
1 Zimmer , Küche von 19 Mark ,
2 Zimmer , Küche von 24 Mark an .
Lichtmberg , Herzbergstraße 125/127 .

Oktober mielesrei Stute und
Küche Griebenowstraße 6, Vorder -
hau » N, zum I. /IO. , 24 Mark . 80b *

Arbeitsmarkt .

Stellenangebote .
10 Korbmachergesellen aus 98 Se -

schoßtörbe verlangt Bergmann ,
Andreas straße 53.

_ 103/13

Sattler aus Mtlitärarbeit gesucht.
W. Steinmetz , Albrechtstratze 18. *

Tüchtige Herdschlosser aus Gas -
und lombmierte Herde per sofort ge-
sucht. Schvstltche Bewerbungen mit
Angabe bisheriger Tätigkeit R. 2
Hauptexpedttton des »Borwärt » ' . 29b

Sttttlcr
gute Handnäher , für MUitirauS .
rüfiungen . 28b

W. Gommlicb
Militär - Ausrüstungen

Bergmannstr . 102.

Tüchtige Zurichter
für

Schaffelle
stellt bei höchstem L- qü sofort ein

Eki . Petzold ,
B dt * d o r f bei l - eipnlc -

Reise wird eventl . vergütet .

llöl nm CUDELL- VERG&SER vergast SPIR1TDS ; Umbau anderer CODELL- VERGiSER möglich.
Berlin N. SS . , Reinickendorf ergtr�46 ( Tel . Hansa 742 ) . ]

Singer & tu , ( bettln SW.
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Die Auffassung See italienifthen
Sozialisten .

Ter Parteivorstand hat vor kurzem einige Genossen ins

neutrale Ausland gesandt , um die Genossen jener Länder über

die Haltung der deutschen Partei zu informieren . Ueber die

Unterredung , die Genosse S ü d e k u m mit führenden italie -

Nischen Genossen hatte , finden wir im „ Avanti " , dem Organ

der italienischen Sozialdemokratie , einen längeren Bericht , aus

dem wir folgendes wiedergeben wollen :
An der Sitzung nahm außer Südekum Costantino L a z z a r i

als Sekretär und die Mitglieder der Parteileitung Deila Seta
und Z e r b i n i teil . Die Sitzung dauerte von 3 % Uhr nachmittags
bis 7 Uhr abends . Südekum erklärte zunächst : Er sei gekommen
mit der Absicht , die italienischen Genossen über die Lage der deut -

schen Genossen zu informieren und um zu erfahren , ob die italieni -

schen Genossen Schritte getan hätten , um die Beziehungen zu den

Genossen der anderen Länder aufrechtzuerhalten . Wir halten
daran fest , zu erklären , daß die deutschen Sozialisten nicht anders
handeln konnten . Mein Hiersein beweist , daß die deutschen Sozia -
listen sich immer ihrer Pflicht gegen die Internationale bewußt sind ,
aber sie glauben , daß die deutsche Regierung ihre Friedensliebe be -

wiesen hat und gegen ihren Willen zum Kriege gezwungen wurde ;
daher die Unterstützung durch die sozialdemokratische Partei .

Deila Seta bestritt , daß die Deutschen aus diesem Gesichts
Punkt heraus dem Kriege hätten zustimmen dürfen . Die italienischen

Sozialisten würden nicht zugestimmt haben , wie sie auch dem liby
schen Kriege nicht zugestimmt hätten .

Dr . Südekum bemerkte hierzu : Die deutschen Sozialisten
hätten ihr Vaterland gegen den Zarismus verteidigen müssen . Er

wiederholte die Erklärung Haases und fügte hinzu : Ich wundere

mich , daß die italienischen Sozialisten glauben können , daß die so
starke deutsche sozialistische Partei auf ihre Aufgabe und ihre Ideale
verzichtet hätte . Sie müssen sich überzeugen , daß uns nichts anderes

übrig blieb , als die verlangten Kredite zu bewilligen . Er behauptete
weiter , daß alle bürgerlichen Zeitungen Italiens gegen Deutschland
und für Frankreich arbeiten , und es scheine , als wenn die italieni -
schen Genossen sich betreffs Erhaltung des gegenwärtigen Zustandes
in Italien mit der italienischen Bourgeoisie im Einverständnis
definden .

Niemand kann zweifeln , fuhr Südekum fort , daß die deutschen
Sozialisten den richtigen Weg eingeschlagen haben . Gewiß ist , daß
sie in vollkommen gutem Glauben sich befinden und überzeugt find ,
sozialistisch gehandelt zu haben . Jedenfalls konnten sie weder anders
handeln , noch mehr tun . Bei den deutschen Grengverhältnissen , an -
gesichts der drohenden Gefahr an der russischen Grenze , war die

Frage einer Revolte , eines Generalstreiks außerhalb aller Dis -

kussion . Ich erachte es als die Pflicht der italienischen Sozialisten ,
die Neutralität aufrechtzuerhalten , damit ein Stützpunkt bleibt ,
an welchem die internationalen sozialistischen Beziehungen wieder
angeknüpft werden können . Im Falle eines Scheinfriedens hätten
die sozialistischen Parteien dann einzugreifen , damit der Friede für
alle Zukunft gesichert bleibt . Schließlich hielt Südekum für nötig ,
daraus hinzuweisen , daß die deutsche sozialistische Partei weder die
Absicht , noch das Recht hat , die Stellungnahme der italienischen sozia -
listischen Partei irgendwie zu beeinflussen , aber suchte , herzliche
internationale Beziehungen wieder anzuknüpfen .

Die Antwort Della Setas .

Della Seta fand es vor allem seltsam , daß die deutschen Sozia -
listen sich in diesem schwierigen Neomeiu an ihre italienischen Ge -
Nossen wenden , um so mehr , als man dieser Intervention jede Ab -
ficht unterlegen kann . Und dies ist für uns ein ernstes Motiv , das
unÄ zwingt , ihnen uneingeschränkt unsere Meinung zu sagen . Er

fuhr fort : Die Verteidigung der Haltung der deut -

schen Soziali st en überzeugt uns nicht . Die hier wieder -

holte Rede Haases ist uns zur Genüge aus der bürgerlichen italieni -

schen Presse bekannt , die daran interessiert ist , den Patriotismus der

deutschen Sozialisten zu beweisen , gegenüber den internationalen

Gefühlen der italienischen Sozialisten . Ihr sprecht von dem mit
uns alliierten Frankreich und dem englischen Feinde Deutschlands ;
aber wir sprechen von unserem Frankreich , vom re v o l u t i o-
n ä r e n Frankreich , von dem Frankreich I a u r e s ' und von keinem
anderen . Die französischen Sozialisten betrieben immer eine anti -

militaristische Propaganda in einem Lande , welches Revanche wollte .
Tie Franzosen kämpften gegen die französischen Kriegsvorbereitun -
gen , was die Deutschen nicht taten , oder doch nur bis zu dem
Punkte , wo die imperialistischen Gefühle des Kaisers� und des

Bürgertums verletzt werden konnten , ehenso , wie wir gelesen haben ,

daß sich die deutschen Sozialisten am Vorabend des Krieges mit den
anderen Parteien zusammen an Akten der Ehrerbietung und Huldi -
gung dem Kaiser gegenüber beteiligt haben .

Südekum nahm zu diesem Punkt das Wort , um mitzuteilen ,
daß an diesen Akten die Sozialisten nicht teilgenommen haben .

D e l l a S e t a nahm Notiz von dieser Mitteilung und bemerkte

jedoch , daß eine Berichtigung dieser Episode wenig bedeute , da der

Gesichtspunkt der deutschen Sozialisten demjenigen des deutschen
Imperialismus konform sei . Die deutsche Vorherrschaft , fuhr Della
Seta fort , bedeutet für uns eine schlimmere Gefahr , als diejenige
des Zarismus , weil der Zarismus verhindert , daß die deutsche
Armee auf Paris marschiert und weil er das französische Banner
schützt , welches das revolutionärste ist trotz seiner Fehler und Irr -
tümer . Der deutsche Wahlspruch ist heute : „ Deutschland über alles " .
Und diesem hat der deutsche Sozialismus nicht entgegengearbeitet .
Ich füge hinzu , daß ihr im gegenwärtigen Falle aus republikanischen
Prinzipien hättet handeln müssen , da zweifellos der Wille der
Herrschenden den Ausgang des Krieges beeinflußt , denn jeder Krieg
hat , sozialistisch gesprochen , immer eine tiefe kapitalistische und öko -
nomische Ursache . Die deutschen Sozialisten haben jedoch im „ Vor -
wärts " dem Kaiser eine Anerkennung publiziert , weil er 26 Jahre
lang gegen den Krieg gearbeitet habe .

Ihr sprecht von der deutschen Zivilisation , die in Gefahr sei ,
aber wir können keine Kultur darin sehen , wenn man das neutrale
Belgien angreift und quält und wenn sich die Zerstörung Löwens
vollendet . Im großen ganzen stellt Ihr , die Sozialisten , dieselben
Erwägungen an , wie die Minister der deutschen Bourgeoisie . Für
uns ist der Kaiser nicht liberaler wie der Zar . Wir haben , um den
Krieg zu verhindern , uns niemals an einer Aufwiegelung der
italienischen irredentiftischen ( Befreiung aller italienisch redenden Ge -
bietsteile und Vereinigung mit dem Mutterland ) Gefühle beteiligt ,
aber wenn wir Eurem Beispiel hätten folgen sollen , hätten auch wir
uns in der schrecklichen Gefahr befunden , dem Kriege Beihilfe leisten
zu müssen . Für uns besteht die sozialistisch « Pflicht darin , uns
immer gegen den Krieg zu empören und wir müssen uns auch heute
empören gegen den schrecklichen Zustand , wo man sieht , daß Deutsch -
land da ? Recht der Neutralität verletzt hat , wie es das gegen Belgien
getan hat , ohne daß ihr protestiert hättet .

Wir haben das Vergnügen gehabt , auch unsere Gefühle und
Ansicht von der Sachlage , die diejenigen der großen Mehrheit unserer
Partei sind , auszudrücken . Ihr habt gesagt , Ihr wäret weit entfernt ,
irgendeinen Einfluß auf unsere Neutralität auszuüben . Wie wieder -
holen Euch , daß die Neutralität der italienischen Sozialisten eine
andere ist als diejenige der Regierung . Und über die Neutralität
der italienischen Sozialisten bestimmen nur diese allein . Und wenn
in unseren heutigen Schritten und Worten ein geheimer Wunsch ist ,
so haben wir auch in unserer Neutralität einen geheimen Gedanken .
Aber dieser Gedanke soll kein Geheimnis sein für Euch , wie auch
Eure Gedanken für uns kein Geheimnis sind . Und wir sagen Euch
offen , daß wir das zerstörte Belgien beweinen und ehren und zitternd
das Schicksal Frankreichs verfolgen , welches auf dem Schlachtfeld der
Internationale das Leben I a u r c s geopfert hat . Und was die
Beziehungen von Partei zu Partei angeht , werden wir suchen , wenn
der Friede sich nähert , schnellstens eine internationale Zu -
sammenkunft einzuberufen .

Mit diesen Ausführungen wurde die Aussprache beendet .

Wir halten die Auffassung unserer italienischen Partei -
genossen für einseitig , müssen aber in der jetzigen Situation
aus leicht begreiflichen Gründen auf eine Diskussion verzichten .
Konstatiert muß nur leider werden , daß die italienische Auf -
fassung bei den sozialdemokratischen Parteien auch in anderen
neutralen Ländern stark verbreitet ist .

Mus Industrie und Handel .
Die Kriegsanleihen . «

Bei der Zeichnung auf die Kriegsanleihe erhalten die der -
mittelnden Banken und Bankiers eine Vergütung von 0,36 Proz .
Davon darf an Makler , Berussgenossenschasten und sonstige
große Verwaltungen , ferner an Genossenschaften aller Art eine

Unterbonifikation nur bis zu 0,20 Mk. abgegeben werden . An

Private darf eine Vergütung unter keinen Umständen gewährt
werden . Der Berliner Korrespondent der „ Frankfurter Zeitung "
erfährt ferner , daß die Uebersendung von Zeichnungsscheinen an
das Ausland und überhaupt Zeichnungsanerbieten an das Ausland
unterbleiben sollen , daß also die Werbetätigkeit der Bankiers nur

auf die inländische Kundschaft erstreckt werden darf .

Eisenindustrie und Krieg .

In der Hauptversammlung des Roheisenverbandes
wurde über die Geschäftslage berichtet : Wie in allen Geschäfts -

zweigen ist durch den Ausbruch des Krieges und das Stocken des

Verkehrs infolge der Mobilmachung auch das Roheisengeschäft stark

in Mitleidenschaft gezogen worden . Viele Abnehmer des Ver -

bandes waren gezwungen , ihre Betriebe ganz oder teilweise st i l l -

zulegen , da ein großer Teil der Arbeiter zum Heeresdienst

einberufen wurde . Der Versand wurde nach Ausbruch des Krieges

auf der ganzen Linie eingestellt , es sind im Laufe des Monats

August vornehmlich Lieferungen für Heereszwccke ausgeführt

worden . Dieser Versand beziffert sich auf zirka 22 Proz . der Be -

teiligung . Ferner wurde beschlossen , die Jnlandsabschlüsse im all -

gemeinen zu den vereinbarten Preisen und Bedingungen abzu -

wickeln , soweit nicht unter den gegenwärtigen Verhältnissen beson -

dere Umstände dieses unmöglich machen sollten . Für neue Verkäufe

zur Abnahme im vierten Quartal wurde außer den etwa dem Ver -

bände entstehenden Frachtmehrkosten ein Preisaufschlag von

6 M. pro Tonne auf die vor Ausbruch des Krieges gültig ge¬

wesenen Verkaufspreise festgesetzt .

Die Dauer des Krieges mid die JudustrrZ .

In einer Essener Besprechung zwischen den Rohstoffverbänden
und den Verbänden der Fertigindustrie wurde einstimmig folgender

Beschluß gefaßt : In den heutigen Verhandlungen des Kohlen -

syndikats , des Stahlwerksverbandes und des Roheisenverbandes

einerseits und des Vereins der Maschinenbauanstalten , des Vereins

deutscher Eisengießereien , des Vereins der märkischen Kleineisen -

industrie und der Schwarzblechvereinigung andererseits wurde ein

erfteuliches Einverständnis darüber erzielt , wie bei gutem Willen

und durch Entgegenkommen von beiden Seiten über die schweren

Zeiten des Krieges hinwegzukommen sei . Dabei müsse vor allem

vom Handel verlangt werden , daß er alle ihm zugute kommenden

Erleichterungen auf seine Kunden übertrage . Bei einmütigem Zu -

sammenstehen aller Beteiligten sei die Industrie in der Lage , auch
der Möglichkeit einer langen Dauer des Deutschland auf .

gezwungenen Kampfes mit der festen Zuversicht entgegenzugehen ,

daß sie die ihr erwachsenden schweren Lasten , die sie im Vater -

ländischen Interesse auf sich zu nehmen bereit sei , auch werde tragen
können .

Eingegangene Druckschriften .
Wie können sich die Frauen in der KriegSzeit nützlich machen ?

Von Rosa Anderson . 16 S. Geb . 40 Ps. I . Lintz , Trier .
Ueber die Wahrscheinlichkeit eines Krieges zwischen Dentsch -

land und England und über die Zukunft der beiden Länder nebst
einer Beschreibung der Engländer von heutzutage . Von M. Herggelet . Geh .
1,50 M. O. Wigand , Leipzig .

Wetterausfichten für das mittlere Norddeutschland bis
Tonntagmittag : Ueberau ziemlich kühl und meist bewölkt . Im Südosten
meist geringe , im Westen und längs der Küste vielfach starke Regensälle .
Strichweise Gewitter .

BKieKKancktang Vorwärts
liindentttraße 69 .

Feldbrief = Mappe
5 vorschriftsmäßig bedruckte Feldpost - Briefumschläge

nebst Briefbogen sowie 5 Feldpost - Karten .

Preis 10 Pf .

Diese Feldbrief - Mappe ist in allen Vorwärts - Ansgabestellen
zu haben .

Oswald Naele
Färberei u . Chemische Wäscherei

Fabrik : Britz RudOWCf Str . 34 Tel . : Nk . 208

Färben iiixl Rcknlgcn von Garderoben ,
Innendekorationen , Folstermttbeln usw .

Gardinen - Wäscherei , Mechan . Teppich - Schüttelwerk .
Kul. Bedienung . BMI. Preise . Abholung u. Zustellung kostenlos .

Filialen in \ ' cnk » lln : Bergstr . 74, Bergstr . 161 Saale¬
straße 7, Kaiser - Friedrich - Str . 248 ( Hermannplate ) , Kaiser -
Friedrich - Straße 82, Kaiser - Friedrich - Straße 195, Münchener
Straße 36/37 , Ecke Mainzer Straße , Steinmetzstr . 43, Pnedel -
straßo 34, Knesebeckstr . 119, Ecke Hermannstr . , Weserstr . 16,

Emserstr . 16/17 , Teupitzer Str . 105.
Berlin S : Gräfestr . 82. .
Schttnebcrg : Goltzstr . 12, Sedanstr . 1, Akazienstr . 6,

Hanptstr . 108.

Der gewaltige Krieg ,
der jetzt ausgebrochen ist , weckt das Interesse für alle

Kriege der Neuzeit . Diese werden

tn Wort und Kild
in dem bei der Buchhandlung Vorwärts in

Berlin SW 68 , erscheinenden Werke

Die Meli in Waffen
eingehend behandelt . Das Werk „ Die Welt in Waffen -
erscheint in Lieferungen a 20 Pf . und kann zeder -
zeit bei allen Zeitungsboten bestellt werden , sowie auch _

bei allen „Vorwärts - . Ausgabestcllen und der 248/20

DnchhanMnng Dorwarts , Kindenstraße 69 .

Aeitungs - Ausgabestellen und Inseraten - Annahme .
Sentrnm : Albert H a h n i s ch, Ackcrstr . 174, am Koppenplatz . Geöffnet

von 11 —1 ' / , und von 4V, - —7 Uhr.
8. Wahlkreis ; S. und SW. : Gustav Schmidt , Bärwaldstr . 42,

an der Gneisenaustratze . Geöffnet von 9— 2 und von 4 — 7 Uhr .
S. Wablkrciii : St . Fritz , Prinzenstr . 3k, tzos rechts Part . Geöffnet

von 11 —1' / , und von 4' /, —7 Uhr .
d . Wahlkreis : O st e n : Robert W engels , Markusstr . 36. Geöffnet

von 9 —2 und von 4 —7 Uhr . — Petersburgerplatz 4 ( Laden ) . Geöffnet
von 9 —2 und von 4 —7 Uhr .

d . HFablkrei « , Südosten : Paul Böhm , Lausitzerplatz 14/15 .
Geöffnet von 9 - 2 und von 4— 7 Uhr .

ö . IVablkreiK : Leo Zucht , Jmmanuelkirchstr . 12 ( Hos) . Geöffnet
von 11 —1 ' / , und von 4' /, —7 Uhr .

6 . Wahlkreis ( Moabit ) : Solomon Joseph , Wilhelmshavener
Strasie 48. Geöffnet von 9— 2 und von 4— 7 Uhr .

W edding : I . Hönisch , Müllerftr . 34a Ecke Utrechter Str . , Laden
Geöffnet von 9 —2 und von 4— 7 Uhr .

Roscntbaler und Oranienburger Vorstadt ; A. Wol gast
Wattstraßc 9. Geöffnet von 9— 2 und von 4— 7 Uhr .

Gcsnndbrnnnen : Fischer , Bastianftr . 6, Laden . Geöffnet von
9— 2 und von 4— 7 Uhr .

bicbOnbanser Vorstadt : Karl Mars , Greifenhagener Str . 22.
Geöffnet von 9— 2 und von 4— 7 Uhr .

Adlershof ; St a r I © ch ro ar z l o f e, Bismarckstr . 28. Geöffnet von
7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends .

Alt - Olienieke : Wilhelm Dürre , Köpenicker Str . 6.
Bannischnlenweg : H. Hornig , Marienthaler Str . 13, I.
Bernau , Röntgental , Zepernick , Schttnosv , Schdn -

brück und Buch : Heinrich B r o s e , Mühlenstr . 5, Laden .
Bohnsdorf , Faikenberg und Falkenhorst : Paul Gensch ,

Bobnsdors , GenossenschastShaus „Paradies - ,
Charlottenburg : Gustav Scharnb erg , Sesenheimer Str . 1. Ge -

öffnet von 9 —2 und von 4 —7 Uhr .
Fichwalde , Schmückwitz : OSkar Mahle , Bismarckstr . 4.
Erkner , Ken - Zittau : Emil Jwang , Scharnweberstr . 10.
Fredersdorf - JPetershagen , Eggersdorf : Ussenwasser ,

Petcrshagen .
Friedenau , Steglitz , Südende , tiroB . Elchterfeide ,

Lankwitz : H. B e r n s e e , Alsemtr . 9 in Steglitz . Geöffnet von
11 — 1' / , und von 4' / , — 7 Uhr .

Frledrlchshagcn , Fichtenau , Rahnsdorf , Schönelche ,
Kl . - Schönebeck : Ernst Werkmann , Friedrichshagen , Köpe -
nicker Straße 18.

Crünan : Franz Klein , Friedrichstr . 10.
djDbannisthal . Rudow : Max ® on schür , Parkstr . 23
Karlshorst : Richard Stüter , Rödelstr . 9, II .
Königs W usterhausen , Wildau , Xiederlehme ; Friedrich

B a u m a n n . Bahnhofftr . 2, Eingang Beeskower «trage .

Köpenick : Emil Wißler , Kietzerstr . 6, Laden . Geöffnet von
morgens 7 Uhr bis abends 8 Uhr .

Eichtenberg , Friedrichsfelde , Hohenschönhausen :
Otto ©eitel , Wartenbergstraße 1 ( Laden ) . Geöffnet von 8' / , — 2 und
von 4' /, —7 Uhr .

mahlsdorf , Kanlsdorf , Biesdorf : P. Heßberg , ÄauIS -
dors , Ferdinandslraße 17.

Rariendorf : August Leip , Chausieestr . 29.
Rarienfelde : Emil Weinert , Berliner Str . 114 II .
h ' enenhagen , Hoppegurten ; Gustav Bergmann , Wolterstr . 3.
Kenkölln : M. Heinrich , Neckarstr . 2, im Laden . Geöffnet von 9 —2

und von 4 —7 Uhr ; Neukölln . Britz : Rohr , Siegsriedstraße 28/29 .
Geöffnet von 9— 2 und von 4— 7 Uhr .

Micder - Schönewcide : Wilhelm Unruh , Brückenstr . 10, II .
howawes : Wilhelm I ap P e , Lutherstr . 2.
Ober - Schöneweide : Alsred Bader , Wilhelminenhosstr . 17, Laden .

Geöffnet von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends .
Fankow . h ' lederschönhansen , Mordend , Frz . Buch

holz , Blankenburg : Rißmann , Mühlenstr . 30. Geöffnet
von 11 —1' / , und von 4' /, —7 Uhr .

Reinickendorf - Ost , Wilhelmsruh und Schöuholz :
P. G u r s ch , Provinzstr . 56, Laden . Geöffnet v. 11 — 1' / , u. 4' / , — 7 Uhr .

Rnmmclsburg . Boxhagen , Stralau : A. Rosenkranz , AU«
Boxhagen 56. Geöffnet von 11 —1' / , und von 4' /, —7 Uhr .

Schcnkcndort b. Königs - Wusterhaus en : Chr. H a n t s ch k e, Dorsstr . 10
Schöneberg : Wilhelm Bau ml er , Martin Lutherstr . 69, im Laden .

Geöffnet von 9— 2 und von 4 — 7 Uhr .
Spandau , hionnendamm , Staaken , Seegefeld und

Falkenhagen : Stoppen , Breiteste . 64. Geöffnet von 3 Uhr
morgens bis 8 Uhr abends .

Tegel , Borsigwalde , Wittenau , Waidmanns In st ,
Hermsdorf , Hohen - Vcucndorf , Birkenwerder ,
Freie Scholle u. Reinickendorf - West : Paul Kiena st,
Borsigwalde , Räujchslraße 10. Geöffnet von 11 —1' / , u. von 4' / , — 7 Uhr .

Teltow : Wilhelm B o n o w , Teltow , Beniner Str . 16.
Tempelhof : Joh . Krohn , Borussiastr . 62.
Treptow : Rod . Gramcnz , Kiesholzstraße 412, Laden . Geöffnet von

7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends .
WeiBensee , Heinersdorf : K. Fuhrmann , Sedanstr . 105, Part .

Geöffnet von 11 — l1/ , und von 4' /, —7 Uhr .
Wilmersdorf , Halensee , Schmargendorf : Paul Schubert ,

Wilhelmsaue 27.
Zeuthen , Miersdorf : Ernst Hüttig , Zeuthen , MierSdorser Str . 14 .

Sämtliche Partelliteratur sowie alle wissenschastlichen Werke werden geliesert .

Tonntags sind die Ausgabestellen geschlossen .



Amtlicher Marktbericht der siZdtischen Markthallen - Direltion über
den Großhandel in den Zentral - Marlthallen . ( Ohne Verbindlichkeit . )

Freitag , U. September . Fleisch : Rindfleisch per 5» kg , Ochsen¬
fleisch la 70 - 85 , do. Da 70 - 74 , do. Hla 68 - 68 ; Bullenfleisch la 72 —78 ,
fco. Öa 64 - 70 ; Kühe , fett 50 —62 , fco, mager 44 — 50, Fresser 66 —74 , Bullen ,
fcün. 60 —68 . Kalbfleisch : Doppcllender 100 - IIS : Mastkälber la 85 —95 ,
fco. IIa 70 — 84; Kälber ger . gen . 55 —68 . Hammelfleisch : Mastlämmer 90 —95 ;

Hammel la 85 —90, do. Ha 80 —88 ; Schase88 —82. Schweinefleisch 84 —60 . —
Gemüse , inländisches : Kartoffeln , weiße 50 kg 3,50 —4,00 ; weiße
Kaiserkronen 3. 25— 3,75 ; llagnum bonum 8,50 — 4,00 ; Porree , Schock
0,60 - 0,80 ; Sellerie , Schock 3—7,50 ; Spinat 50 kg 6,00 - 9,00 ;
Mohrrüben 2,00 —2,50 ; Bohnen 60 kg 5,00 — 12,00 ; Wachsbohnen
50 kg 6,00 —15,00 ; Kohlrabi Schock 0,60 —0,90 ; Wirfingkohl Schock
4,00 - 10,00 ; Weißkohl Schock 3,00 —8,00 , Rotkohl , Schock 3,50 —9; Kohlrüben

Schock 8—5,00 ; Blumenkohl , Erfurter , 100 St . 8,00 —20,00 , Meerrettich
Schock 7,00 —12,00 , do. 50 kg 00,00 ; Petersilienwurzel Schockbund 1. 00
bis 3,00 ; Radieschen Schockbund 0,70 —1,00 ; Salat Schock 1,50 - 2,00 ;
Zwiebeln . 50 kg 2,50 - 4,00 ; Tomaten 50 kg 7,00 - 9,00 ; Psefjerlmge
50 kg 30,00 - 40,00 ; Steinpilze 50 kg 00,00 —00,00 ; Gurken Schock
1,75 —2,50 . Sensgurken Schock 8,00 —20,00 M. ; Einlegegurken Schock 1,50
bis 1,80 . Kürbis 50 kg 2,50 —3,50 .

Boner , Eier , Häse

12 eigene

. Detail -
mV - gesohäfte

ButtergroBhandlung

Getir. Schulze Blflcher ' traße
t u. Bfirwaldstr .

I j Cigarren und TaüaHe I

zss

Wiener Strasse 48.
Tel . Moritzpl . 14770

iäiilräil�S�so
oiirs�s

Tliüringerst . 3 7Nklli.
Tel. -Arat Neokölln 788.

Tel . Moritzpl . 10600
Kotttüscr
Damm 88-85,

W. balzBiani, Bcrlinerfitr. #3, ferner
koitenl. Rai in all. Prozeß- a. Sirifi .

OlMOnliffl

5® Badeanstalt .
Llndenbed . Lindenstr . 109 {
Soolqulle . FriwlnebstS . Lief . ». Knei. I

oaBOnar Jbad , Zossen . St. 84. |
1 Liefr . samtl . Krankenkags

Grünauer
Str . 81

BahnhofHermaanst.
Admiralstr . 26

eher - u. Henflüoreieni

fT . MoritzpMUBS

� Sanderstraße 3

Bezugsquellen - Verzeichnis
Berlin - Süden

Erscheint wöchentlich
: : einmal ;; II

Untenstehende Gesohäfte
empfehlen sich bei Einkäufen

Dentist
Friesenstr . 20
Sprechstunde 9-7,

i Elsen - , Si8li !iJi >. ,Ulaii9n

Konfitüren
.«1
>ns. |

gKürz- . UieiB- . Uiollmaren�

dA. Deparade , W aldemarst . bx �
dSchekolade , Kakao , Benbons , p

OJio
Kaiser Friedrichstr . 6
StahIw . Haua - tKüchgr .

O.Jin[lers,Kotibuser [laniQi8
s> Pnnim Blücherstru «se20 ,
li . lilllcD I Küchengeräte .

ßttoJscflij wäv *

Alber! Äuiehsss S ' rÄ .
1 �Itrrllilar ,

- Ä
» 8 limeisoh inon p-j

», . . Setelicr i tV,' üernäenurTärJ
3 Sp-t . : Kalirri j., kateliör ' eil » IMizU i
s 0. Strchlan , Fahrr . u. Rep . I

bill . Neukölln , Henn«nii »tr . 84| l

Gust . tfioify Bpitx�
I. Geechift Chaugsoestr . 2) t
II . Geashäft Redowerstr . Ii

� Yerk . »nikl . Marli. , T. llxtlg . gtatjj

BS. " düäm' saoplatz 5
Mariendorf erat . 19 �

Lineleum , Msiuchs

KottbüBer-
i dämm 7.

Seifen

Ernst Werner
Wrangelstr . 24

SeifeHt Progenarti k vi.

Irefleuiis
Uf Qphllha Bchlesiaclie Str . ;»>.
WlOuilutZu S;ei . : SeileageieääR.

I Molkereien

BacM Hcrüslsra
Inh . Gust . Maller

PÜUIeu Im Siideu, O-teu u. Umgfbug.

Okerstr . 11. Spez .
Gates sebmeekh. Brot

Weise E- Mahlowerst
Bek. gut« Qoelle

Leykestr . 18.
gutes großes Brot

Clgaretten , trustlrai
iTIscKKancilungen u.

�-iM c �6 � e n k
zzThZnzzäi
Admiralstr .

traut Frauke

Erieti ieoltiin, Falkstr. 12.

Arthur Frieilricli,8 "' �""'Strato 95

Iloh.yert,KneaebeGi (ct. l3
L Adalbert -

straßc 92.
KaGrundt , Neukölln , Siegfr ,
Str . 82a tfigl . 3mal fr . BaclcC;

iiiw

| Neukölln
I Wissmaunstraße 46.

Spr Kioä. , Ivrtoa Uli.

1 IlaÜNÜ» Wilimannatr . 21/
1, uiuljül got. Boggeiibtot,Btckw.

Mnriendorfer
Strasse ».

f Derilnff fclk »». , AUerstr . 37
' • RdUiUI Anorkiimvjut. KnoiieBw.

Fritz Richter So u?;

Joh. Röder, Ratihorstr. U.

feliiSdiolze� - öprera - -
bergerstr . 6.

Mittenwalder
Straße 44.

iR. MerK"- ic - �r?rBing . Ohiustr .

| R. Walter , Keukölln, Weisest. 89'
empf . sieh f . vorzügl . Back�ar .

ötio weipich ' irr

RMsWWSF

' mit der rotss Fahne
'

gesetzl . geschützt
„ überall zu haben .

Ei Droae » lim Fartsn s?

ifli - sgerieioniEi "
Kosmetisch . Laborator . , Neu -
kdllu , Schillerprom . IS, F. 1448.

aBrücaenstr . 5 a.
üHäscliftrv . täfll. frisch .

F. Schneider
Molkerei und Seifongeschäft .
Noukölln , Richardstrasso 102
sarfnais - ISoihBPei , Tfiomas

Neukölln . Bergstr . 130
Filialen : Ziethenstraßo 19,
Boddinstr . 62, Weserstr , 43.

Milch, BaUer, Kue
KoUbaicrilanm 8.

Neukölln
•TJigersrr .

lTel . Morilipl . il 59

ITM

Molk. , Neukölln ,
Sohöaeweid . St . li ) .

Bouchöstr . 15
Klcktr . Butterei

EraslSehär.Teiipitzefstr. lOö
Heinr. Spreuger

�w :
Nostizst . SS

ööeiFaür. u. fflauzin
de!

Parfftmerle
B. Libuda , Innsfr . 18. med
Drogen , hytg. Gummiwaren .

DrOHorleW « . Ko s r a ' cF"

iSias , rorzeii . , siemsi
R&. icfiuritlt . kLIIs . UllUinu
�Friej. St, fioocliltr rr . i . Footlokli. Torl.

gGrahdenkmäl . �
mittfl Schutze Ifr�e8��

I Haus - u. KüchgngerSte |

Stahlwaren

|E,Brncl(lacher,0ran !eD8!.43i
lühpen�oidw . ]

Optik , Trauringe u.
Reparatur , preisw .

Bergraannstr . 9.

SciiioliA, Bcrgsir. e.
1Kauf 5 % Rabatt

ra

C», Bedier , Admiralstr . 18 a.
Bepar. billig8t . Yorzflig. dieg. 50/J. taT.

Go8riGkeamkl9rstrS6neb . d. Markthall .
S. renske,Kotthus . Damitt96
Streng reell , anerkannt biil .
P. Heuser . G. ZabelNaclif. gegr. iSGSJT. JU./oaUCIIi!H.ux.3r»a»•*®uo
LieLd. Kois. BerU. üfflfl . OruicsiUS

H W. Lehmann , Kottb . Damm28
Reelle fachmännisch . Bedien .

Bergmannstrasse 101.Bergmai _
Franz lileyßrÄnmeu "r- 87

iDiil . Krankoiik.
Paul Oppermannt Neukölln . -

C. Achtziger

Hermannstr . 227. Photographie I

ül' hsruieyer . E�eMi
W. llDgeratlienBrogea, Farhenji

"Walde«3,riit . fl4. l
Adalbertstr . 60
Färb . , Drog . , Seifen £

Obcnehöieveido
Kdisensl . lüKiBCiT I

A. GÄrtner Nadifl� Nieder - »
ischönewoide , Berlinerstr . lRT. M

iHcrrenartikelj
Beneri. PriflzgasOr

: al - H«u», \ VrangülBt . Iä . �
iorauer Strasse .

. . . Bahrand , Tischlermstr .
Relehenbereerst . «2. Teilt, gwt.
Gustav B6se,TiBcäleriiioisier

LaiMi Pker 12, »» Orosioopltti ,
P. LackeBaaclier , JoUioütsi
fri�riititr , 8, Td. 81t, Ooersoh

K. uterstr - SS. gebr .
. neue Möbel blll .

MaRocooKäTte
f &r Herrenmoden

Okerotr. l 0, foTttjtDiraen- 1
modolloo. stckw etdtol tal |

l6l ?l !igig. . H6!onialui3r ,
1 Adalberts ' tr��jliohl�

handig . u. Kolonialw .

AliHi11 ™�Chauseeestr . 295
Neukölln

Berlinentr . 7t

P QphiihoiiF >0ttenwalder öt ' 1
biOutlUuuriReparaturwerkst .

Wrangt
Ecke S

PFieisctiü.mursiiHaren

Beerdlgunsa - Rnst . j

lul. Grieneisen
Neukniln

Beriinerstr . 7—8. Tel . 1296. 1
Hol *- und Metallsargfabrik 1

mit eigenem Fuhrpark ,

Feuerbestattung

Ißliürs
Wienerstr . 28.

0öseliw " Mo�' 17
I Tel . HorKipl . 17«.

Oppelnerstr . 1.
Fraakf. AUo» norlTÜ .

Herrmann NaeU. JttUos Theariok
0,aiiieinrtrasie83i »4 Tel. 8,1 . 103t
P. Moetmann. Keiebeabergont . 120
FeaerbeataO. iaoi. . tebwjib . 160 Mb.

eKBierhandiung .

lugbier a. iäalliebo FltackenliiereC
» I. Hellmanns Nchf. Neukölln L

Kopfstr . 40 Tel . 1069,
Bieigrobbälg. Kojanok,, Copcairl
Stroase 28. Tal. Moriuplatz 14092,

» Bettfedern �

Ml kl Maatfolfelslr . »SIolelto . Be-
• Alll läge, BottfedernteiaigtiDg.

„Wieners », . 17
Laden

c * Blumen und Kränze �
Neukölln
Hormannstr . 64.

BUIflhon
KottbuserdammlS

■ n viiul Tel . Moritzpl . 5S59.

II
Beieuciiiungsgegensi .

Neuköil . BeleuchtungssentrJ
K. Lelschner , Katlbnaenjimn » . [

Ricii. fiuslie
Oranieastraßo 17.

Friaa Fleiielk- cad
WaratwaroB

V
Billigste Preise

August Fenger
Grünauer Str . 8

Fabrik fein . Wurat - a. Fleisch w.
GuteBedienun gJWlli�ProisenteBedienung

fünf neger
Kottbaaer Damm 14

Wurst , SpeA , Schinken .

c. Rerlictia�Ä�Äata
WMWtckicrct. ZZ.
H. Drescher , Mittenwalder~ Bsite QB>liti <j )Teiaw»rt .
[ioaril Färrsultßuf
kmLL

Glogauer
Str . 16.

tzerstr . 98
ff . Wnntw. f . Wdfk.

Prinzonstr . 1t
ff. Fleisch- i . Wiritirer .

Herrmann -
Str . 228

Paul liier , Frieseuslr . ZS.

rareicli . Rgr. piafiusiZl
Oeghsr Karlegarton 16

ff. Flcischv . n. Aufschn.

HiOiiET
Nugaistr , 2S
gute Bezugsquell .

R. Sahihlr ' " �- 18-Aufschnitt .

Oclihtr —l ra . Fleiseh - a. Warstw

Br. Scholz, Glogauar CT.
lilh, Schulz , GrunauerSTI

i | nn| /i ' Seboa»el( lei9i . l6
illloKI Neukölln

Kuttbus . Uamm 12
Spea . Autschnitt .

Jägerstr . 59
ff . Heisch - Wurstw.

Emil Wenger , Böokhstratie 6
Fab . ff. Fletsch - u. Wurstwaren
O. ZIekow,Rputcistr . 32,Spez
Fleisch - u. kk. Wurstwaren .

e - Merrengard .
Fr Ulim LausitierstraS . 61

iKUteundHeitcnuiibeir

' Dr. »d6nwr «trafiel20 .
Brunnenstr . 52. Badatr . 65.

ChausseestraSe 56.

GemSse »

Sckudoina -
strasse 42-44.

Pleeeerstr . 2
Kolonialwar .

?v PAlksQetOwetr . 33!
i k.QNttjlvl Lpor . Llsflsche .

nZ. \ V. 29, Zoßsener -
Hstr . lO, Engrospreise

fc
Vereinsartik . �

ßämtl . Art . f . Sommer- u. Wlnt . - M

�FesteB. Fromhirfl.Ctpcileker1�. 1
Q8j|

g Uiilfl, Geüüsei , Fische !

Kraft & Groh
Belle Alliance - Ecke ,

Gnoisenaustrasse 115. Beste
Qualität . Billigste Preise .

J . Lasniizki
Kottbuser Damm 86,87

Wrangelstrafle 77, Wiener
Straße 37, Oranienstraße 17

| U)iiisciianen . Etabiiss. |

i Prinzenstr . 78
�JtsieKaffeclOPfff

jtt/asciie -, Kurz-. mcllin. | j
I Neukölln
I ÄaU. Friedrichstr . 335

MWMUücüWü

)

Bei getneinlametn Be¬

zug Preisermäßigung
Burtin , LQUiuistr . M

ifcrlana - Sie Pr > l » lt
°

Kino - Theater |

Kottbuser Damm 92

irSfitas Theater neaftüKhs
= tooo PUtlB =
Wöchentl . 2 malProgrammw .

Entlil . Sil. Pnlse .

HalBniaimaren , BclhtaiJ

Pwer - u . SchfnHwaren

Restaurants

Zahnpraxis
PanfaT ! *, iVrallj «i

d Künstl . Zahne , Plomben , fast
i schmerzl . Zahnziehen , garant .
l £. guten Sitz u. Haltbarkeit .
I Bei Barzahl . 5�/,». Schon . Behdl .
JH. Krfiger , Neukölln , Berg -

r. 84. Teilzahlung gestattet
FiinfbNeuköIln , Bergstr . 59

. Rül luSpr. -St. 6-7, XoLKK. 9483
Kottbueerd . 14.
Tl. 1191 Moritzpl ,

, Neukölln , Borl .
atr . EckcMtliicritr . a. Kazicnpriiii

» . WM
sH. Sohwah « ,

w
l

w
JSkaiitzerstr . IS. C. OttHther
jAngonebpi . Pamilienaufenth .
fZur Arheiterbßrse , Pluhltritr . 2

Inh . Reinhold Kcrgel .
, Wienerst , lö
[ J. Schmidt .

nfTiöP Hormannstr . 148.
b. mdroi gute . Speis , u. Getr

! » M> , « I » 6 ' 5ttS » Itrd - » e
Neukölln — Kergstraße 106.
Ludwlo Hirsch , Oentraj

Kino , Nklhi . ,Heniiann8t . 130

Fwilöp Töutus . r -
damm 7.

VculcÄlln .

UM
Schillcrprwn. ?

Kais . Friedrstr . ijö
tniieh . P&Bicro. Realer

Manteu�el -
straße 15.

Y
_

GottIJüblnicRel

Britz , -
Chausseest . 75.

Kranold -
Straße 12,

h njl 7 iCirehhofstr . 14
Ui m bekaniiignlia . l »llLQaelle

1 Schilling �trk24 -

Rieh. Seelafop-"tr -
44

1am Wasserturm .

tfatterfrfiöbinRicharilslr.SR

Lelaraitstalt . ' j|

sanier - u. letertuaren

r. Cgliuoü' sSyBia�;�
IScftBnm. ü. Besanianst. �

Zur Selbstanfertigung Ihrer
Garderobe erhalten Sie vor¬
zügliche Anleitung ohne Vor¬
kenntnisse im Lehp - Injitlt *

Irmeis Neukölln
Kaisor - Friedrich - Straßo 201
Vir- , Naflhu. - md Abead- Knrse. •

» WWWWW�WWWW»

p. Darmer ,
Nostizstr , 86

VorwöiUIoser 5"/0E. (
NeuköllnnzäjÄy

MrBcz
Beriinerstr . 69
Kais . Frirdr . -
Str . lllNklln .

I Vuniiaoh koitbutrlum 39- 30
L. nUIllhöbil Scbiikw. , Fabrik, rolle

JuUchle

Neukölln , Bergstr . 62
Sckirke- i . He«>na»tr . - K.

Blücherötr . 24.
Schuhwaren

Mariendorf
i Chausseest . 300.

j Hobrechtstr . 9, Repa -

l
ratur . gut u. billigst

Reparat . - Werkst .
Hagelbergerat . il

VVelne , Fruehtsütte
tlkdr «

fllt ' Blienike

TolonTaTw�' n�eTik /
5 Strak amPalkcibergSI

» Uhren u. Goldwar .
IQ Cdpenickeratr . 43.
>Bucker - u. Konditor .
1 Cdpenickeratr . 41.

nrKoionialw . ,Delik .
LEudower Str . 38.

G. Schellen herger , Granancrstr . 1
Fleiach - und
I OnkulfnRäokerei , Konditor .
imm Grünauerstr . 29.

e- ROdersdorl I
tudolB » ?

Fahrrad . , Nähm. ,Kinderw . ,
Möbel u. Wohnunp: seinrich -
tn�en�uchTeilzah�

Altmann
Rüdersdorf ,

Kolonw . , Mühlen -
prod . , Rödersdorf .

aufhaus

Uhr. , Gold - u. Silber -
waren , sowie Repar .

MovWnlf Bäckerei , Konditorei
mdA null Mittelstr . lS , Kalkberge

Adlershof

rTBJS�ernnnS- T�chwemeschl
IBiamarckst . 65 goffmannst . 17

Bäckerei , Kondit .
Bismarck str . 6.

G. Wernicke , Kolonw . Delik .
Bismarckst . S7ADfl. Yiktdria8t . 44a

« s

«Baun133i

k. i M. LemiicHe
Manteuffeistr . 96

Bauniscmilermag 1
fföj ?Tn�onenin�?
Banmsckulcnjir . 45/10

Molkerei
Baumschulenst . 83

im wuiimuuuur

I Oiie

äflFiisi Kiefbolaatr . 179.

Tempelhof
Bäckerei , Kondit . , h
Berliner Str . 165. ■

Milch - ScSimidt
Neukölln

Hermsniitr . »3 n. Uenasnistr . 95/96
Bsrünorstr . 75 Bergstr . 157
K«ls . FrieJr . -Sir. 348,EokeiIermuiiifl.

Butter nur eig . Fabrikation
in eig. Meiereien hergestellt

WeuköMn

Dampfwa ' scherei
— Sonnenlicbt =

Bergstraße 55 *
Haus - und Leibwäsche .

Schöne Höcke , Blusen ,
Damen - u. Kinder - Konfekt .
Otto Brehm , Kaiser Friedr . -
Str , 220. Anfertigung nach
Mass . Kulante Bedienung .

C. Dittmann
Beriinerstr . 42

Wild - Geflügel - Fische

ffiobcPEägcr
O. Dornbusch
Bergstraße 23.

Oroiünliaijsftlciilar
JÄ - Inh . : Paul Timm, _ JL
* 1 " Kals . Fried . - 8t . 81. T *

Max Schüppel
Hermannstraase 919

Seifen Drosen , Farben .

Gustav Wiebe
Cigarren und Clgaretten

Kottbuserdamm 108.

L . �oSschnick
Bohniachestr. 13, Ecke Kiemelzstr.

Obst , Gemüse , Fische ,
Räudberw . , Wild , Gefiflgel
G. v. Ahnden , Cigarr . - u. Ciga
retten - Handlg . , Boddinstr . 59
E. Blankenburg,Schuhwarenh .
Prinz Handjery - Strasse f "
C. Bott , Holr8ch . ,FiIzst . ,Pant
Arb . - Schuhe , Iiermann8tr . 284

I�oloiLialar., ßellkal. ,
laarstraße 3

Badeanstalt Kohenzollorn�
iatzQ . Lief . smtl . Krankenksg
• TlBriasemeister , Rind - und

Schweineschi . , Emser Str . 26
G. Hechler ( Schneiderraeistr . ,
iHermaDnst . 138 . LeserS�Rab .

Anzengruberstr . 5
Bäckerei u. Konditn

W. Loren *, Weichseistr . 621
lert. Schahwar. i . Repar&tnr -Wor' ist .

Zifl . ,Zigar«U.
JBerl. Str . 26

Cannerstr , 30 31
Milch , Backwaren
Fleisch - u. W' urstw ,
Weserstrasse 213.

R. Köster , Hehlhdlf. , Kolaoialw. ,
Brusendorfer Strasse 20/21,

ijKirchhof -
1Strasse 42

Gm W7UUW
0. Üpskl , Räckerei und |

Konditorei , Ziethenatraooeia

jjl Koloal»lw. , - l )olikit ,
I Mainzer Strasse 22

RAM , Bäck. , Konditor .
Beriinerstr . 16/17

m Fabrik f. Fleisch - u
Wurstw . Eichardst . il .

Brogonhaus VC« Pasoke
Btrlinir 8tr. 11, Sp$z. fipBaiartiktl

Fleisch - u. Wurtw .
Knesebeckstr . 150

m
' oicy
üliUt

Bäckerei , Konditor .
Sckillcrpromeiude II

| Buch - u. Papierhdl .
II Kais . Friedrich st . 28

H~uiikhaua
Oho Scbnöike, ßiebarA

itraSs 115, nahe der üaeptiiaat
r Geinüso , Kolo -
U. JUluib nialw . ,Biebrich8tr . l8

ach
Eisen - u. Stahlwar

Hermannstr . 48.
Bäckerei u. Condit .

Hebrechtstr . 43

A. Tiebe,KaiB . - Friedr . - ötr . l47
Glaserei u. Bildereinrahmung
Jan Wlnsch,8p . - Faruenh ' ll . ,
Hohenzollemplatz 1. T, 1219.

i ; cker - . Konditor
Selohowerstr . 27.

QpaBmanns Fest « aal
und Restaurant
Am Treptower Park

Ecke Elisenstraße .

. WiideabrvchstT. 52.
Hermann ffündertmark

Restaur . u. Gart . Else n st r .110

Q
Brot - u. Feinbäck .
Beermannstr . 6.

' Mü Ion khiipQcr. lllaaa - ,KBeh. -
), in 11lul gerate. Grätzstr . 14

M. Palversllouch�st . lS . Neukollu
SrliinkMtr. 13. Zigarr. . Zigareit,

Poian. - . WeiS-a. Well-
war. Grätzstr . 22

Bauinsclml8aw. 1Bamn-
sehalsehr . 25, Schahw,

eill Läck. - a. kSD4ii
Elsenstr . 108.

Schreibw. -ßandlj .
Grätzstr . 8

CÖpeoiek a. Oberichöneweiia .
Eigene Werkstätten fürmod .

Wohnungseinrichtungen
mit elektrischem Betrieb .

Auf Wunsch sende Vertreter

llclitensteln ML
Schioßotraße 25.

Hairen - u. Damenkonfekt .
Manutakturwaren

Fp . SciaoBz
Grünstr . 21

Mehl. Hfilsenf rfl cht. , Marff arl ne

jO�instocTEöÄlI
Bill . Bezugsquelle f. Damen -
und Kinder - Konfektion und

Wäsche , Schurzen .

Eatüitioi-Apoliieiie
Bahnhof -

! straße 10.

Laurenz Str . 2

HandachuhfabrlkHcrrenartlkel
Felix Britskow , Grfin Str. 4.
R. Hannig , Öchloßstr . 22, Uhren
Goldw. , Optik , eig Rep . - Wkst

FÄiöÄS
Rudowerstr . 28L
Sehabgcseh. , Beparat

Mineralwasser
Farisiusstr . 24.

Bäck. - u. Konditorei
Parisiusstr . 17.

A. MagerfIelsch,Schloß8tr . 24
Lederw, , Polster - u. Repwkst .

Site , kr awatt. , Wuahe

Paul Mietner , Eisenw . , Werk
zeuge , Bauartik . Schloßstr . 13

Schloßstr 04
Koadiier. a. Cafe

FEHBSSEisenwaren

• n Lfihbaeb , Urüuotr . li
Bf Brillen — Kneifer .

ff . Flecli . - . WurBtw.
Grün Str . 19. H

ißsiilre C. Redalob
Rosenst . 16.

PMie ff. Fisch . - , Wurstw .
Parisiusstr . 24.

PJb.' i priv . Stadt -
apoth . Köpenick

j . Öplk .
Berlin . St. 3

„ilr ' ijur . ö. Likör
rfiirlk . Woinlidlg

Boepdlsuass - Inatltut
W. Stephan , Kietzer «tr . 0

„ n Paul Rßhl
llo Kietzerotr .

Ii] n}ni,!:. i :»ll »r«t . 17. gnn- , WeiT
n IIIBl Wollworoll, Birtens rilkil

EHE115 ™355i GrünauerStr .

Johannisthal

HB
TT,

Kolonialwaren ü
als . Wilh. -St. 13fl

Lanigs -
Wustcrhau

JUrTnETSüst�ffuiror
UH Sfitl -, Sfhrel6- ,f 0(it .

Schloßstr . 4

,. ji i1 *1

J
Mariendorf

�Chaussee
Str . 36

Drogen , Farben
Chausseestr . 45.

Eisenw . , Wirtschafts -
artik - Chausseost . 294

Ipc Neue Mühle �
Gasth. z. Schiense : „Neu« Mahl«"
b. Könige - Wusterhausen . Den
Gewerkschaft . ctc . z . Dampfer -
sport u. Ausflügen best . empf ,

Wilhelm Thormann .

■ Dtier

Bremmel

ODer- scliSioeifle

| Treptow �
Drosenliaoi MMm
8 Photo - Centrale JL

�rFarben,Parfam ©rien " r
Krankenk . - Lieferant

Graetz8tr . 21, Ecke Bouchöstr .

Friseur , Zäpfe a . .
Haararb. , PriichMst . ' 6

Wilhelm inen -
, hofstrafle 18.

F.
Mineralwass . Fabr .

Helmholzstr . 7

Fleisch - u. Wurstw .
Luisenstr , 5

W. Munke
Siemensatr . ?

Trinkt Vehls
Chamgagnnr - Brauaa

Ii Schlächterei
II WilhclmiDtBhor. St 41

B. brate
Bäcker . u. Konditor .
Laufener Str . 4.

fl maier - scMnswlgc

zannpraKis
F. O. Korkten , Wruckenstr . 5
a. Wunsch Zahlungserleicht .

ff. Fleiieh -n. Wamw.
Brückenstr . 6.

ßeiirDiaDfi ) ; «Ä��

RTffiii «eruftikleiclung
Brtickenstr . 11.

üueker - , Kondit ore .
Berlinerstraße III .

W Wildau H
B

Volksgarten Otto Heiser T

�oupticlill liehUreim�Tmitlenj

' Sfvr tyri " gpiorutenteii verantw . : Tch. Gl - cke . Berttn . Druck u. Verlag ; Vorwärt » Suchdriukeret it . KerlagKanftalt Vau ! Singer « . So « BerlmSM ,
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